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3.  Frankfurter  I  nternationale  Messe 


M  ESSAMT  KFra  FRANKFURT. 
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FR AN  K  FU  RTE  R 
KUNSTMESSE 

HERBST  1920 

r 

Katalog 

der  Versteigerung 
im  Römer 


AUSSTELLUNG  25.  SEPTEMBER  -  6.  OKTOBER  1920 
VERSTEIGERUNG  IM  KAISERSAAL  DES  RÖMERS 
DONNERSTAG,  FREITAG,  SAMSTAG,  DEN  7-,  8.  UND 
9.  OKTOBER  1920  VORMITTAGS  VON  7*10  BIS  1  UHR 
/  UND  NACHMITTAGS  VON  3  BIS  6  UHR  / 


Der  Gedanke,  mit  der  Kunstabteilung  der  Frankfurter  Messe 
Versteigerungen  zu  verbinden,  ist  rasch  verwirklicht  worden. 
Trotz  der  verhältnismäßig  sehr  kurzen  Zeit,  die  für  die  Vor¬ 
bereitung  gegeben  war,  bietet  die  erste  Kunstauktion  der 
Frankfurter  Messe  bereits  ein  erstaunlich  reichhaltiges  Material, 
welches  auf  fast  alle  Gebiete  künstlerischer  Arbeit  sich  er¬ 
streckt.  Die  verschiedensten  Länder  und  Epochen  sind  in  Bil¬ 
dern,  Skulpturen  und  kunstgewerblichen  Gegenständen  ver¬ 
treten,  und  zwar  in  einem  Material,  welches,  von  wenigen  Aus¬ 
nahmen  abgesehen,  unbekannt  ist  und  noch  niemals  zum  öffent¬ 
lichen  Verkaufe  angeboten  war. 

Wie  der  vorliegende  Katalog  sich  auf  rein  sachliche  Angaben 
beschränkt,  so  soll  auch  hier  davon  abgesehen  werden,  einzelne 
hervorragende  Stücke  herauszuheben.  In  den  Beschreibungen 
wurde  auf  alle  ausschmückende  Charakteristik  ebenso  ver¬ 
zichtet,  wie  auf  anspruchsvollen  wissenschaftlichen  Apparat. 
Der  Katalog  enthält  ausschließlich  Arbeiten,  deren  Echtheit 
gewissenhaft  geprüft  ist;  alles  Zweifelhafte  wurde  zurückge¬ 
wiesen.  Deshalb  werden  auch  die  bescheidensten  Gegenstände, 
die  zur  Versteigerung  kommen,  den  Liebhaber  interessieren 
können. 


Swarzenski 


SACHVERSTÄNDIGEN  »KOLLEGIUM 


Dr.  Fried  Lübbecke 

Leiter  der  Frankfurter  Kunstmesse 

Prof.  Dr.  Bernard  Müller 

Direktor  des  Historischen  Museums  zu  Frankfurt  a.  M. 

Prof.  Dr.  Robert  Schmidt 

Direktor  des  Kunstgewerbe-Museums  zu  Frankfurt  a.  M. 

Prof.  Dr.  jur.  et  phil.  Georg  Swarzenski 
Direktor  des  Städelschen  Kunstinstituts  und  der 
Städtischen  Galerie  zu  Frankfurt  a.  M. 


* 
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TAXATIONS  “KOLLEGI  U  M 

Carl  Bacher  in  Fa.  P.  A.  Walther,  Kaiserstraße  5  a 

Hermann  Eberhard  in  Fa.  Teppichhaus  Eberhard,  Neue  Mainzerstr.  22 

Albert  Glücksmann  in  Fa.  Max  Ziegert,  Hochstraße  3 

Julius  F.  Goldschmidt  in  Fa.  J.  &  S.  Goldschmidt,  Kaiserstraße  15 

Alexander  Haas,  Friedensstraße  10 

Z.  M.  Hackenbroch,  Neue  Mainzerstraße  31 

Rosa  Michel  in  Fa.  R.  Riesser,  Friedensstraße  6 

Otto  Müller,  Grüneburgweg  27 

Sally  Rosenberg,  Bürgerstraße  9 

Rudolf  Schrey  in  Fa.  Galerie  Richard  Zerner,  Friedensstraße  11 
Albert  Voigtländer-Tetzner  in  Fa.  F.  A.  C.  Prestel,  Buchgasse  11 


VERSTEIGERUNGS*KOLLEGIUM 


Rudolf  Bangel  /  Kunstauktionshaus  /  Frankfurt  a.  M.,  Neue  Börse 
Hugo  Helbing  /  Frankfurt  a.  M.,  Bockenheimer  Landstraße  8 
F.  A.  C.  Prestel  /  Frankfurt  a.  M.,  Buchgasse  11 

Jos. Hamburger /Münzenhandlung /Frankfurt  a.M.,  Bahnhofsplatz  1 

/ 

* 

Geschäftsstelle: 

FRANKFURTER  KUNSTMESS E  /  RÖMER 

Wedelgasse  3 

Geschäftsführer:  Ludwig  Wedemeier 
Telefon:  Rathaus  46 

Telegrammadresse:  Kunstmesse  Römer,  Frankfurtmain 
Postscheckkonto:  Frankfurt  49340 

* 


Wohnungsnachweis: 

MESSAMT  FRANKFURT  A.M. 

Hohenzollernplatz  Haus  Offenbach 

Telefon  Taunus  408,  409,  1270,  1271 


VORWORT 


Das  Messamt  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  hat  sich  entschlossen,  zum  ersten  Mal  der 
Kunstschau  der  Frankfurter  Kunstmesse  eine  größere  Versteigerung  anzugliedern.  Ihre 
Vorbereitungen  hatten  mit  zahlreichen  Widerständen  zu  kämpfen,  wie  sie  sich  einem 
Unternehmen  entgegenzustellen  pflegen,  das  nicht  in  den  gewohnten  Geleisen  an¬ 
gefahren  kommt.  Wenn  das  Unternehmen  trotzdem  noch  zustande  kam,  so  dankt 
das  Frankfurter  Messamt  dies,  der  Mitarbeit  der  Kunsthandelsfirmen,  die  in  einem 
bewundernswürdigen  geschäftlichen  Optimismus  ihr  eigenes  Interesse  hinter  dem  der 
Allgemeinheit  zurückstellten.  Sie  empfanden,  dass  das  neue  Unternehmen  mit  berufen 
ist  —  jenseits  persönlicher  Interessen  —  dem  zerbrochenen  deutschen  Wirtschafts¬ 
leben  an  seinem  Teil  neue  Kräfte  zuzuführen.  Materiell  und  ideell.  Materiell,  weil 
es  dem  Kunsthandel  direkt  und  indirekt  Umsatzmöglichkeiten  in  Kreisen  schafft,  die 
ihm  bisher  zum  grössten  Teil  fernstanden;  ideell,  weil  es  dem  Programm  unserer 
Qualitätsgestaltung  dient.  Die  vorhergehenden  Ausstellungen  imPalais  Oppenheimer  und 
im  Römer  haben  bewiesen,  welch  starkes  Interesse  an  künstlerischen  Dingen  gerade 
bei  vielen  Messebesuchern  besteht.  Unaufgefordert  wurde  dem  Messamte  von  vielen 
Seiten  der  Dank  dafür  ausgesprochen,  daß  es  auf  der  Frankfurter  Messe  eine  Stätte 
künstlerischer  Sammlung  und  Anregung  geschaffen  habe,  wie  sie  in  den  kleinen  und 
mittleren  Städten  Deutschlands  schmerzlich  entbehrt  würde.  Diese  Kreise  dem  Kunst¬ 
handel  zuzuführen  und  durch  die  Versteigerungen  und  Ausstellungen  der  Kunstmesse 
mit  einem  einwandfreiem  Kunstgut  zu  versorgen,  ist  eine  der  Hauptaufgaben  der 
Frankfurter  Kunstmesse.  Sie  wird  damit  auch  Verbindungen  über  Deutschland  hinaus 
anknüpfen,  die  für  die  Genesung  der  internationalen  Beziehungen  von  Bedeutung 
sein  können.  Wie  selbst  im  Kriege  die  Werke  der  Kunst  von  allen  feindlichen  Par¬ 
teien  nach  Möglichkeit  geschont  wurden,  so  haben  sich  die  ersten  wirklich  frucht¬ 
baren  Beziehungen  gerade  auf  dem  Gebiete  der  Kunst  neu  angebahnt. 

Darüber  hinaus  werden  aber  von  der  Frankfurter  Kunstmesse  höhere,  ideellere  Aus¬ 
wirkungen  erwartet.  Deutschlands  Industrie  kann  nur  ihren  Platz  in  der  Welt  einiger- 
massen  wiedergewinnen,  wenn  sie  die  Konkurrenz  durch  Qualität  überwindet,  — 
Qualität,  wie  sie  in  den  Werken  der  Kunst  und  des  Gewerbes  früherer  Zeiten  selbst¬ 
verständlich  war.  Die  Kunstausstellung  der  Frankfurter  Kunstmesse,  der  alles  künst¬ 
lerisch  Minderwertige  ferngehalten  ist,  soll  dem  deutschen  Gewerbe  gleichsam  den 
Spiegel  Vorhalten.  Nach  den  Stunden  des  Geschäfts  werden  der  Industrielle  und  der 
Kaufmann  gern  die  Gelegenheit  benutzen,  sich  in  den  Hallen  und  Festsälen  des 
Frankfurter  Römers  zu  erholen.  Ganz  von  selbst  wird  sich  ihnen  der  Unterschied 
zwischen  der  Vollendung  früherer  Werke  und  soviel  Mangelhaftem  in  der  eigenen 
Produktion  aufdrängen,  und  mittelbar  sich  daraus  manche  Besserung  für  den  eigenen 
Wirkungskreis  ergeben. 


Zur  Herbstversteigerung  sei  im  Einzelnen  noch  folgendes  gesagt:  Der  weitaus  größte 
Teil  des  auf  ihr  zur  Ausbietung  gelangenden  Kunstgutes  stammt  aus  Privatbesitz. 
An  größeren  Sammlungen  dürfen  hervorgehoben  werden: 

1)  Der  Kunstbesitz  des  Schlosses  Ober-Mörlen 

2)  Die  Sammlung  Frankfurter  Meister  aus  dem  Besitz  des 
Herrn  C.  B.  in  Frankfurt  a.  M. 

3)  Die  Sammlung  Münchener  Meister  aus  dem  Besitz  des 
Herrn  L.  M.  in  München 

4)  Die '  Kollektion  expressionistischer  Künstler  aus  einer 
mitteldeutschen  Sammlung 

5)  Die  graphische  Sammlung  des  Herrn  Dr.  P.  in  B. 

6)  Die  Sammlung  von  Möbeln  und  Kunstgewerbe  von 
Frau  R.  in  Frankfurt  a.  M. 

Die  Bedeutung  des  Schlossbesitzes  Ober-Mörlen  schildert  das  dieser  Abteilung  voran¬ 
gesetzte  Vorwort.  Ueber  die  sich  anschliessenden  vier  Privatsammlungen  wäre  ähn¬ 
liches  zu  sagen.  Auch  sie  sind  historisch  gewachsen  und  bilden  so  die  schöne  Einheit, 
die  den  Reiz  jeder  guten  Privatsammlung  ausmacht. 

Auch  die  übrigen  Bestände  der  Versteigerung  enthalten  nichts  Gleichgültiges  und  Min¬ 
derwertiges.  Viele  Anmeldungen  wurden  nur  deshalb  zurückgewiesen,  weil  sie  der 
Qualitätshöhe  nicht  entsprachen,  die  sich  die  Versteigerungsleitung  gesetzt  hatte. 

Fried  Lübbecke 


VERSTEIGERUNG  S  =  BEDINGUNGEN 


1 

Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  mit  einem  Aufgeld  von 
10%  vom  Zuschlagspreis. 


Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit 
dem  Zuschläge  auf  den  Käufer  über.  Die  Gegenstände  werden  mit  größter  Sorg¬ 
falt,  doch  ohne  Gewähr  aufbewahrt. 

/ 

3 

Bei  Meinungsverschiedenheiten  über  den  Zuschlag  wird  die  betreffende  Nummer 
sofort  nochmals  ausgeboten. 

4 

Wenn  zwei  oder  mehrere  Personen  zugleich  dasselbe  Höchstgebot  abgeben,  ent¬ 
scheidet  das  Los.  (Ges.  v.  10.  7.  1902.) 

5 

Gesteigert  wird  um  mindestens  eine  Mark,  von  100, —  Mk.  aufwärts  um  min¬ 
destens  5, —  Mk.,  über  1000, —  Mk.  um  mindestens  50, —  Mk. 

6 

Das  Recht,  Nummern  zu  vereinigen  oder  zu  trennen,  oder  auch  die  Nummern¬ 
folge  zu  unterbrechen,  oder  einzelne  Stücke  zurückzuziehen,  behält  sich  der  Ver¬ 
steigerer  ausdrücklich  vor. 

7 

Dem  Versteigerer  steht  das  Recht  zu,  Gegenstände,  welche  innerhalb  24  Stunden 
nach  Ablauf  der  Versteigerung  nicht  bezahlt  sind,  für  Rechnung  des  Steigerers 
auf  die  ihm  am  geeignetsten  erscheinende  Art  weiter  zu  verkaufen,  ohne  den 
Schuldner  davon  zu  benachrichtigen.  Für  einen  etwaigen  Mindererlös  ist  dieser 
haftbar,  während  er  auf  einen  Mehrerlös  keinen  Anspruch  hat. 


8 


Die  im  Katalog  enthaltenen  Angaben  über  die  zum  Verkauf  gestellten  Gegen¬ 
stände  sind  mit  aller  Sorgfalt  erfolgt  und  von  dem  Sachverständigen-Kollegium 
überprüft.  Durch  die  öffentliche  Ausstellung  ist  Gelegenheit  geboten,  sich  über 
die  Eigenschaft  und  den  Zustand  der  zur  Versteigerung  gelangenden  Gegenstände 
zu  unterrichten.  Nach  erfolgtem  Zuschlag  können  Reklamationen  nicht  mehr  be¬ 
rücksichtigt  werden. 


9 

Für  etwaige  durch  unsachgemäßes  Anfassen  der  Gegenstände  entstehende  Schä¬ 
den  ist  der  Besucher  haftbar. 

10 

Als  vereinbarter  Erfüllungsort  für  alle  Verpflichtungen  der  Käufer  und  als  aus¬ 
schließlicher  Gerichtsstand  gilt  Frankfurt  a.  M. 


Aufträge  übernehmen  die  Frankfurter  Kunsthandlungen  und  die  Frankfurter 
Kunstmesse,  die  auch  alle  Auskünfte  gern  erteilt. 


Die  Frankfurter  Kunstmesse. 


E 


I 


* 


N  T  E  I  L  U  N  G 


Donnerstag,  den  7-  Oktober  1920 

A.  Vormittags  ‘/alO  Uhr 

I.  Der  Kunstbesitz  des  Schlosses  Ober-Mörlen  .  Nr.  1  —  148 

B.  Nachmittag  3  Uhr 

II,  Europäisches  Kunstgewerbe . Nr.  149  334 

Freitag,  den  8.  Oktober  1920 

A.  Vormittag  Y2IO  Uhr 


III.  Plastik . Nr-  335—374 

IV.  Gemälde  alter  Meister . .  Nr.  375  484 

B.  Nachmittag  3  Uhr 

V.  Gemälde  moderner  Meister . Nr.  485—649 


Samstag,  den  9.  Oktober  1920 

A.  Vormittag  l/a  1 0  Uhr 

VI.  Spätempire-Zimmer . Nr.  650  730 

VII.  Asiatisches  Kunstgewerbe . Nr.  731  771 

VIII.  Japanische  Handzeichnungen  und  Holzschnitte  Nr.  772  830 


B.  Nachmittag  3  Uhr 

IX.  Handzeichnungen  und  Graphik 


Nr.  831-  989 


I. 

DER  KUNSTBESITZ 

DES 

SCHLOSSES 

OBER-MÖRLEN 

<  Nr.  1-148) 


Durch  Vermittlung 

der  Firma  Heinrich  Hahn,  Frankfurt  a.  M. 


rühmteste  von  ihnen  war  Johann  Adam,  der  als  Generalfeldmarschall  im  Anfang 
des  18.  Jahrhunderts  in  Neapel  starb.  Sein  anderer  Sohn  Eugen  Alexander  war 
in  erster  Ehe  mit  Johanna  von  und  zu  der  Heeß  (Nr.  61)  vermählt,  worauf  die  mit 
Jahreszahl  und  Wappen  versehene  Truhe  (Nr.  97)  und  das  Bildchen  mit  der  Ma¬ 
donna  und  dem  Jesusknaben  (Nr.  28)  hinweisen.  In  zweiter  Ehe  vermählte  sich 
dieser  im  Jahre  1710  mit  Anna  Juliana  Reichsfreiin  von  Thüngen,  die  unter  ihrem 
Hochzeitsgut  das  interessante  lebensgroße  im  Stil  des  van  Dyck  gemalte  Bildnis 
ihres  berühmten  Onkels,  des  einäugigen  Generalfeldmarschalls  Hans  Graf  von 
Thüngen  (Nr.  58)  in  die  Ehe  brachte.  Eine  starke  Vermehrung  ihres  Besitzes  er¬ 
hielt  die  Familie  durch  die  Heirat  des  Lothar  Franz  von  Wetzel  mit  Elisabeth 
Marianne  von  Carben,  durch  die  die  Güter  Melbach  und  Roßbach  zu  Ober-Mörlen 
kamen.  Von  da  an  nannten  sich  die  Familienmitglieder  Freiherren  von  Wetzel, 
genannt  von  Carben,  Herren  zu  Melbach.  Da  die  Carbensche  Familie  im  Mannes¬ 
stamme  ausgestorben  war,  wurde  das  Carbensche  Wappen  in  das  Familienwappen 
der  Wetzel  mit  aufgenommen. 

Aus  der  Glanzzeit  stammen  die  im  Katalog  unter  Nr.  99 — 109  aufgeführten 
prachtvollen  gestickten  Stühle  und  die  kunstvoll  eingelegten  Tische.  Frobenius 
Ferdinand  Josef,  verheiratet  mit  Amalia  Voit  von  Salzburg  (Nr.  72  und  73),  legte 
den  Grund  zu  der  umfangreichen  Schloßbibliothek,  die  vor  allem  zahlreiche  fran¬ 
zösische  Werke  aus  der  2.  Hälfte  des  18.  und  aus  dem  Anfang  des  19.  Jahrhunderts 
enthält.  Diese  wird  mit  der  Waffensammlung  und  dem  übrigen  Teil  der  Schloß¬ 
einrichtung  später  zur  Versteigerung  kommen. 

Um  die  Wende  des  18.  zum  19.  Jahrhundert  tritt  dann  ein  Stillstand  ein.  Weder 
bedeutende  Einrichtungsstücke,  noch  Familienbilder  sind  vorhanden.  Die  Familie 
scheint  nur  noch  von  dem  Glanz  alter  Zeiten  gezehrt  zu  haben. 


A.  GEMÄLDE 


SECHZEHNTES  JAHRHUNDERT 

DEUTSCHE  SCHULE 

Unbekannter  Meister 
1  Bildnis  eines  jungen  Mannes  mit  Pelz. 

Links  in  der  Höhe  des  Kopfes  steht:  „Gerhartt  Piingsthorn. 
Anno  1569  den  10."  Darunter  ein  Kreuz  mit  Hausmarke.  Öl 
auf  Holz.  H.  68  cm,  B.  50,5  cm. 


ITALIENISCHE  SCHULE 


Art  des  Trance 

2  Italienischer  Karneval. 

Öl  auf  Leinwand. 

3  Fischer  am  Meer.  Fischfang. 

Öl  auf  Leinwand. 

4  Marktszene. 

Öl  auf  Leinwand. 

5  Anbetung  der  Hirten. 

Öl  auf  Leinwand. 


co  da  Ponte  gen.  Bassano 
(1551—1592) 

H.  156  cm,  B.  200  cm. 

Fischverkauf. 

H.  132  cm,  B.  200  cm. 

H.  142  cm,  B.  198  cm. 

H.  121  cm,  B.  145  cm. 


SIEBZEHNTES  JAHRHUNDERT 

DEUTSCHE  SCHULE 

Unbekannter  Meister 

6  Kreuzaufrichtung. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  98,5  cm,  B.  183  cm. 


—  17  — 


Joannes  de  Libero 

(vermutlich  Pseudonym  eines  deutschen  oder  niederländischen  Meisters) 

7  Wer  zuerst  kommt,  „malt"  zuerst. 

Bezeichnet:  J.  D.  L.  1678.  Öl  auf  Leinw.  H.  45  cm,  B.  36,5  cm. 

8  Mann  und  Weib  im  Gespräch. 

Bezeichnet:  Joannes  de  Libero  fecit.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  45  cm,  B.  36,5  cm. 

9  Altes  Weib  mit  einem  Jungen. 

•  Öl  auf  Leinwand.  H.  45  cm,  B.  36,5  cm. 


—  18  — 


Nr.  12 


10  Zwei  alte  Weiber. 

Bezeichnet:  Joannes  de  Libero.  Öl  auf  Leinwand.  H.  45  cm 
B.  26,5  cm. 


Die  Bilder  7  bis  10  sind  schwarz  auf  grau  gemalt,  um  den  Eindruck  von 
Kupferstichen  hervorzurufen. 


Unbekannter  deutscher  (?)  Maler 

11  Panorama  von  Messina  mit  Erläuterungen. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  95  cm,  B.  151  cm. 


—  19  — 


Nr.  13 


Johann  Heinrich  Roos 
geb.  1631  zu  Ottersberg,  gest,  1685  zu  Frankfurt  am  Main 

12  Ein  Reiter  begegnet  der  Heiligen  Familie. 

Oben  tragen  vier  Engel  die  Santa  Casa  nach  Loretto.  Am 
Sattel  ist  das  Familienwappen  der  Freiherren  v.  Wetzel  ange¬ 
bracht.  (Nach  rechts  schreitender,  doppelgeschwänzter  Löwe, 
durch  den  ein  schräger  Balken  mit  drei  schwarzen  Amseln  ge¬ 
legt  ist.)  Das  Bild  trägt  auf  dem  Stein  unten  in  der  Mitte  die 
Bezeichnung:  J.  H  Roos  fecit  1674. 

Das  Bild  ist  die  Darstellung  einer  alten  Familiensage.  Der  Reiter 
'  trägt  die  Züge  des  kaiserlichen  Rates  und  Obrist-Postmeisters 


—  20  — 


in  Frankfurt  a.  M.  Johann  Freiherrn  v.  Wetzel.  Das  Gemälde 
ist  das  Original  zu  dem  in  der  Liebfrauenkirche  in  Frankfurt 
am  Main  sich  befindenden  gleichen  Bild,  das  die  Bezeichnung 
J.  M.  Roos  1682  trägt.  Der  Sohn  hat  demnach  seinen  Vater 
kopiert.  Der  Irrtum  in  Gwinner:  Zusätze  und  Berichtigungen 
zu  Kunst  und  Künstler  in  Frankfurt  am  Main  1867  S.  75,  daß 
es  sich  um  das  Wappen  der  gräflich  von  Blankenseeschen 
Familie  handelt,  sei  hiermit  richtig  gestellt. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  147  cm,  B.  194  cm. 


Nr.  15 

J 

13  Der  Apostel  Petrus. 

Weißbärtiger  Männerkopf.  Brauner  Mantel  über  rotem  Rock. 
Aus  dem  Mantel  sieht  ein  großer  Schlüssel  hervor.  Bezeichnet 
auf  der  Rückseite:  J.  H.  Roos.  pinxit  1675.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  70  cm,  B.  63  cm. 

14  Seneca. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  64,5  cm,  B.  45,5  cm. 

1 5  Hirschja  gd- 

Jagdhunde  hetzen  durch  einen  See  Hirsch  und  Hindin.  Wei¬ 
chende  Nacht.  Bezeichnet  in  roter  Farbe  unterhalb  der  Hirsch¬ 
kuh:  J.  H.  Roos.  Pinxit.  Öl  auf  Leinwand.  H.  86  cm,  B.  272  cm. 
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Nr.  16 

Johann  Spiellenberger 
1628—1679;  tätig  in  Deutschland  und  Ungarn 
"16  Mythologische  Szene. 

Jupiter  in  der  Gestalt  eines  alten  Weibes  spricht  am  Brunnen 
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auf  eine  junge  Frau  ein.  Bezeichnet  rechts  unten  auf  der 
Steinbank:  J.  Spiellenberger.  Öl  auf  Leinwand.  H.  147  cm, 
B.  114  cm. 

NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 
A.  HOLLÄNDISCHE  SCHULE 

Joost  Cornelisz  Drooghsloot 
geb.  1586  in  Utrecht,  gest.  1666  in  Utrecht 

17  Dorfszene. 


Nr.  17 


Auf  ein  Wirtshaus  zuführende  Dorfstraße.  Dahinter  aufragender 
Kirchturm.  Auf  der  rechte  Seite  Häuserreihe  mit  Bäumen. 
Figurenreiches  (mehr  als  90  Personen)  Bild.  Unten  in  der 
Mitte  bezeichnet:  c.  drooghsloot  1660.  Öl  auf  Holz.  H.  49,5, 
B.  63  cm. 

18  Dorfszene. 

An  einem  Kanal  zur  Rechten  einer  Kirche  mit  Häusern  und 
Bäume.  Zur  Linken  eine  zweite  Häuserreihe.  Im  Vordergrund 
bäuerliche  Gruppen.  Unten  in  der  Mitte  bezeichnet: 
c.  drooghsloot.  1660.  Öl  auf  Holz.  H.  49,5  cm,  B.  63  cm. 
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Pieter  Vereist  (zugeschrieben) 
geh.  1614  zu  Antwerpen,  gest.  1668  im  Haag 
^.9  Ein  Bauer  sitzt  mit  erhobenem  Trinkglas  an  einem  Tisch. 

Öl  auf  Holz.  H.  13,5  cm,  B.  10,5  cm. 

Holländischer  Meister 

20  Das  goldene  Vließ. 

Von  einem  Felsvorsprung  gießt  der  in  einen  Panzer  gehüllte, 
von  rotem  Mantel  umwallte,  helmgeschmückte  Jason  einen 
Schlaftrunk  auf  den  das  goldene  Vließ  bewachenden  Drachen. 
Hinter  Jason  steht  mit  hocherhobener  Fackel  Medea.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  120  cm,  B.  98  cm.  * 


Nr.  18 


Nach  Karel  Dujardin  (Alte  Kopie) 
geb.  1625  zu  Amsterdam,  gest.  1678  zu  Venedig 
2T  Reiter  vor  einem  Wirtshaus. 

Rechts  unten  Bruchstücke  einer  Signatur,  erkennbar  Duj.  Öl 
auf  Leinwand.  H.  63  cm,  B.  48,5  cm. 

Willem  van  de  Velde  der  Jüngere  (?) 

£eb-  1633  zu  Amsterdam,  gest.  1707  in  London 

22  Seestück. 

Segelschiffe  auf  ruhiger  See.  Rechts  Düne  als  Vordergrund. 
Heller  Silberton.  Öl  auf  Holz.  H.  50  cm,  B.  100  cm. 

f 
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T 


Nr.  20 


25 


Nr.  22 

B.  FLÄMISCHE  SCHULE 

Antwerpener  Meister  (Art  Pieter  Neefs) 

23  Kirchen-Inneres. 

Blick  auf  Lettner  und  Chor  einer  dreischiffigen,  spätgotischen 
Kirche.  Öl  auf  Holz.  H.  41  cm,  B.  61  cm. 


Nr.  23 


26 


Jan  Miel,  gen.  Giovanni  delle  Vite  (zugeschrieben) 
geb.  1599  bei  Antwerpen,  gest.  1664  in  Turin 

24  Die  Schmiede. 

Vor  einem  italienischen  Haus  wird  ein  Schimmel  beschlagen. 
Links  unter  einem  Zelt  trinkende  Leute.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  47,5  cm,  B.  65  cm. 


Nr  24 


D.  Leyniers 
um  1660 

25  Stilleben.  Trauben  und  Pfirsiche. 

Bezeichnet  links  unten:  D.  Leyniers.  F.  1660.  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  H.  56,5  cm,  B.  76,5  cm. 

26  Stilleben.  Gegenstück  zu  dem  vorigen. 

Bezeichnet  links  unten:  D.  Leyniers.  f.  1661.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  57  cm,  B.  75  cm. 

Nach  Peter  Paul  Rubens 

27  Abraham  und  Melchisedek. 

Unser  Bild  ist  vermutlich  eine  von  J.  H.  Roos  gemalte  Kopie 
des  sich  heute  im  Museum  zu  Caen  befindenden  Originals,  das 
dem  van  Dyck  zugeschrieben  wird  und  um  1625  gemalt  ist. 
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(Zu  vergl.  Rooses:  Oeuvre  de  P.  P.  Rubens  1886  Tome  I,  119.) 
Das  Original  war  früher  im  Besitz  der  Landgrafen  von  Hessen- 
Cassel,  wurde  1806  von  den  Franzosen  aus  der  Casseler  Ge¬ 
mäldegalerie  weggenommen  und  von  Napoleon  als  Geschenk 
dem  Museum  in  Caen  überwiesen.  Öl  auf  Leinwand.  H.  147  cm, 
B.  192  cm. 


Nr.  25 

Unbekannter  Maler 

28  Maria  mit  Jesus  in  einem  Blumenkranz. 

Links  Wappen  der  Freiherrn  v.  Wetzel,  rechts  das  der  Fami¬ 
lie  v.  d.  Heeß.  Öl  auf  Holz.  H.  65  cm,  B.  49  cm. 

Unbekannter  Maler 

29  Die  Geflügel-  und  Fischhandlung. 

Links  der  Händler,  eine  Krabbe  in  der  Hand  haltend,  hinter 
einem  mit  Waren  bedeckten  Tisch.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  89  cm,  B.  1 10  cm. 
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30  Gegenstück  zu  Nr.  29 

Rechts  die  Händlerin  hinter  einem  Tisch.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  89  cm,  B.  110  cm. 


Nr.  27 

ACHTZEHNTES  JAHRHUNDERT 

DEUTSCHE  SCHULE 

Unbekannter  Maler 

31  Eine  Parodie  auf  die  Menschen  mit  fünf  und  solche,  die  nur  vier  Sinne 
haben. 

Vor  einer  Kapelle  Geistliche,  vornehme  Herren  und  Damen. 
Rechts  im  Vordergrund  fünf  Fässer,  die  auf  dem  Boden  die 
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Bezeichnung  je  eines  der  fünf  Sinne  tragen.  Rechts  in  der  Ecke 
der  Teufel.  —  Das  Bild  trägt  auf  der  Rückseite  die  in  franzö¬ 
sischer  Sprache  abgefaßte  Erklärung.  Es  handelt  sich  um  den 
Ankauf  von  20  Fässern  Rüdesheimer  Wiein,  die  der  Fürst  von 
Thurn  und  Taxis  durch  die  geschickte  Vermittlung  seines 
Beichtvaters,  eines  „amateur  du  vin‘‘,  statt  für  500  Gulden 
für  400  das  Faß  von  dem  Baron  Wetzel  erhalten  hatte.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  55  cm,  B.  66  cm. 


Nr.  33 

Unbekannter  Maler 

32  Christus  mit  Heiligen. 

Unten  das  Wappen  der  Wetzel  und  Thüngen.  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  H.  81  cm,  B.  69  cm. 

Unbekannter  Karikaturist 

33  Der  umgeworfene  Schlitten. 

Im  Vordergrund  eine  Schneelandschaft  mit  Mann  und  Frau 
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Im  Hintergrund  in  phanlastisch-karnevalsmäßigem  Aufzug  drei 
Schlitten,  von  denen  der  erste  von  einer  Mähre,  der  zweite  von 
einem  Esel,  der  dritte  von  einem  Ochsen  gezogen  wird.  Öl 
auf  Leinwand  H.  70  cm,  B.  104  cm. 

34  Der  verbrannte  Finger. 

Bauern  und  Bäuerinnen,  Mohn-  und  Kornblumenkränze  um  die 
Stirn,  sind  in  heller  Aufregung,  weil  sich  ein  Bäuerlein  an  dem 
im  Vordergrund  brennenden  Erntefeuer  den  Daumen  verbrannt 
hat.  Öl  auf  Leinwand.  H.  70  cm,  B.  104  cm. 


i  -i,  ~  *!&**'*&. tefej 


Nr.  37 


35  Sonntagsjäger. 

Bauern  jagen  mit  Spießen,  Hellebarden  und  einem  blinden 
Hund  hinter  einem  Hasen  her,  der  einem  auskneifenden  Jäger 
hinten  die  Hose  aufreißt.  Im  Hintergrund  attakiert  ein  Hirsch 
einen  berittenen  Jäger,  der  ins  Gras  fliegt.  Öl  auf  Holz.  H.  70 
cm,  B.  104  cm. 


o> 
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Unbekannter  Marinemaler 


36 


37 


38 


39 

40 

41 


42 

43 

44 

45 


Hafenansicht. 

Rechts  Ruine  und  großes  Steinbecken.  Im  Vordergrund  10  Fi¬ 
guren.  Ein  großes  und  kleines  Segelschiff.  Im  Hintergrund 
Berge.  H.  102  cm,  B.  152  cm. 

Hafen  mit  Schiffen. 

Links  auf  Landungsbrücke  ein  Triumphbogen.  Dahinter  Stadt 
mit  Bergen.  Rechts  Reiterdenkmal.  Segelschiff  mit  italie¬ 
nischer  Flagge.  Im  Vordergrund  mehrere  Personen.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  102  cm,  B.  152  cm 


Seeschlacht. 

Sieg  der  holländischen  Flotte  unter  Admiral  de  Ruyter  über 
die  Engländer  und  Franzosen  im  Jahre  1673.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  98  cm,  B.  124  cm. 

Hafenansicht. 

Mole.  Häuser.  Leuchtturm.  Segelschiff.  Burg  auf  Berg.  Rechts 
Ruine.  Öl  auf  Leinwand.  H.  30  cm,  B.  49,5  cm. 

Seeschlacht  zwischen  Holländern  und  Engländern. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  30  cm,  B.  49,5  cm. 

Hafenbild. 

Blick  auf  das  offene  Meer.  Rechts  ein  Kastell.  Links  Segel¬ 
schiff  und  Barke.  Im  Vordergrund  Strand  mit  Figuren.  Öl 
auf  Leinwand.  H.  30  cm,  B.  49,5  cm. 

Hafenbild.  Gegenstück  zu  Nr.  41. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  30  cm,  B.  49,5  cm. 

Segelschiff  auf  stürmischer  See. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  30  cm,  B.  49,5  cm. 


Hafenstück.  Nachtbild  mit  Vulkan. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  30  cm.  B.  49,5  cm. 

Unbekannter  Maler 


Landschaft. 

An  einer  Straße  am  Fuße  mächtiger  Kiefern  rastende  Leute  mit 
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einem  Hund.  Zur  Linken  eine  Burg,  an  der  Kaufleute  mit  be¬ 
ladenen  Eseln  die  Straße  herabkommen.  Rechts  im  Vorder¬ 
grund  eine  große  Kiefer,  im  Hintergrund  eine  Stadt  an  einem 
See.  Öl  auf  Leinwand.  H.  127  cm,  B.  204  cm. 


46  Neapel. 


Unbekannt  er  Maler 
Öl  auf  Leinwand.  H.  57  cm,  B.  147  cm. 


47  Neapel. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  57  cm,  B.  147  cm. 

48  Vesuv  mit  Hafen. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  57  cm,  B.  147  cm. 


49  Hafenlandschaft. 

Rechts  vorne  turmartiges  Haus.  Zahlreiche  Schiffe.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  57  cm,  B.  147  cm. 

Christian  Stöckl.in 

geb.  1741  zu  Genf,  gest.  1795  in  Frankfurt  am  Main 

50  Inneres  einer  Kirche. 

Bezeichnet  an  der  rechten  Säule:  Ch.  Stöcklin.  Öl  auf  Kupfer. 
H.  30  cm,  B.  40  cm. 


Nr.  50 
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Nr.  51 


Unbekannter  Portraitist 

51  Karl  Albrecht,  Kurfürst  von  Bayern,  später  Kaiser  Karl  VII. 

Weiße  Perücke.  Hermelin.  Roter  Mantel  über  Küraß.  Orden 
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Nr.  53 


vom 


goldenen  Vließ.  Spitzenmanschetten.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  94  cm,  B.  75  cm. 

52  Maria  Amalie,  Tochter  Kaiser  Josefs  I.,  Gemahlin  Karl  Albrechts,  Kurfürst 
von  Bayern. 

Weißes  spitzenbesetztes  Atlaskleid.  Hermelinmantel.  Agraffe 
in  weißem  Haar.  Rotes  Ordensband.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  94  cm,  B.  75  cm. 

Unbekannter  Maler 

53  Kaiser  Karl  VI. 

Kopf  in  leichter  Drehung  nach  rechts.  Graue  Allongeperücke. 
Links  Kaiserkrone  auf  einem  Tisch.  Das  Bild  ist  in  einem 
schweren,  reich  verzierten  holzgeschnitzten  Rahmen.  Oval. 
Öl  auf  Leinwand.  H.  86  cm,  B.  69  cm. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

Unbekannter  Meister 

54  Männerbildnis. 

Graues  Haar.  Zopf.  Kluges  Gesicht.  Brauner  Rock  mit  rotem 
Kragen  und  Aufschlägen.  Weiße  Halsbinde.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  60  cm,  B.  45  cm. 

Unbekannter  Meister 

55  Damenbildnis.  Angeblich:  La  duchesse  de  Soubise. 

Kopf  nach  links.  Braunes  Haar.  Hellblaues  Atlaskleid  mit 
Spitzen.  Dunkelblaue  Schärpe.  Öl  auf  Leinwand.  H.  70  cm, 
B.  58  cm. 

FAMILIENBILDNISSE  DER  FREIHERRLICH 
VON  WETZELSCHEN  FAMILIE  (Nr.  56-81) 

SIEBZEHNTES  JAHRHUNDERT 

Schule  van  Dyck 

56  Kaiserl.  Rat  und  Obrist-Postmeister  in  Frankfurt  am  Main  Johann  Freiherr 
v.  Wetzel. 

Vor  rotem  Vorhang.  Kopf  mit  brauner  Perücke  nach  rechts 
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Am  schwarzen  Wams  weiße  Ärmel.  An  der  linken  Seite  De¬ 
gen  mit  Löwenknauf.  Kniestück.  Im  Vorhang  das  Wetzelsche 
Familienwappen.  Öl  auf  Leinwand.  H.  112  cm,  B.  90,5  cm 


Nr.  56 

57  Johanna  von  Imola,  Gattin  des  Johann  Freiherrn  v.  Wetzel. 

Gegenstück  zu  Nr.  56.  Vor  rotem  Vorhang.  Kopf  nach  links. 
Weißer  Schulter-  und  Brustschleier.  Blaugrünes  Kleid.  Weißer 
Ärmelaufschlag.  Am  linken  Handgelenk  schwarzes  Sammet¬ 
band.  Links  Ausblick  in  Landschaft.  Im  Vorhang  VO^appen 
mit  Palme  (Familienwappen  der  Imola).  Öl  auf  Leinwand. 

H.  112  cm,  B.  90,5  cm. 
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5ö  Generalfeldmarschall  Hanns  Carl  Graf  v.  Thüngen.  (1648/1709). 

Schwarze  Kompresse  über  dem  rechten  Auge  (er  hatte  sein 
Auge  in  den  Türkenkriegen  verloren).  Küraß  mit  rotem  Or- 


Nr.  57 

densband.  Braune  Reitstiefel  mit  Sporen.  Lebensgroß.  Vor 
braunem  Vorhang.  Links  Ausblick  auf  eine  Stadt  mit  Türmen 
und  einer  Mühle.  Rechts  unten  Wappen  der  Thüngen.  Auf 
der  Rückseite  Angabe  seiner  Titel  und  seines  Lebensalters. 
Öl  auf  Leinwand.  H.  220  cm,  B.  124  cm. 
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Nr.  58 


Unbekannter  Meister 

59  Generalfeldmarschall  Johann  Adam  Freiherr  v.  Wetzel,  Sohn  des  Johann 
v.  Wetzel  (s.  Nr.  56). 

Vor  einer  Säule  in  Ritterrüstung.  Rechte  Hand  am  Degen. 
Gegenstück  zu  Nr.  58.  Öl  auf  Leinwand.  H.  220  cm,  B.  124  cm. 


ACHTZEHNTES  JAHRHUNDERT 

Johann  Mathaeus  von  Merian 
geb.  1659  in  Frankfurt  am  Main,  gest.  1716  daselbst 

60  Euge  n  Alexander  Freiherr  v.  Wetzel  in  Harnisch  und  roter  Schärpe  (Sohn 
des  Johann  v.  W.). 

Bezeichnet  auf  der  Rückseite:  Johannes  Mathaeus  Merian 
fecit  a-o  1702.  Pastell  auf  Pergament  (auf  Holz  aufgezogen). 
H.  62  cm,  B.  50  cm. 

Unbekannter  Maler 

61  Ida  Maria  von  und  zu  der  Heeß,  Gemahlin  des  Eug.  Alexander  Freiherrn 
v.  Wetzel. 

Kopf  leichte  Neigung  nach  links.  Grünes  Seidenkleid  mit 
Spitzenärmel  und  rotem  Mantel.  Am  rechten  Arm  Perlenkette. 
Öl  auf  Leinwand.  H.  89  cm,  B.  74  cm, 

Unbekannter  Maler 

62.  Generalfeldmarschall  Johann  Adam  Freiherr  v.  Wetzel. 

Allongeperücke.  Küraß.  Auf  der  Rückseite  steht  auf  einem 
aufgeklebten  Zettel,  daß  des  Feldmarschalls  früherer  Kammer¬ 
diener  Johann  Adam  Hix  im  Jahre  1708  das  Bild  habe  malen 
lassen.  Öl  auf  Leinwand.  H.  64  cm,  B.  48  cm, 

Unbekannter  Maler 

63  Emmerich  Friedrich  v.  Wetzel.  Geistlicher  zu  Corvey. 

Lebensgröße.  Öl  auf  Leinwand.  H.  213  cm,  B.  119  cm. 

64  Freiin  v.  Wetzel.  Schwester  des  Emmerich  Friedrich.  Nonne. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  213  cm,  B.  119  cm. 
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Unbekannter  Maler 

65  Maria  Catharina  Elisabetha  Freiin  v.  Wetzel  (1689/1711). 

Blondine.  Blaugrünes  Kleid  mit  Spitzen.  Mantelüberwurf. 
Auf  der  Rückseite  kurzer  Lebenslauf.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  54  cm,  B.  46  cm. 

Franz  Lippoldt 

geb.  1688  in  Hamburg,  gest.  1768  in  Frankfurt  am  Main 

66  Lothar  Franz  v.  Wetzel,  gen.  v.  Carben,  Kaiserl.  Resident  zu  Frankfurt  a.  M. 

Junges,  glattrasiertes  volles  Gesicht.  Graue  Allongeperücke. 
Über  dem  Küraß  rotsammetner  bestickter  Rock.  Weißer  Kra¬ 
gen.  Bezeichnet  auf  der  Rückseite:  F.  Lippoldt.  Pinxit  Ao. 
1728.  Öl  auf  Leinwand.  H.  80  cm,  B.  66  cm. 

67  Anna  Maria  Elisabeth  von  Carben,  Gemahlin  des  Lothar  Franz  v.  Wetzel. 

Weißes  Haar.  Braunes  Atlaskleid.  Rote  Schleifen.  Rot¬ 
sammetner  Mantelüberwurf.  Bezeichnet  auf  der  Rückseite: 
F.  Lippoldt  pinxit  Ao.  1731.  Öl  auf  Leinwand.  H.  80  cm, 
B.  66  cm. 


J.  C.  Bechtold 

68  Alexander  Johann  v.  Wetzel,  Bruder  von  Lothar  Franz.  (Jung  gestorben.) 

Lebensgroßes  Porträt  in  reicher  Tracht  auf  braunem  Pferd. 
Links  unten  bezeichnet:  J.  C.  Bechtold  1732,  Öl  auf  Lein¬ 
wand.  H.  250  cm,  B.  200  cm. 

Unbekannt  er  Maler 

69  Johann  Adam  Josef  v.  Wetzel  (1691/1715). 

Auf  der  Rückseite  kurzer  Lebenslauf  des  Dargestellten.  Öl 
auf  Leinwand.  H.  54,5  cm,  B.  45  cm. 

Unbekannter  Maler 

70  Friedrich  Emmerich  v.  Wetzel,  Kaiserl.  Feldmarschall,  Kommandant  von 
Prag  (f  1763). 

Braune  Allongeperücke.  Leichter  Schnurrbart.  Küraß.  Rote 
Schärpe.  Öl  auf  Leinwand.  H.  83  cm,  B.  68  cm. 

71  Johann  Philipp  v.  Wetzel.  Kanonikus  zu  München. 

Braune  Perücke.  Weißer  Kragen  und  Ärmelaufschlag.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  83  cm,  B.  68  cm. 
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Unbekannter  Meister 

72  Frobenius  Ferdinand  Joseph  v.  Wetzel. 

Kopf  nach  rechts.  Weiße  Perücke.  Über  dem  Küraß  braun¬ 
roter,  gestickter  Rock.  Öl  auf  Leinwand.  H.  81  cm,  B.  63  cm. 

73  Maria  Amalia  geb.  Voit  v.  Salzburg,  Gemahlin  des  Vorigen. 

Kopf  nach  links.  Schwarzes  Haar.  Blauseidenes,  tief  ausge¬ 
schnittenes,  besticktes  Kleid.  Rosa  Mantelüberwurf  mit  Spitzen. 
Öl  auf  Leinwand.  H.  81  cm,  B.  63  cm. 

Unbekannter  Maler 

74  Philipp  Anton  v.  Wetzel,  Rittmeister,  f  1806.  Sohn  des  Frobenius. 

Volles  Gesicht.  Graue  Haare.  Weiße  Uniform  mit  roten 
Spiegeln  und  Aufschlägen.  Öl  auf  Leinwand.  H.  93  cm, 
B.  77  cm. 

Unbekannter  Maler 

75  Eugen  Alexander  v.  Wetzel,  Sohn  des  Friedrich  Emmerich.  Geistlicher. 

(f  1801). 

Kopf  nach  rechts.  Weiße  Perücke.  Halsorden.  Spitzenman¬ 
schetten.  Öl  auf  Leinwand.  H.  102  cm,  B.  78  cm. 

Unbekannter  Maler 

76  Carl  Franz  v.  Wetzel,  Sohn  des  Frobenius  (geb.  1748). 

Pastell.  H.  36,5  cm,  B.  27  cm. 


Johann  Melchior  Roos 
geb.  1659  in  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1731  daselbst. 

77  Bildnis  eines  Frankfurter  Patriziers. 

Große  graue  Allongeperücke.  Küraß.  Roter  Mantel.  Be¬ 
zeichnet  auf  der  Rückseite:  J.  M.  Roos  fecit  1710.  Öl  auf 
Leinwand.  H.  86,5  cm,  B.  71,5  cm. 

Unbekannter  Maler 

78  Männerbildnis.  (Vermutlich  ein  Freiherr  von  Carben.) 

Kopf  nach  rechts.  Schmales  langes  Gesicht.  Allongeperücke. 
Küraß.  Oval.  Öl  auf  Leinwand.  H.  88  cm,  B.  70  cm.  In 
holzgeschnitztem  Rahmen. 
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79  Männerbildnis.  (Vermutlich  ein  Freiherr  von  Carben.) 

Kopf  nach  rechts.  Schmales  langes  Gesicht.  Graue  Allonge 
perücke.  Öl  auf  Leinwand.  H.  88  cm,  B.  70  cm.  In  holzge 
schnitztem  Rahmen. 


Nr.  77 


Unbekannter  Maler 

80  Knabenbildnis. 

Weißes  Flachshaar.  Küraß.  Braunroter  Mantel, 
wand.  H.  56  cm,  B.  47  cm. 


Öl  auf  Lein 
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Unbekannter  Maler 


81  Männerbildnis. 

Schwarze  Perücke.  Oval.  Öl  auf  Leinwand.  H.  73  cm,  B 
61  cm. 


Unbekannter  Maler 

82  Bildnis  eines  Fürsten. 

Weiße  Allongeperücke.  Küraß.  Hermelin.  Öl  auf  Leinwand. 
H.  79  cm,  B.  65  cm. 

83  Bildnis  einer  Fürstin. 

Edelsteinbesetztes  grünes  Sammetkostüm  mit  Hermelin.  Öl 
auf  Leinwand.  H.  79  cm,  B.  65  cm. 


Unbekannter  Meister 

84  Frauenbildnis. 

Braunes  Haar.  Blaßgrünes  Kleid.  Gelbe  Borte, 
kette.  Öl  auf  Leinwand.  H.  87,5  cm,  B.  71,5  cm. 

Unbekannter  Maler 


Perlenhals- 


85  Bildnis  eines  Geistlichen. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  80,5  cm,  B.  61,5  cm. 


B.  MOBILIAR 

86  Barock  -  Eichenschrank 

geschnitzt;  zweitürig  mit  4  Füllungen  und  Flammleisten.  Mit¬ 
teldeutsch  um  1700.  H.  241  cm,  B.  235  cm. 

87  Barock  -  Eichenschrank 

ähnlich  dem  vorigen,  aber  kleiner  und  ohne  Schnitzerei.  Mit¬ 
teldeutsch  um  1700.  H.  227  cm,  B.  187  cm. 

88  Barock-Kredenz 

Eiche  geschnitzt,  zweitürig  mit  verkröpften  Leisten.  Deutsch 
um  1700.  H.  106  cm,  B.  187  cm. 
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89  Frankfurter  Schrank 

zweitürig,  reich  gekehlt.  Nußbaum  furniert.  Frankfurt  a.  M., 
Anfang  18.  Jahrh.  H.  216  cm,  B.  212  cm. 

90  Desgleichen 

zweitürig,  reich  gekehlt,  Nußbaum  furniert.  Frankfurt  a.  M., 
Anfang  18.  Jahrh.  H.  240  cm,  B.  240  cm. 

91  Desgleichen 

kleiner,  zweitürig  mit  2  hohen  Füllungen.  Frankfurt,  Anfang 
18.  Jahrhundert.  H.  183  cm,  B.  148  cm. 

92  Frankfurter  Büffet 

Nußbaum,  zweiteilig  mit  4  Füllungen  und  Flammleisten.  Frank¬ 
furt  um  1700.  H.  190  cm,  B.  168  cm. 

93  Zweigeschossiger  glatter  Schrank 

Nußbaum  furniert  mit  eichenem  Gesims  und  Sockel.  18.  Jahr¬ 
hundert.  H.  193  cm,  B.  118  cm. 

94  Aufsatz  -  Kommode 

mit  schräger  Schreibplatte,  Nußbaum  furniert  und  eingelegt. 
Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  112  cm,  B.  124  cm. 

95  Desgleichen 

H.  112  cm,  B.  124  cm. 

96  Barockschrank 

reich  geschnitzt.  Vier  verkröpfte  Füllungen  mit  reicher  Gro¬ 
tesk-Umrahmung.  Nußbaum.  Am  Gesims  datiert  1660.  Süd¬ 
deutschland  1660.  H.  240  cm,  B.  230  cm,  T.  75  cm. 

97  Große  Truhe 

mit  gewölbtem  Deckel  und  reichem  Eisenbeschlag.  Der 
Deckel  mit  Leder  bezogen.  Auf  der  Vorderseite  aufgemalt  die 
Wappen  des  Eugen  Alexander  von  Weizel  und  der  Ida  Maria 
von  der  Hees,  dazwischen  die  Jahreszahl  1702.  Mitteldeutsch¬ 
land  1702.  H.  86  cm,  B.  126  cm. 

98  Eiserne  Truhe 

rechteckig;  im  Innern  großes  graviertes  Spinnenschloß.  Deutsch¬ 
land,  17.  Jahrh.  H.  62  cm,  B.  71  cm. 
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99  Barock  -  Armsessel 

mit  gedrehten  Beinen  und  Stegen.  Handgestickter  Bezug  in 
petit  point  und  gros  point:  Vögel  in  reichem  Rankenornament. 
2.  Hälfte  17.  Jahrh.  H.  122  cm,  B.  67  cm. 


Nr.  102  Nr.  99 

100  Desgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

101  Barock  -Lehnstuhl 

mit  Bezug,  in  petit  und  gros  point.  Auf  dem  Rücken:  Herr 
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und  Dame  an  einer  Fontaine.  2.  Hälfte  17.  Jahrh.  H.  125  cm, 
B.  53  cm. 

1 02  Desgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen.  Auf  dem  Rücken:  Dame  mit  Koh¬ 
lenbecken. 


Nr.  107  Nr.  105  Nr.  103 

1 03  Barockstuhl 

mit  applizierter  petit  und  gros  point-Stickerei  auf  Sitz  und 
Rücklehne:  Figuren  in  Blumenumrahmung.  1.  Hälfte  18.  Jahrh. 
H.  105  cm,  B.  47  cm. 

104  D  esgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen. 
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105  Desgleichen,  höher.  Die  Stickerei  der  Rücklehne  von  der  gleichen 

Hand  wie  die  der  vorigen  Nummern.  Der  Sitz  ohne  Stickerei. 
H.  123  cm,  B.  48  cm. 

106  Desgleichen 

Gegenstück  zum  vorigen 

107  Rokokostuhl 

mit  gestickter  Rücklehne  und  Sitz.  Auf  dem  Rücken  Bauern¬ 
szene,  z.  T.  in  petit  point;  auf  dem  Sitz  Arabesken.  1.  Hälfte 
18.  Jahrh.  H.  93  cm,  B.  50  cm. 

108  Rokokostuhl 

mit  geschnitzter  Lehne  und  Sitz  in  petit-point-Stickerei:  Spiel¬ 
szene.  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  109  cm,  B.  46  cm. 

109  Rokokostuhl 

Sitz  und  Lehne  mit  ornamentaler  gros-point-Stickerei.  1.  Hälfte 
18.  Jahrh.  H.  98  cm,  B.  45  cm. 

110-111  Zwei  W  andspiegel 

Rokoko,  mit  Konsoltischen  und  Marmorplatten.  Holz,  weiß 
gestrichen  mit  vergoldetem  Stuck  (Antrag-Arbeit).  In  den 
oberen  Füllungen  Grisaille-Bilder.  Süddeutsch,  um  1760;  die 
Bilder  später.  H.  290  cm,  B.  116  cm;  die  Konsoltische-  H.  93  cm 
B.  116  cm. 

112  —  113  Zwei  desgleichen. 

Gegenstücke  zu  den  vorigen. 

114  —  115  Zwei  große  Sofas 

im  Rokokostil;  weiß  mit  rotem  Bezug.  Nicht  aus  der  Zeit 
L.  400  cm. 

116-117  Zwei  große  Bänke 

ohne  Lehne,  zu  den  vorhergehenden  Sofas  passend.  L.  265  cm. 

418  119  Zwei  desgleichen. 

Gegenstücke  zu  den  vorigen. 
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1 20  Barocktisch 

oval,  mit  reichen  Einlagen  (Adler,  Blumen  usw.),  in  Nußbaum 
und  anderen  Hölzern.  Deutsch  um  1720.  Platte:  85X67  cm. 

1 21  Barocktisch 

mit  durchbrochenen  gedrehten  Beinen.  Deutsch  um  1720 
Platte:  105X65  cm. 


Nr.  123 


122  Desgleichen 

einfacher.  Platte  98X65  cm. 

123  Tisch 

mit  reich  eingelegter  Platte  in  verschiedenen  Hölzern,  Elfen¬ 
bein  und  Perlmutter:  Figuren  und  Ornamente,  Anfang  18. 
Jahrh.  Das  Untergestell  später.  Platte:  98X64  cm. 
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124  Desgleich  e  n. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

125-126  Zwei  Barock  -  Postamente 

reich  profiliert  und  eingelegt.  Um  1720.  H.  99  cm. 

127  Spiegel  -  Konsoltisch 

Holzgeschnitzt  mit  angetragenem  Stuck.  Die  weiße  Fassung 
mit  buntem  Ornament  und  Vergoldung  erneuert.  Deutsch  um 
1760.  H.  82  cm,  B.  84  cm. 


128  Rollpult 

Mahagoni  furniert,  mit  Galerie.  Deutsch,  Anfang  19.  Jahrh. 
H.  129  cm,  B.  118  crn. 

129-130  Zwei  Paravents 

mit  appliziertem,  gesticktem  Familienwappen  (um  1700);  die 
Gestelle  Nußbaum,  bezw.  Mahagoni.  Deutsch,  Anfang  19. 
Jahrh.  H.  160  cm,  B.  105  cm. 

1 31  Rokoko  -  Wandspiegel 

holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Deutsch  um  1750.  H.  135  cm, 
B.  79  cm. 

1 32  Desgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

133  Rokoko  -  Wandspiegel 

holzgeschnitzt  und  vergoldet.  Deutsch  um  1750.  H.  105  cm, 
B.  67  cm. 

134  Desgleichen. 

H.  105  cm,  B.  62  cm. 

135  Desgleichen. 

Kleiner.  H.  80  cm,  B.  76  cm. 

1 36  Louis  XVI,  Wandspiegel 

reich  geschnitzt,  mit  figürlichem  Aufsatz.  Die  weiße  Bemalung 
erneuert.  Deutsch  um  1780.  H.  230  cm,  B.  84  cm. 

—  Der  Konsoltisch  auf  der  Abbildung  nicht  zugehörig.  — 


Nr-  131  Nr.  110—113 

Nr.  127 


Nr.  136 
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137  E  m  p  i  r  e  -  W  andspiegel 

Mahagoni  mit  Bronzebeschlägen.  Deutsch,  Anfang  19.  Jahrh. 
H.  185  cm,  B.  75  cm. 

13Ö  Empiretisch 

rund,  Mahagoni,  mit  drei  geschnitzten  Klauenfüßen.  Deutsch, 
Anfang  19.  Jahrh.  Durchm.  106  cm. 

139  Desgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

1 40  Empiresofa 

Nußbaum  mit  handgesticktem  Bezug  und  geschnitzten  Sphinx- 
Köpfen  auf  der  graden  Lehne.  Deutsch,  Anfang  19.  Jahrh. 
H.  68  cm,  B.  111  cm. 


1 41  Louis  XVI.  -Lüster 

mit  reichem  Prismenbehang.  Deutsch,  Ende  18.  Jahrh.  H.  95  cm, 
Durchm.  65  cm. 

142  Empire  -  Standuhr 

vergoldete  Bronze.  Amor  mit  Tauben.  Bez.  Vuidepot  ä  Paris, 
H,  39  cm. 

143  Empire  -  Standuhr 

vergoldete  Bronze.  Bez.  L.  Grognot  ä  Paris.  H.  40  cm. 

1 44  Empire  -  Standuhr 

Bronze  vergoldet.  Bez.  Brocard  ä  Rheims.  H.  48  cm. 


145  Barock  -  Wanduhr 

Eisen  bemalt  und  vergoldet.  Deutsch,  17. — 18.  Jahrh.  H.  65  cm. 

146  Rokoko  -  Standuhr  auf  Konsole 

Holz,  mit  Bemalung  auf  dunklem  Grund.  Mitte  18.  Jahrh. 
H.  65  cm,  B.  27  cm. 


147  Empire  -  Pfeilerspiegel 

holzgeschnitzt  und  vergoldet.  H.  223  cm,  B.  69  cm. 


148  Empire  -  Sekretär 

Mahagoni  mit  schwarzen  Säulen  und  reicher  Inneneinrichtung. 
H.  153  cm,  B  112  cm. 
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II. 

EUROPÄISCHES 

KUNSTGEWERBE 


<  Nr.  149-  334) 


MÖBEL 


149  S  pätgotischer  Schrank,  Eichenholz  mit  Eisenbeschlägen,  zwei¬ 
türig,  mit  verziertem  Stirnbrett. 

Niederdeutschland  (Schleswig),  Anfang  16.  Jahrh.  H.  220  cm. 
B.  124  cm,  T.  53  cm. 


Nr.  151 


150  Gotischer  Truhenschrank. 

Tirol  um  1480.  H.  135  cm,  B.  140  cm,  T.  70  cm. 


151  Renaissance-Kommode  mit  4  Schubladen  und  reichen  figürlichen 
Schnitzereien.  Nußholz.  Mit  Ergänzungen. 

Italien,  Ende  16.  Jahrh.  H.  115  cm,  B.  140  cm,  T.  70 


cm. 


152  Barockspiegel  mit  reichgeschnitztem,  vergoldetem  Rahmen. 
Italien,  17.  Jahrh.  H,  123  cm,  B.  78  cm. 


Nr.  156 

153  Barockspiegel  mit  reichgeschnitztem  und  vergoldetem  Rahmen. 
Um  1730.  H.  125  cm,  B.  95  cm. 
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154  A  rmlehnsessel,  geschnitzt,  mit  Lederbezug. 

Deutsch,  1.  Hälfte  17  Jahrh.  H.  112  cm,  B.  56  cm,  T.  51  cm. 


Nr.  157 


155  Schrank,  zweitürig,  Nußbaum  furniert,  mit  Quaderfüllungen  und  drei  Lö¬ 
wenköpfen  am  Gesims. 

Niederdeutsch  oder  friesisch,  17.  Jahrh.  H.  188  cm,  B.  182  cm, 
T.  73  cm. 
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Nr.  158 


57 


156  Schrank,  furniert,  mit  reichverkröpften,  geschnitzten  Füllungen  und  drei 
gedrehten  Säulen  auf  Akanthus-Konsolen. 

Ulm,  2.  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

1.57  Großer  Palisanderschrank,  zweitürig,  mit  kräfigem  Gesims. 

Norddeutsch,  Ende  17.  Jahrh.  H.  2,30  cm,  B.  2,55  cm,  T.  95  cm. 

158  Schreibtisch,  Palisander  mit  reichen  figürlichen  Zinneinlagen  (Chine- 

serien).  Der  Aufbau  des  Möbels  gleicht  dem  des  sog.  Bureaus  des 
Marschalls  von  Crequi. 

Frankreich  oder  Holland,  um  1700.  H.  125  cm,  B.  95  cm, 
T.  63  cm. 

159  Großer  Barockschrank,  Nußbaum  furniert,  verkröpft  und  geschnitzt. 

Danzig,  Anfang  18.  Jahrh.  H.  293  cm,  B.  225  cm,  T.  65  cm. 

160  Barockschrank,  Nußbaum  querfurniert  mit  kleiner  Kehlung  auf  den 

Füllungen. 

Frankfurt,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  230  cm,  B.  245  cm,  T.  85  cm 

^  Große  holländische  Standuhr,  sehr  reich  eingelegt  mit  Blumen 
und  Vögeln.  Das  Zifferblatt  bez.:  Gerrit  Vermulen,  Amsterdam.  Da¬ 
rüber  Schaukelszene  mit  beweglichen  Figuren. 

Amsterdam,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  230  cm,  B.  50  cm,  T.  40  cm. 

162  Konsoltisch  mit  Marmorplatte. 

Frankreich,  Anfang  18.  Jahrh.  H.  90  cm,  B.  90  cm,  T.  55  cm. 

^ Venezianischer  Glasspiegel,  hochrechteckig  mit  Aufsatz.  Reich¬ 
geschliffene  Umrahmung,  oben  Wappen. 

18.  Jahrhundert.  H.  180  cm,  B.  91  cm. 

164  Schrank,  Eichenholz,  mit  Nußbaum  furniert. 

Norddeutschland  (Friesland),  18.  Jahrh.  H.  212  cm,  B.  190  cm, 
T.  60  cm. 

165  Barockbüffet,  Nußbaum  mit  Einlagen.  Unterteil  geschwungene  Kom¬ 

modenform  mit  3  Schubladen.  Oberteil  mit  7  Kästen  und  Mitteltür, 
diese  eingelegt  mit  kirchlichen  Emblemen. 

Elsaß,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  200  cm,  B.  110  cm,  T.  60  cm. 


—  58  — 


■ 

'  P5|j 


St  «V 


>-  .• i  - 


, 


■  %T 


Nr.  165 


166 

167 

168 


169 


170 


171 


172 


173 


174 


175 


Kommode,  Nußbaum  mit  3  Schubladen  auf  halbhohen  Füßen.  Mit  Er¬ 
gänzungen  und  neuen  Beschlägen. 

Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H,  85  cm,  B.  120  cm,  T.  60  cm. 

Kommode,  Nußbaum,  eingelegt,  mit  4  Schubladen.  (Kugelfüße  neu.) 

Deutsch,  18.  Jahrh.  H.  80  cm,  B.  105  cm,  T.  60  cm. 

Barockschrank,  halbhoch,  Nußbaum  furniert,  mit  zwei  gekehlten  Fül¬ 
lungen. 

Frankfurt  a.  M.,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  190  cm,  B.  159  cm, 

T.  73  cm. 

Kommode,  Nußbaum,  geschweift,  mit  3  Schubladen,  Bronzebeschlag  und 
Marmorplatte. 

Deutschland,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  91  cm,  B.  121  cm,  T.  58  cm. 

Schreibschrank,  hohe  geschweifte  Form  mit  vielen  Schubladen, 
Weiß,  mit  Grün  abgesetzt.  Originalbeschläge. 

Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  205  cm,  B.  120  cm,  T.  56  cm. 

Kommode,  Nußbaum,  eingelegt,  mit  3  Schubladen  und  reichen  Be¬ 
schlägen. 

Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  93  cm,  B.  107  cm,  T.  50  cm. 

Großer  zweitüriger  Schrank,  Nußbaum  furniert,  mit  verkröpf- 
ten  Ovalfüllungen,  geschnitzten  Aufsätzen  in  Rokokoform  und  kräf¬ 
tigem,  verkröpftem  Gesims.  Im  Sockel  zwei  Schubladen. 

Mitteldeutsch,  um  1750.  H.  230  cm,  B.  210  cm,  T.  80  cm. 

Kommode,  Nußbaum  furniert  und  eingelegt.  Auf  der  Platte:  Lanzen¬ 
reiter.  2  Schubladen.  Füße,  Seitenkanten  und  Ablauf  geschnitzt. 

Deutschland,  um  1750.  H.  79  cm,  B.  86  cm,  T.  51  cm. 

Zweitüriger  Schrank,  Eiche  mit  Füllungen  in  Rokokoumrahmungen 
und  geschwungenem  Gesims. 

Mitteldeutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  210  cm,  B.  155  cm,  T.  75  cm. 

Glasaufsatzschrank  (Vitrine),  quer  furniert  und  eingelegt.  Zwei¬ 
türiger  Oberbau,  unten  vier  Schubkästen.  Mit  Messingbeschlägen. 

Wahrscheinlich  Frankfurt  a.  M„  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  217  cm. 

B.  125  cm,  T.  64  cm. 
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176  Teetisch  mit  abnehmbarem  Tablett. 

England,  um  1750.  H.  85  cm,  B.  76  cm,  T.  57  cm. 


Nr.  172 


177 


Damen-Schreibtisch,  furniert, 
Deutsch,  um  1760.  H.  92 


mit  geschwungenen  Beinen, 
cm,  B.  72  cm,  T.  52  cm. 


61 


Nr.  175 


62 


178  Schränkchen  auf  hohen  Rokokofüßen,  mit  kleinem  Aufsatz.  Zwei¬ 

türig.  Hell  gestrichen  und  (neu)  vergoldet. 

Süddeutsch,  um  1760.  (Nach  Angabe  des  Besitzers  aus  der 
Augustiner  Kirche  in  München.)  H.  150  cm,  B.  50  cm,  T.  40  cm. 

179  Schreibschrank  mit  verglastem  Aufsatz  und  drei  Schubladen.  Eichen¬ 

holz,  Bronzebeschläge. 

Holland  oder  Friesland,  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  230  cm, 
B.  160  cm,  T.  63  cm. 

1 80  Kommode  mit  Glasaufsatz,  Nußbaum  furniert,  geschweifte  Form. 

Deutsch,  um  1760.  H.  205  cm,  B.  107  cm,  T.  53  cm. 

181  Kommode,  Nußbaum  furniert,  stark  gebauchte  Form  mit  3  Schubladen, 

Bronzebeschläge. 

Deutschland,  um  1760.  H.  85  cm,  B.  135  cm,  T.  65  cm. 

182  Aufsatzmöbel,  Nußbaum  furniert  und  eingelegt.  Mit  Schreibklappe. 

Mitteldeutschland,  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  205  cm,  B.  118  cm, 
^  T.  70  cm. 

183-184  2  Armsessel,  Nußbaum  geschnitzt.  Bezug  neu. 

Holland,  um  1760.  H.  100  cm,  B.  60  cm,  T.  50  cm. 

185  Kommode,  Nußbaum  furniert  und  eingelegt,  geschwungene  Form  auf 

Vierkantfüßen. 

Deutsch,  um  1775.  H.  84  cm,  B.  90  cm,  T.  58  cm. 

186  Hocker,  Louis  XV.  mit  Skutari  bezogen. 

18.  Jahrhundert.  H.  45  cm,  B.  55  cm,  T.  55  cm. 

187  Louis  X  V. -Banquette,  mit  altem  Lack  und  altem  Seidenbezug. 

18.  Jahrhundert.  H.  70  cm,  B.  70  cm,  T.  45  cm. 

188  Louis  XV. -Kommode,  klein,  reich  eingelegt  mit  Jagdszenen  in  Pali¬ 

sander  und  Nußholz. 

18.  Jahrhundert.  H.  75  cm,  B.  55  cm,  T.  35  cm. 

189  Louis  XV. -Sessel,  groß,  mit  narronfarbigem  Samtbezug. 

Frankreich,  18.  Jahrh.  H.  120  cm,  B.  65  cm,  T.  75  cm. 
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190  L 


191  Spi 


uis  XV.  -  Kommode  mit  2  Schubladen  und  Originalbronzen.  Pali¬ 
sander  mit  eingelegtem  Rosenholz. 

Arbeit  von  P.  Roussel,  Paris  (Meister  1771).  Signiert;  „M.  E. 
(Maitre  ebeniste)  P.  Roussel.“  H.  84  cm,  B.  81  cm,  T.  46  cm. 


Nr.  188 

eltischchen,  Mahagoni,  Sheratonstil. 

England.  18.  Jahrh.  H.  70  cm,  B.  90  cm,  T.  45 
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cm. 


Nr.  190 


192  Tisch,  rechteckig,  geschnitzt  und  vergoldet;  Stucco-lustro-Platte  mit 
Wappen. 

Italien,  Ende  18.  Jahrh.  H.  95  cm,  B.  130  cm,  T.  70  cm. 
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193  Louis  XVI. -Sessel  mit  alt  em  Sammtbezug. 

Frankreich,  18.  Jahrh.  H.  90  cm,  B.  65  cm,  T.  50  cm. 


194  Louis  X  V  I.  -  T  i  s  c  h,  rund  mit  3  Beinen,  markettiert.  Mit  alter  Mar¬ 
morplatte. 

18.  Jahrhundert.  H.  75  cm,  Durchm.  53  Cm. 


Nr.  192 

195  Salontisch,  rund  mit  weißer  Marmorplatte. 

Louis  XVI.  B.  73  cm,  T,  65  cm. 

196  Louis  XVI.  -  Tisch,  Palisander  mit  Goldverzierung. 

Frankreich,  Ende  18.  Jahrh.  H.  80  cm,  B.  60  cm,  T.  91  cm. 

197  Louis  XVI. -Sofa,  Gondelform  mit  altem,  schwarzem  Roßhaarbezug. 

Ende  18.  Jahrh.,  Lg.  135  cm,  T.  70  cm. 
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198  L 


199  I  o 


ouis  XVI. -Sofa,  geschnitzt,  mit  rotem  Taffet  bezogen. 

Frankreich  oder  Lüttich,  Ende  18.  Jahrh.  H.  95  cm,  Lg.  200  cm 
T.  85  cm. 


Nr.  197 


Nr.  200 

Seidenbezug  und  zwei  zuge- 
145  cm,  T.  80  cm. 
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uis  XVI. -  Sofa,  mit  dem  alten  rosa 
hörigen  Kissen. 

Ende  18.  Jahrh.  H.  105  cm,  Lg. 


200  Louis  XVI. -Sofa,  mit  altem  Seidenbezug.  Weiß  lackiert. 

Ende  18.  Jahrh.  H.  95  cm,  Lg.  160  cm,  T.  80  cm. 
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Nr.  207  Nr.  206 

201  Kommode,  Palisanderholz  mit  Bronzebeschlägen  und  alter  Marmorplatte. 

Frankreich,  Stil  Jacob,  Ende  18.  Jahrh.  H.  130  cm,  B.  65  cm, 
T.  85  cm. 

202  Sekretär,  Mahagoni  mit  Bronzebeschlag  und  Marmorplatte.  Shippen- 

dalestil. 

England,  18.  Jahrh.  H.  140  cm,  B.  85  cm,  T.  45  cm. 
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Nr.  208 


203  Louis  XVI. -  Eckvitrine,  schräg  zulaufend.  Eiche,  reich  geschnitzt, 
auf  hohen  Füßen.  Ergänzt. 

H.  215  cm,  B.  90  cm,  T.  50  cm. 
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204  Schreibschrank,  Eiche  mit  Nußbaum,  eingelegt,  mit  3  großen,  12  klei¬ 

nen  Schubladen  und  Mitteltüre  mit  eingelegter  Vase. 

Deutsch,  Ende  18.  Jahrh.  H.  200  cm,  B.  105  cm,  T.  60  cm. 

205  A  rmsessel,  geschnitzt,  weiß  mit  Gold;  alter,  erdbeerfarbener  Bezug. 

Schweden,  um  1790.  H.  105  cm,  B.  64  cm,  T.  57  cm. 

206  Louis  XVI. -Spiegel-Rahmen,  reichgeschnitzt  mit  Vase  in  der 

Aufsatz-Kartusche. 

18.  Jahrhundert.  H.  155  cm,  B.  83  cm. 

207  Louis  XVI. -  Spiegel-Rahmen,  reichgeschnitzt  mit  Medaillon  in 

der  Aufsatz-Kartusche. 

18.  Jahrhundert.  H.  239  cm,  B.  115  cm. 


205  Aufsatzschreibtisch,  Nußbaum  furniert;  oben  geschnitzte  Vase. 

Deutsch,  um  1790.  H.  200  cm,  B.  130  cm,  T.  70  cm. 

200  y  oilettentisch  (sog.  Poudreuse),  Nußbaum  furniert;  mit  Klappdeckel, 
Spiegel  im  Mittelteil  und  Schubladen. 

Mitteldeutschland,  Ende  18.  Jahrh.  H.  77  cm,  B.  80  cm, 
T.  45  cm. 


210  R  o  1  1  p  u  1  t,  Eiche,  Nußbaum  furniert  und  eingelegt. 

Niederdeutschland,  Ende  18.  Jahrh.  H,  114  cm,  B.  100  cm, 
T.  62  cm. 


211 


Kommoden-Schreibtisch,  Kirschholz  mit  Galerie. 

Mitteldeutschland,  um  1800.  H.  105  cm,  B.  107  cm,  T.  57  cm. 


212-215  Vi er  A  rmlehnstühle,  geschnitzt  mit  umlaufenden  Ranken.  Die 
Gestelle  schwarz  mit  Gold.  Späterer  violetter  Seidenbezug. 
Deutschland,  um  1800.  H.  93  cm,  B.  60  cm,  T.  55  cm. 


216 

217 


Empirebank,  Mahagoni  mit  hellen  Einlagen.  Neu  gepolstert  und  über 
zogen. 

Hamburg,  um  1800.  H.  98  cm,  Lg.  160  cm,  T.  68  cm. 

Kleine  Mahagonikommode,  gradlinig,  mit  farbigen  Hölzern  einge¬ 
legt. 

Hamburg,  um  1800.  H.  78  cm,  B.  72  cm,  T.  42  cm. 
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218  Wiege,  Kirschholz  mit  schwarzen  Einlagen. 

Deutschland,  Anfang  19.  Jahrh.  H.  72  cm,  B.  103  cm,  T.  44  cm. 

219-220  Zwei  französische  Fauteuils,  Mahagoni,  mit  altem  Ori¬ 
ginalbezug  und  Quasten. 

Frankreich,  Zeit  Louis  Philipp.  H.  95  cm,  B.  65  cm,  T.  65  cm. 

221  Oberhessische  Bauerntruhe,  reich  eingelegt  mit  Besitzer-In¬ 

schrift  vom  Jahre  1856. 

H.  72  cm,  Br.  155  cm,  T.  62  cm. 

222  Desgleichen,  reich  verkröpft  und  eingelegt. 

H.  74  cm,  B.  160  cm,  T.  60  cm. 


223  Kronleuchter,  mit  geschliffenen  Platten  und  Prismenbehang.  (Ein¬ 
gerichtet  für  6X6  elektr.  Lampen.) 

H.  150  cm,  Durchm.  100  cm. 


METALL 


(Zinn,  Bronze,  Silber) 


224  Kurfürstenteller,  Zinn.  In  der  Mitte  Reiterbild  Kaiser  Ferdinands 
III;  ringsum  6  Kurfürsten  zwischen  Masken  in  Relief. 

Nürnberger  Beschau,  Meister  G.  H.  Nürnberg,  um  1640. 
Leichte  Beschädigung.  Durchm.  19,2  cm. 


225  Zinn  k  rüg  mit  graviertem  Monogramm  E.  M.  W.  1661  und  Handwerks¬ 
zeichen  der  Gerber.  Im  Deckel  3  Zinnmarken. 

Deutsch,  17.  Jahrh.  H.  28  cm. 


226  Zinn  kr  ug  mit  graviertem  Monogramm  M  S  S  1760.  Im  Deckel  3  Zinn¬ 
marken. 

Sachsen,  Marienberg,  18.  Jahrh.  H.  25  cm. 


227  Abendmahlskanne,  Zinn,  mit  gravierter  Inschrift:  „J.  H.  F.  St.  Der 
Kürchen  verert  1760".  Auf  dem  Henkel  2  Marken. 

Deutsch,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  35  cm. 
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228  Zinnerne  Schraubflasche,  sechsseitig,  mit  gravierten  Blumen. 
Deutsch,  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  20  cm. 

2 30  Zwei  zinnerne  Zunftkannen  mit  Gravierung:  „Die  Löbl. 
Crohnen-Compagnie  ihre  Kanne“  sowie  Namen.  Zinnmarken. 
Rostock  1777.  H.  29  cm. 


231  Zinnerne  Zunftkanne  mit  Gravierung.  „Der  Kleinen  Lilien 

pagnie  Kanne"  sowie  Namen.  Zinnmarken. 

Rostock  1779.  H.  26  cm. 

232  Zinnschüssel,  graviert  mit  Böttcherwappen  und  F.  H.  1789. 

Deutsch,  1789.  Durchm.  35  cm. 


.om  - 


233-234  2  Zinnlampen  mit  gläsernem  Ölbehälter. 

18.  Jahrh.  H.  35  cm. 

235  Mann-Kästchen,  teilvergoldet,  mit  reicher  Gravierung  (Köpfe  und 
Figur). 

Nürnberg,  17.  Jahrh.  H.  4,2  cm,  B.  7,2  cm. 

23(3  Empire-Uhr,  Bronze  vergoldet.  Psyche  am  Schmucklisch. 

Frankreich,  Anfang  19.  Jahrh.  H.  44  cm,  B.  32  cm. 

237  Monstranz,  Silber  getrieben,  gepunzt  und  graviert.  Reicher  architek¬ 

tonischer  Aufbau  mit  vielen  Heiligenfiguren.  Auf  sechspassigem  Fuß. 
Auf  dem  Fuß  die  Inschrift:  In  den  jaire  uns  heren  MCCCC  und  XIIII 
jair  op  sent  mertens  dach  do  daden  die  eirbar  luit  (?)  johan  hoigin 
und  nungel  (?)  sin  ehgewyf  dese  monstranc  machen. 

Cöln,  1414.  H.  75  cm. 

238  Becher  auf  Fuß.  Silber,  getrieben  und  teilweise  vergoldet.  Jagd¬ 

szenen  und  Jäger  mit  graviertem  Wappen  in  symmetrischem  Ranken¬ 
ornament.  Gekehlter,  getriebener  Fuß  und  vasenförmiger  Schaft. 
Marke  Bär. 

Berliner  (?)  Beschau  der  1.  Hälfte  17.  Jahrh.  H.  21  cm. 

239  Plated-Gestell  mit  sechs  Eierbechern  aus  Kristall. 

England,  um  1800. 

240-241  Zwei  Altarleuchter,  Silber  plattiert,  in  Rokokoform. 

Um  1840 — 50.  H.  42,5  cm. 
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Nr.  237 

242-243  2  Leuchter,  Silber  plattiert. 
Empire. 


244  Münzpokal,  Silber  getrieben,  auf  4  Klauenfüßen.  Widmung  Kaiser 
Wilhelms  II.  1912. 

H.  33  cm. 
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Nr.  238 


GLAS 


245-246  2  schlauchförmige  Schraubflasche 
Emailmalerei  von  1733  und  1761. 

Deutsch,  18.  Jahrh.  H.  28  bez.  23  cm. 


247-251  5  Schnapsfläschchen  (eins  aus  Milchglas) 
malerei. 

Deutsch,  18.— 19.  Jahrh.  H.  15—17  cm. 


n  aus  Glas  mit 


mit  bunter  Email- 
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252  Grüner  Römer  mit  Deckel,  bauchige  Form. 
18.  Jahrh.  H.  25  cm. 


253-254  2  Römer,  farblos  mit  geschnittener  Ranke. 

18.  Jahrh.  H.  15  cm. 

255  Deckelpokal  mit  geschnittener  Darstellung  einer  Wochenstube  und 

Inschrift.  (Deckel  nicht  zugehörig.) 

Holland,  Ende  18.  Jahrh.  H.  (mit  Deckel)  23  cm. 

256  Milch  g  1  a  s  s  e  i  d  e  1  mit  bunter  Malerei  und  Zinndeckel. 

Deutsch,  um  1800.  H.  21  cm. 

257  Deckelpokal  mit  geschnittenen  Freimaureremblemen.  (Deckel  18. 

Jahrh.) 

Deutsch,  Anfang  19.  Jahrh.  H.  (mit  Deckel)  32  cm. 

258  Pokal  aus  R  u  b  i  n  g  1  a  s,  gebaucht  auf  kantigem  Fuß. 

Deutsch,  um  1830.  H.  14,5  cm. 

259  Glashenkelbecher,  geschliffen,  mit  eingeschnittener  Widmung  „An¬ 

denken“. 

Um  1830.  H.  12,6  cm. 

260  Aufsatzschale  aus  blau-weißem  Überfangglas  mit  vergoldetem  Or¬ 

nament. 

Böhmen,  um  1850.  H.  16  cm. 

261  Hoher  Deckelpokal  aus  Rubinglas,  achtkantig,  mit  reicher  Blumen¬ 

malerei  und  Vergoldung. 

Böhmen,  um  1850.  H.  (mit  Deckel)  49  cm. 


PORZELLAN 


262  Porzellanfigur,  Bergmann. 

Meißen,  Modell  von 


Unbemalt.  Schwertermarke. 

Händler,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  30,5  cm. 


263 


Porzellanfigur. 

Meißen, 


Reitender  Bauer.  Unbemalt. 
Modell  von  Händler,  Mitte  18. 


Schwertermarke. 
Jahrh.  H.  21,5  cm. 
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264  Porzellanfigur.  Mandolinenspieler.  Unbemalt.  Schwertermarke. 

Meißen,  Modell  von  Kändler,  Mitte  18.  Jahrh.  H.  20  cm. 

265  Porzellanfigur:  Lautenspielerin,  bemalt.  Marke:  doppeltes  C. 

Ludwigsburg  um  1780.  Repariert.  H.  18,5  cm. 


Nr.  262—264 

266  Mädchen  mit  verschüttetem  Milchtopf,  bemalt.  Marke  Rad. 
Höchst,  um  1775.  Repariert.  H.  12,3  cm. 


267  Mädchen  mit  Blumen  in  der  Schürze,  bemalt.  Marke  Rad. 
Höchst,  um  1775.  Hals  gekittet.  H.  15  cm. 

268-269  Sultan  und  Sultanin,  Bisquitfiguren  nach  den  bekannten  Mo¬ 
dellen  von  Melchior.  Ohne  Marke. 

Höchst,  um  1780.  Maske  des  Sultans  und  Fächer  der  Frau 
fehlen,  H.  19  bezw.  18  cm. 

270  274  Knabe  und  Mädchen.  Bisquit,  Melchiormodelle. 

Höchst,  um  1780.  H.  15  bezw,  14  cm. 
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277  Porzellanfigur,  Putto  an  eine  Vase  gelehnt,  bemalt.  Marke:  blaues 
Rad. 

Höchst,  um  1790.  H.  18  cm. 


273  Kleines  Mädchen.  Bez.  am  Sockel:  J.  P.  MELCHIOR  FECIT  1772 
(eingeritzt). 

Damm,  19.  Jahrh.  H.  18  cm. 


Nr.  278 


224  Große  weiße  Gruppe.  Amor  auf  dem  Löwen. 

Damm,  19.  Jahrh.  (Hals  gekittet.)  H.  32  cm,  Lg.  36  cm. 

225  Große  weiße  Gruppe,  Venus  und  Amor.  Die  sitzende  Venus 

droht  dem  am  Boden  sitzenden  Amor.  Neben  ihr  zwei  Tauben. 
Marke:  Rad  und  D. 

Damm,  19.  Jahrh.  H.  37  cm. 

226  Gruppe,  Stier  von  2  Hunden  angefallen.  Sockel  mit  Rocaillen. 

Damm,  19.  Jahrh.  H.  19  cm,  B.  29  cm. 


77  — 


277  Springendes  Pferd,  auf  Sockel. 

Unbezeichnet.  Damm,  19.  Jahrh.  H.  19  cm,  B.  20  cm. 


278  G  ruppe:  Jäger  mit  jungem  Mädchen,  bemalt.  Marke  Binden¬ 
schild,  838  und  L  eingepreßt. 

Wien  1838.  H.  18  cm. 


Nr.  281 

279  Porzellanchinese  als  Flasche,  berpalt.  Der  Hut  als  Deckel. 

Marke  J.  P. 

Jean  Petit,  Paris,  um  1840.  H.  20,5  cm. 

280  Großer  Teller,  blau  mit  Päonie  und  Zwiebelmuster.  Marke:  Schwerter 

mit  Punkt  und  MÖ. 

Meißen,  um  1765.  Durchm.  30  cm. 


281  Porzellanservice  (18  teilig).  (3  Kannen,  Teedose,  Zuckerdose,  Spül¬ 
kumme,  6  Chokoladetassen,  6  Teetassen),  bemalt  mit  bunten  Schmet¬ 
terlingen,  Früchten  und  Streublumen.  Marke:  Rotes  bezw.  blaues 
Rad. 

Höchst,  um  1760. 
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282  Porzellanteller,  blau  gemalt  mit  Blume.  Marke:  Gekröntes  Rad. 
Höchst,  um  1775.  (Repariert.)  Durchm.  23  cm. 


283-284  Zwei  Blumenvasen  mit  Untersatz.  Weißes  Porzellan  mit  rei¬ 
chem  Golddekor. 

Frankreich,  Anfang  19.  Jahrh.  H.  18  cm. 


285  Deckeltasse  nebst  Untertasse.  Empireform.  Königsblau  und 
Gold:  „Souvenir  d'Amitie". 

Meißen,  Anfang  19.  Jahrh.  Tasse  H.  7  cm,  Untertasse  Durchm. 
14  cm. 


286  Tasse  nebst  Untertasse.  Empireform  mit  Ansicht  „Opernhaus  in 
Berlin"  und  reicher  Vergoldung. 

Berlin,  um  1830.  Tasse  H.  13  cm,  Untertasse  Durchm.  16  cm. 


287  Tasse  nebst  Untertasse.  Schlangenhenkel  und  Klauenfüße.  Weiß 

mit  Golddekor,  Ranken  und  Widmung. 

Berlin,  um  1840.  H.  12  cm,  Durchm.  16  cm. 

288  Tasse  nebst  Untertasse  auf  3  Klauenfüßen;  weiß  mit  Gold.  Sechs¬ 

zeiliger  Spruch  und  Widmung. 

Ilmenau,  1835.  H.  10  cm,  Durchm.  14,7  cm. 

289  Tasse  nebst  Untertasse.  Auf  3  Klauenfüßen;  weiß  mit  Gold.  Ähren  und 

Widmung. 

Deutsch,  um  1830.  H.  10  cm,  Durchm.  14,5  cm. 


FAYENCE 

290  Schale,  Mezza-Majolika;  am  Schaft  drei  sitzende  Löwenfiguren. 

Gelbglasiert;  Sgraffito-Technik.  Im  Innern  der  Schale  drei  eingeritzte 
Figuren. 

Oberitalien,  um  1500.  H.  18,5  cm,  Durchm.  22,5  cm. 

291  Fayenceschüssel,  gebuckelt,  mit  blau-gelbem  Randdekor;  in  der 

Mitte  eine  gemalte  Frucht. 

Frühes  Delft,  17.  Jahrh.  Durchm.  31  cm. 

292-293  2  Delfter  Schüsseln  mit  kräftigem  Blaudekor. 

18.  Jahrh.  Durchm.  35  cm. 
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294-295  2  Delfter  Schüsseln,  blau  bemalt.  Landschaft  bezw.  Stauden. 
18.  Jahrh.  Durchm.  35  cm. 


296 

297 

298 

299 

300 

301 

302 

303 

304 

305 


Fayence-Fächerschüssel  mit  blauem  Chinesendekor. 

Frankfurt,  um  1700.  Durchm.  34  cm. 

Fayenceteller,  geriefelt,  blau  bemalt,  schmale  Randborte,  im  Spiegel 
Blumenkorb. 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  Durchm.  23  cm. 

Fayencekrug,  geriefelt.  Kleisterblaue  Glasur  mit  Vögeln  und  Zweigen. 
In  Zinnfassung.  (Henkel  in  Zinn  ergänzt.) 

Nürnberg,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  21  cm. 

Fayence-Enghalskrug.  Licht  marmoriert.  Mit  Zinnfassung. 
Nürnberg,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  35  cm. 

F  ayence-Enghalskrug,  blaugrüne  Glasur  mit  blauen  Streublumen 
und  Vögeln.  Zinnfassung. 

Nürnberg,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  28  cm. 

F  ayencekrug  mit  Blau  und  Mangan  bemalt:  Fischender  Chinese. 

Bez.:  B.  K.  Zinnfassung. 

Bayreuth,  um  1730.  H.  25  cm. 

Fayencekrug  mit  Blaumalerei  (Blumen  und  Bäume).  Zinndeckel. 
Marke  B.  K.  K. 

Bayreuth  um  1730.  H.  25  cm. 

F  ayencekrug,  manganfarben  mit  blauem  Spiegelmonogramm  ACP. 
Zinnfassung, 

Mitteldeutsch,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  FL  29  cm. 

F  ayencekrug,  manganfarben;  blaue  Kartusche  mit  Blumenmalerei. 
Zinnfassung  von  1739. 

Mitteldeutsch,  18.  Jahrh.  (Repariert.)  H.  31  cm. 

Fayencekrug  mit  buntem  Reiter  zwischen  Bäumen.  Zinnfassung. 
Thüringen,  18.  Jahrh.  H.  28  cm. 


—  80  — 


306 


Fayencekrug  mit  buntem  Tänzer  zwischen  Bäumen.  Zinnfassung. 
Thüringen,  18.  Jahrh.  (Henkel  repariert.)  H.  29  cm. 


307  Fay  encekrug  mit  Chinesenfigur  in  Mangan  zwischen  bunten  Bäumen. 

Signiert  unter  dem  Henkel:  MR.  Zinnfassung. 

Thüringen,  1.  Hälfte  18.  Jahrh.  (Repariert.)  H.  28  cm. 

308  F  ayencekrug  mit  buntem  Blumenstrauß.  Zinndeckel. 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  H.  25  cm. 


Nr.  305  Nr.  301  Nr.  300  Nr.  307  Nr.  306 


309  Fayencekrug  mit  bunter  Blume  und  Streublumen.  Zinnfassung. 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  H.  26  cm. 

310  Fayencekrug  mit  großer  bunter  Blume.  Zinnfassung. 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  H.  25  cm. 

311  Fayencekrug  mit  buntem  Eisvogel.  Marke  HD.  Zinndeckel. 

Kelsterbach,  18.  Jahrh.  H.  22  cm. 


312  Fayencekrug,  bunt  bemalt  mit  Mann  und  Frau  in  Landschaft.  Zinn¬ 
fassung. 

Deutsch,  18.  Jahrh.  H.  24  cm. 


313  Fayencekrug,  bemalt  mit  Kreuz  und  E.  L.  1779.  Marke  T. 
Süddeutsch,  1779.  H.  24  cm. 


81 


314  Fayencekrug  mit  bunter  Blumenmalerei  (Guirlanden).  Zinndeckel. 

Marke  C.  T. 

Moosbach,  2.  Hälfte  18.  Jahrh.  H.  24  cm. 

315  F  a  y  e  n  c  e  k  r  u  g,  Birnform,  bemalt  mit  Blumenkorb,  vorwiegend  gelb. 

Salzburg,  19.  Jahrh.  H.  28  cm. 


Nr.  330 

31 6  Fayence-Deckelschale  in  Form  eines  Rettichbündels  auf  gelbem 

Teller.  Marke  AB  (ligiert). 

Belgien,  18.  Jahrh.  H.  15  cm,  Durchm.  26  cm. 

317  Fayence-Deckelschale  in  Form  einer  Melone  auf  Teller.  Marke 

AB. 

Belgien,  18.  Jahrh.  H.  15  cm,  B.  26  cm. 


318-319  Zwei  große  Vasen  mit  Maskenhenkeln  und  Untersätzen.  Ton, 
bemalt  mit  Chineserien,  Blumen  und  Ornamenten  auf  hellem  Grund. 
Holland,  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  H.  75  cm,  oberer  Durchm.  30  cm. 


—  82  — 


VERSCHIEDENES 

3^0 "32 5  6  Holzmodel  für  Backwerk  mit  Figuren. 

Deutschland,  Ende  18.  und  1.  Hälfte  19.  Jahrh. 


Nr.  332 

326-327  Ein  Paar  Pistolen,  Nußholz  geschnitzt. 

Bez.:  J.  Christoph  Kuchenreiter.  18.  Jahrh.  Lg.  41  cm. 

328  Fächer,  geschnitztes  Elfenbeingestell.  Auf  dem  Blatt  zwei  buntgemalte 
Rokokoszenen. 

Deutsch,  um  1770.  H.  26,5  cm,  B.  51  cm. 


—  83  — 


329  Kasel,  Stola,  Manipel,  Ante  pendium,  Kelchtuch  und 
Kelchdecke,  in  reicher  Seiden-  und  Goldstickerei. 

1.  Hälfte  18.  Jahrh. 


Nr.  333 


330  Orientalisches  Prunkgewand, 
violettem  Sammt, 


Gold-  und  Silberstickerei  auf 


331  Kissen  in  petit-point  Stickerei. 
Louis  XVI. 


—  84  — 


332  Gobelin.  Blumen  in  Vasen  auf  dunklem  Grund.  Borte  ornamental  mit 
Landschaften  in  Kartuschen. 

Flandern,  17.  Jahrh.  H.  325  cm,  B.  290  cm. 


333  Gobelin.  Mythologische,  großfigurige  Szene.  Akanthusborte. 

Flandern,  17.  Jahrh.  H.  325  cm,  B.  290  cm. 

334  Gobelin.  Landschaft  mit  Vögeln  und  Burg  und  ornamentierter  Borte. 

Flandern,  17.  Jahrh.  H.  280  cm,  B.  470  cm. 


Nr.  334 


—  85  — 


III. 

PLASTIK 


(Nr.  335  -37-t) 


cm. 


335  M  umienstatuette  des  Osiris. 

Holz,  mit  der  ursprünglichen  Bemalung.  H.  57  cm,  Lg.  24 
Altägyptisch. 


Nr.  340 


336  Römischer  Marmorkopf. 

H.  33  cm,  B.  20  cm.  Erstes  Jahrh.  v.  Chr. 

—  88  — 


Nr.  341 
—  89  - 


Nr.  342 


337  Sitzende  M  adonna  mit  Kind. 

Holz  mit  Resten  alter  Fassung.  H.  27  cm.  Deutsch,  1.  Hälfte 
13.  Jahrh. 


90 


338  Apostel. 


Holz  geschnitzt,  in  alter  Fassung.  H.  30  cm.  Um  1400. 

339  Pieta, 

in  alter  Fassung.  H.  40  cm.  Mittelrheinisch,  um  1420. 

340  Anna  selbdritt. 

Holz  mit  Resten  alter  Bemalung.  H.  48  cm,  B.  28  cm.  Boden¬ 
seegegend,  um  1400. 

341  Männlicher  Heiliger. 

Holz,  mit  barocker  Bemalung.  Die  Hände  fehlen.  H.  93  cm. 
Schwaben,  um  1420. 

342  Mittelstück  eines  Flügelaltars. 

Holz  mit  Leinenüberzug,  alter  Vergoldung  und  teilweiser  Sil¬ 
berunterlegung.  In  der  Mitte  die  Figur  der  Maria  mit  dem 
Kinde,  rechts  und  links  je  zwei  weibliche  Heilige  übereinander 
unter  Baldachinen.  Höhe  160  cm,  B.  120  cm.  Niederdeutsch, 
um  1430. 

343  Heil.  Magdalena. 

Figur  von  den  Seitenflügeln  des  Altars  Nr.  342,  Holz,  in  alter 
Fassung.  45  cm  hoch.  Niederdeutsch,  um  1430. 

344  Heil.  Elisabeth. 

Figur  von  den  Seitenflügeln  des  Altars  Nr.  342,  Holz,  in  alter 
Fassung.  45  cm  hoch.  Niederdeutsch,  um  1430. 

345  Madonna. 

Lindenholz,  mit  alter  Fassung.  H.  71  cm.  Schwaben,  1.  Hälfte 
15.  Jahrh. 

346  Halbfigur  der  Madonna  mit  Kind.  (Fragment.) 

Holz,  bemalt.  Krone  und  Arm  des  Kindes  ergänzt.  H.  54  cm, 
B.  32  cm.  Rheinisch,  Mitte  15.  Jahrh. 

347  Gotischer  Schlußstein  von  einem  Rippengewölbe:  Po¬ 

sauneblasender  Engel. 

Sandstein.  H.  43  cm,  B.  42  cm,  T.  47  cm.  Mitteldeutsch,  um 
1450—60. 


.  —  91  — 


Nr.  348 

348  Heil.  Anna  mit  Maria  auf  dem  Schoß.  (Erziehung  der  Jungfrau.) 

Polychrom.  Eichenholz.  Auf  altem  Sockel.  H.  62  cm.  West¬ 
fälischer  Meister  um  1470. 

349  Der  Erzengel  Michael,  den  Drachen  tötend. 

Holz.  Reste  alter  Fassung.  H.  115  cm.  Rheinland,  2.  Hälfte 
15.  Jahrhundert. 


—  92  — 


350  Madonna. 

Lindenholz,  abgelaugt  und  gebräunt.  Das  Kind  ergänzt. 

H.  93  cm.  Schwaben,  Ende  15.  Jahrh. 

351  Knieender  König  mit  Kelch. 

Lindenholz  mit  alter  Bemalung.  (Die  Attribute  ergänzt.) 
H.  67  cm.  Oberrheinischer  Meister,  Ende  15.  Jahrh.  Aus 
Sammlung  R.  von  Kaufmann  (Nr.  324). 


Nr.  352 


352  Büste  eines  bärtigen  Apostels.  (Fragment.) 

Holz  geschnitzt  und  bemalt.  H.  43  cm,  B.  43  cm.  Schwaben, 
Ende  15.  Jahrh. 

353  Pieta. 

Holz  mit  späterer  Bemalung.  H.  55  cm.  Moselgegend  um 
1500. 


—  94  — 


Nr.  354 


95 


354  Heiliger  Bischof.  Holz.  Reste  alter  Fassung.  H.  120  cm,  B.  37  cm 
Bayrischer  Meister,  um  1500. 


Nr.  355 

355  Großer  Schnitzaltar. 

Innen  Madonna,  Katharina  und  Georg.  Auf  den  Flügeln  Petrus, 
Paulus,  Sebastian  und  Rochus.  In  der  Predella  Krönung  Mariä,  Ge¬ 
org  und  Antonius. 

Die  Mittelfigur  wahrscheinlich  von  einem  andern  Altar  stam¬ 
mend.  Die  Bemalung  erneuert.  H.  185  cm,  B.  107  cm,  bei 
offenen  Flügeln  215  cm.  Mitteldeutsch,  um  1500. 


—  96  — 


Nr.  356 


356  Heil.  Sebastian. 

Holz.  H.  116  cm.  Süddeutschland,  um  1500. 
—  97  — 


Nr.  357 


357 


Madonna  auf  Mondsichel,  mit  zwei  schwebenden,  die 
Krone  tragenden  Engeln. 

Holz,  mit  alter  Bemalung  und  Vergoldung.  In  Sammetumrah  • 
mung.  H.  ca.  120  cm,  B.  ca.  65  cm.  Niederbayern,  um  1500. 


98  — 


Nr.  363 


Nr.  364 


358  Heil.  Georg. 

Holzrelief.  H.  26  cm,  B.  12  cm.  Vlämisch,  um  1500. 

—  100  — 


359  Stehende  Frau;  Bronzestatuette. 

Der  rechte  Arm  fehlt.  H.  21  cm,  mit  Sockel  33  cm.  Arbeit 
von  Pier  Jac.  Alari  Bonacolsi,  gen.  Antico,  gest.  1528. 


Nr.  365 

360  Der  heil.  Rochus,  in  halbrunder  Nische. 

Reliefschnitzerei,  Zirbelholz.  H.  51  cm,  B.  31  cm.  Welsch¬ 
tirol,  Anfang  16.  Jahrh. 

361  Heil.  Ottilie. 

Flachrelief.  Lindenholz,  H.  88  cm,  B.  38  cm.  Augsburg  oder 
Bodenseegegend,  Anfang  16.  Jahrh. 


101 


362  Heil.  Katharina  (Gegenstück  zu  voriger  Nummer). 
H.  90  cm,  B.  40  cm. 


Nr.  370 


363  Heil.  Sebastian. 

Holz,  bemalt.  H.  77  cm.  Süddeutsch,  Anfang  16.  Jahrh. 

364  Anna  selbdritt. 

Eichenholz.  H.  74  cm.  Osnabrücker  Meister,  Anfang  16.  Jahr 
hundert. 


—  102  — 


365 


Johannes  der  Ev  a  n  g  e  1  i  s  t. 

Holz  geschnitzt  und  bemalt. 
16.  Jahrh. 


H.  96  cm. 


Oberschwaben,  Ende 


Nr.  372 

366  Gottvater.  Halbfigur  (Fragment)  mit  erhobener  Rechten.  Die  Hände 

fehlen. 

Holz  mit  Resten  der  alten  Bemalung.  H.  60  cm,  B.  45  cm. 
Deutsch,  17.  Jahrh. 

367  Madonna  mit  Kind. 

Barocke  Kopie  einer  romanischen  Madonna.  H.  42  cm. 


—  103  — 


368  Chr  ist  us  am  Kreuz. 

Elfenbein.  H.  25  cm,  B.  17  cm.  Deutsch,  17.  Jahrh. 

369  Auferstehung  Christi. 

Alabasterrelief  im  alten  Holzrahmen.  H.  26  cm,  B.  20  cm. 
Flandern,  17.  Jahrh. 


Nr.  373 


370  Bauer  mit  Krug  (in  der  Art  Teniers). 

Feuervergoldete  und  ziselierte  Bronze  auf  Marmorsockel. 

H.  15,5  cm.  Vlämisch,  Anfang  18  .Jahrh. 

371  Christus. 

Holz  geschnitzt.  H.  155  cm,  B.  60  cm.  Von  Rafael  Donner, 
Wien,  um  1700. 


—  104  — 


372  Terrakottagruppe:  Spielende  Kinder  mit  Maske  („Der  Winter") 
H.  48  cm,  B.  30  cm.  Holland,  18.  Jahrh. 


373  Holzgeschnitztes  Modell  eines  reichen  Zierbaues,  mit  einer  Ma¬ 
donnenfigur  aus  glasiertem  Ton;  als  Hausaltärchen  verwendet. 

H.  51  cm,  B.  45  cm,  T,  25  cm.  Süddeutsch,  Mitte  18.  Jahrh. 


374  Heiliger. 

Holz  bemalt  und  vergoldet;  auf  Sockel.  H.  22,5  cm.  Deutsch, 
18.  Jahrh. 


105  — 


IV. 

GEMÄLDE 
ALTER  MEISTER 


(Nr.  375-484) 


FÜNFZEHNTES  UND  SECHZEHNTES 
JAHRHUNDERT 

Cölnischcr  Meister 
Ende  14.  Jahrh. 

375  Altartafel.  In  der  Mitte  die  Madonna;  links:  die  anbetenden  heil.  3  Könige; 
rechts:  Johannes  der  Täufer,  Agnes  und  Stephanus. 

Auf  Holz.  H.  94  cm,  B.  166  cm. 


Nr.  375 

Süddeutscher  Meister 
1.  Hälfte  15.  Jahrh 

376  Christus  am  Ölberg. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  100  cm,  B.  50  cm. 


Spanischer  Meister 
um  1450 

377  Bildnis  zweier  Donatoren  aus  der  Familie  Olina. 

Öl  auf  Holz;  in  bemaltem  Rahmen.  H.  43  cm,  B.  56  cm. 


—  108  — 


Nr.  376 


Nr.  378 


Schwäbischer  Meister 

um  1480 

378  Taufe  Christi. 

Öl  auf  Hol  z;  in  bemaltem  Rahmen.  H.  92  cm,  B.  61 


cm. 


110 


Nr.  379 


1  4  1 

- iii 


Süddeutscher  Meister 
Ende  15  Jahrh. 

379  Heilige  Ottilie  mit  Buch  und  Palme.  Altarflügel. 

Holz  parkettiert;  in  Goldrahmen.  H.  68  cm,  B.  21  cm. 


ji  Jpt:  ~  "1 

i  %  Ai 

Nr.  382 

Memminger  Meister 
um  1500 

3Ö0  Predella.  Halbfiguren  von  vier  Heiligen  auf  Goldgrund.  Auf  der  Rück¬ 
seite  Original-Inschrift:  „Hans  beffell  von  Memmingen  uf  gemacht“. 
Öl  auf  Holz;  im  alten  Rahmen.  H.  41  cm,  B.  98  cm. 

Dalmatinischer  Meister 
Mitte  des  16.  Jahrhunderts 
381  Madonna.  Auf  Goldgrund. 

Öl  auf  Holz.  H.  56  cm,  B.  44 


~  112  — 


cm. 


PAR. ALI  P.'LI  :  I  CA-2  1  - 


Nr.  383  (Vorderseite) 


Französischer  Meister 
um  1500 

382  Geißelung  Christi 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  44  cm,  B.  82 


cm. 


—  113  — 


383-364 


Nr.  384  (Rückseite) 

Hans  Burgkmair 
geb.  1473  in  Augsburg,  gest.  1531  daselbst 
Zwei  Altarflügel.  Auf  den  beiden  Vorderseiten  die  Engelschlacht  am 
Euphrat  und  die  drei  Männer  im  feurigen  Ofen;  auf  den  Rückseiten 
Engel  und  Erzengel  in  zwei  Reihen  übereinander. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  87  cm,  B.  59  cm. 


—  114  — 


Pm 


Nr.  384a 


115 


Meister  von  Cappenberg 
Westfalen,  tätig  um  1510 — 30 

3 84a Beschneidung  Christi.  Mit  Monogramm  Dürers  von  späterer  Hand. 
Öl  auf  Holz.  H.  36,5  cm,  B.  23,5  cm. 


Lukas  Cranach  d.  Ält. 
geb.  1472  in  Kronach,  gest.  1553  in  Weimar 

385  Steinigung  des  Stephanus. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  24,5  cm,  B.  17,5  cm. 

G  i  u  s  t  o  d’A  n  d  r  e  a 
Florenz  1440 — 1496 

386  Madonna  mit  Kind. 

Goldgrund  auf  Holz;  in  bemaltem  Goldrahmen.  H.  62  cm, 
B.  41  cm. 

Ferra  resischer  Meister 
vom  Anfang  des  16.  Jahrh. 

387  Madonna  mit  Kind  und  Johannesknaben. 

Öl  auf  Holz;  in  reichem,  mod.  Goldrahmen.  H.  43  cm, 

B.  27,5  cm. 

Florentinisch-Umbrischer  Meister 

um  1480 

dem  Fiorenzo  di  Lorenzo  zugeschrieben 
geb.  um  1440  in  Perugia,  gest.  daselbst  um  1520 

388  Der  heilige  Sebastian;  mit  Stifter.  Rundbogen  zwischen  Pilastern. 

Fresko;  gerahmt.  H.  148  cm,  B.  66  cm, 

389  Jugendlicher  Heiliger  mit  Palme;  unter  ihm  zwei  Hunde.  Rundbogen 

zwischen  Pilastern. 

Fresko;  gerahmt.  H.  148  cm,  B.  66  cm. 

Italienischer  Meister 
1,  Hälfte  16.  Jahrh. 

390  Bildnis  eines  Gelehrten. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  100  cm,  B.  82,5  cm. 


—  116 


Nr.  385 


117 


Niederländischer  Manierist 
der  2.  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts 

39 1  Leda  mit  dem  Schwan. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  102  cm,  B.  146  cm. 


—  119  — 


Nr.  388 


120 


Nr.  389 


121 


Nr.  390 


122  — 


Deutscher  Meister 
des  16.  Jahrh. 

392  Bildnis  eines  Mannes  mit  Spitzbart,  auf  grünem  Hintergrund. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  18,5  cm,  B.  16,5  cm 


Nr.  391 

% 

Deutscher  Meister 
2.  Hälfte  16.  Jahrh.,  unter  italienischem  Einfluß 

393  Ecce  Homo! 

Öl  auf  Holz;  gerahmt.  H.  60  cm,  B.  42  cm. 


Deutscher  Meister 
vom  Ende  des  16.  Jahrhunderts 

394  Beschneidung  Christi;  in  freier  Anlehnung  an  Dürers  Holzschnitt  (B.  86). 

Öl  auf  Holz;  in  altem  Barock-Rahmen.  H.  48,5  cm,  B.  37,5  cm. 


—  123  — 


Deutscher  Meister 
vom  Ende  des  16.  Jahrh. 
vermutlich  Hans  Hoffmann,  f  1600  in  Wien. 

395  Der  heilige  Hubertus.  Frei  nach  Dürers  Kupferstich  von  1505.  Rechts  unter 
der  Brücke  Monogramm  Dürers  mit  Jahreszahl  1523  (alter  Zusatz). 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  Prov.:  Sammlung  Egloff- 
stein,  Sammlung  Palland.  H.  60  cm,  B.  32  cm. 


—  124  — 


Nr.  395 


Deutscher  Meister 
um  1600 

396  Christus  vor  Kaiphas. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  40  cm,  B.  32  cm. 


—  125  — 


Niederländischer  Meister 
um  1600.  In  der  Art  des  Paul  Bril 
geb.  1554  in  Antwerpen,  gest.  1626  in  Rom 
397  Flußlandschaft  mit  Schiffen. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  38  cm,  B.  55  cm. 


Nr.  397 


SIEBZEHNTES  JAHRHUNDERT 

Niederländischer  Meister 
vom  Anfang  des  17.  Jahrh. 

398  Verstoßung  der  Hagar. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  48  cm,  B.  33  cm. 


—  126  — 


399 


Niederländischer  Meister 
um  1630 

Landschaft  mit  Staffage. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  48  cm,  B.  62  cm. 


Nr.  400 


David  Vinckboons 
geb.  1578  in  Mecheln,  gest.  1629  in  Amsterdam 

400  Waldlandschaft  mit  Reiter. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  82  cm,  B.  112  cm. 

Niederländischer  Meister 
1.  Hälfte  17.  Jahrh. 

401  Bildnis  des  Herzogs  von  Guise. 

Öl  auf  Holz.  H.  33  cm,  B.  23,5  cm. 


—  127 


Holländischer  Meister 
des  17.  Jahrh. 

402  Ruhige  See;  von  Ruder-  und  Segelbooten  belebt. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  30  cm,  B.  37  cm. 


403  Stilleben. 


Holländischer  Meister 
des  17.  Jahrh. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  62  cm,  B.  51  cm. 


Pieter  Codde 

geb.  1599  in  Amsterdam,  gest.  daselbst  1678 
404  Kürassier  und  Soldaten. 

Öl  auf  Holz;  in  altem,  geschnitztem  Goldrahmen.  H.  42  cm, 
B  31  cm. 


Adr.  Frans  Boudewyns 
geb.  1644  in  Brüssel,  gest.  1711  daselbst 

405  Hügelige  Landschaft  mit  miniaturartig  feingemalten  Figuren. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  17  cm,  B.  22  cm. 

406  Flussund.  Waldlandschaft  von  Figuren  belebt.  (Gegenstück  zur  vorigen 

Nummer.) 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  17  cm,  B.  22  cm. 


407 


408 


Seestiick. 


Ludolf  Bakhuyzen 
geb.  1631  in  Emden,  gest.  1708  in  Amsterdam 


Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  52,5  cm,  B.  64  cm. 

#  ; 

In  der  Art  des  Melchior  d'H  ondecouter 
geb.  1636  in  Utrecht,  gest.  1695  in  Amsterdam 

Hühnerhof. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  72  cm,  B.  85  cm. 


Pieter  van  Laar  (gen.  Bamboccio) 
geb.  1590  in  Haarlem,  gest.  1658  daselbst 
409  Italienisches  Bettlervolk. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  30  cm,  B.  40  cm. 


—  128 


Nr.  404 


Nr.  407 

Holländischer  Meister 
des  17.  Jahrh. 

Allart  van  Everdingen  zugeschrieben. 

411  Norwegische  Landschaft. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  50  cm,  B.  66  cm. 


Art  des  Allart  van  Everdingen 
geb.  1621  in  Alkmaar,  gest.  1675  in  Amsterdam 

410  Landschaft  mit  Wasserfall. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  59  cm,  B.  41  cm. 


—  130  — 


Salomon  van  Hoogstraeten 
geb.  1627  in  Dordrecht,  gest.  1678  daselbst. 

412  Holländischer  Edelmann,  Kniestück. 

Links  bezeichnet.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  103  cm 
B.  77  cm. 


Nr.  411 


David  Teniers  d.  j. 
geb.  1610  in  Antwerpen,  gest.  1690  in  Brüssel 
412a  Im  Schlachthaus. 

Bez.:  TENIERS,  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  72  cm,  B.  102  cm. 


131  — 


Nr. 


412 


Nach  D.  Teniers  d.  j. 
geb.  1610  in  Antwerpen,  gest.  1690  in  Brüssel 

413  Alte  Frau,  in  einem  Bauernhaus  Zwiebeln  schälend. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  48  cm,  B.  63  cm 


Nr.  412a 


Holländischer  Meister 
2.  Hälfte  17.  Jahrh. 

(Jacob  van  der  Croos?) 

414  Flußlandschaft  mit  Fischer. 

Undeutliche  Signatur:  Croos  (?).  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen. 
H.  39  cm,  B.  64  cm. 


—  133  — 


Jan  Miense  Molenaer 
geb.  1610  in  Haarlem,  gest.  daselbst  1668 

414a  Wirtshausszene. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  45  cm,  B.  55  cm. 


Nr.  414a 


Klaes  Molenaer 
Amsterdam,  17.  Jahrhundert 

415  Mondscheinszene. 

Bez.:  K.  Molenaer.  Öl  auf  Holz;  in  Rahmen.  H.  22,5  cm, 
B.  20,5  cm. 


—  134  — 


Nr.  416 


135 


Nr.  420 


Bartol.  van  der  Heist 
geb.  1613  in  Haarlem,  gest.  1670  in  Amsterdam 

416  Damenportrait. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Rahmen.  Aus  dem  Besitz  der  Hamburger 
Kunsthalle.  H.  114  cm,  B.  91  cm. 


136 


Nr.  421 


Holländischer  Meister 
des  17.  Jahrh. 

(A.  Veer) 

417  Reiterkampf,  im  Hintergrund  eine  Burg. 

Signiert  in  der  Mitte  unten.  Öl  auf  Holz;  in  altem  Gold¬ 
rahmen.  H.  72  cm,  B.  107  cm. 


—  137  — 


Nr.  422 


Monogrammist  H.  C. 

Holländische  Schule  um  1650 
418  Stilleben  mit  Steinzeugkrug. 

Bez.:  H  C  1654.  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  52  cm,  B.  63  cm. 


—  138  — 


Simon  de  Vlieger 

geb,  um  1601  in  Rotterdam,  gest.  1653  in  Weesp 
419  Schiff  in  Seenot. 

Bez.:  S.  de  Vlieger  16  .  .  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  29,5  cm,  B  40,5  cm. 
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Nr.  425 


Govaert  Flinck 

geb.  1615  in  Kleve,  gest.  1660  in  Amsterdam 
420  Flötenspielender  Hirte. 

Öl;  gerahmt.  H.  75  cm,  B.  64  cm. 


—  139  — 


Niederländischer  Meister 
des  17.  Jahrhunderts 
unter  italienischem  Einfluß. 

421-422  Zwei  Allegorien.  (Zwei  Ritter,  bezw.  zwei  Frauen  in  Rüstung.)  Oval. 

Öl  auf  Leinwand;  in  altem  Goldrahmen.  H.  113  cm,  B.  85  cm. 


P.  Schotanus 

2.  Hälfte  17.  Jahrh.;  tätig  in  Leeuwarden 
423  Stilleben  mit  Globus. 

Bezeichnet:  P.  Schotanus  fecit.  Öl  auf  Holz;  in  schwarz 
Rahmen.  H.  54  cm,  B.  41  cm. 


em 


Holländischer  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrh. 

424  Waldige  Landschaft  mit  Kirche. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  58  cm,  B.  81  cm. 

Pieter  Neefs  d.  Alt. 
geb-  1578  in  Antwerpen,  gest.  nach  1656  daselbst 

425  Kircheninneres.  Die  Figuren  (Christus  und  die  Ehebrecherin)  in  der  Art 

von  Franz  Francken  II.  (1607 — 1667). 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  80  cm,  B.  100  cm. 
•  -  *  •* 

Philippe  de  Champaigne 
geb.  1602  in  Brüssel,  gest.  1674  in  Paris 
P°rtrait  eines  französischen  Edelmannes  in  Spitzenkragen. 

Öl  auf  Leinwand;  in  altem,  geschnitztem  Ovalrahmen. 

H.  78  cm,  B,  62  cm. 


Jacques  d'A  r  t  o  i  s 
geb.  1613  in  Brüssel,  gest.  1686  daselbst 
422  Landschaft  mit  2  Figuren. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  24  cm,  B.  34  cm. 

Jacques  d’A  r  t  o  i  s  (?) 
geb.  1613  in  Brüssel,  gest.  1686  daselbst 
428  Petrus,  in  Landschaft  sitzend. 

Öl  auf  Kupfer;  in  Goldrahmen.  H.  15,8  cm,  B.  20,7  cm. 


—  140  — 


—  141  — 


Nr.  426 


Pieter  van  Bioemen,  gen.  l’O  r  i  z  o  n  t  e 
Antwerpen  1657 — 1720 

429  Italienische  Landschaft  mit  Hütte  in  Ruine  und  Hirten  mit  Herde. 


Signiert  links  unten:  P.  V.  B.  1702.  Öl  auf  Leinwand;  in 
schwarzem  Rahmen.  H.  38  cm,  B.  44  cm. 


Nr.  427 


430  Italienische  Landschaft  mit  bewachsenem  Abhang.  (Gegenstück  zur  vorigen 
Nummer.) 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  38  cm,  B.  44  cm. 
A.  van  Dyck  (Kopie) 

434  Anbetung  der  Könige. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  180  cm,  B.  240  cm. 


—  142  — 


Unbekannter  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrh. 

432  Alter  sitzender  Mann  mit  dahinterstehender  Frau. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  47  cm,  B.  35,5  cm. 


Nr.  429 

Italienischer  Meister 
des  17.  Jahrhunderts 

433  Magdalena  unter  dem  Kreuz. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  50  cm,  B.  34  cm. 


—  143  — 


Nr.  435 


144 


Nr.  436 


Luca  Giordano  (?) 

Neapel  1632 — 1705 

(Vielleicht  von  einem  Holländer  unter  dem  Einfluß  Rembrandts) 
434  Brustbild  eines  bärtigen  Alten  in  Pelzmütze,  in  einem  Folianten  lesend. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  59  cm,  B.  50  cm. 


—  145 


Giovanni  Battista  Pittoni 
1687—1767,  Venedig 


435  Allegorische  Darstellung. 

Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  145  cm,  B.  110  cm. 


436 


Nr.  4a7 

Italienischer  Meister 
des  17.  Jahrhunderts 


Johannesknabe. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  75  cm,  B.  62  cm. 


Andrea  Celesti 
Venedig,  1639—1706 

437  Das  Pfingstfest. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldlahmen.  H.  220  cm,  B.  285  cm. 


146  — 


438  Christus  unter  dem  Volke. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  203  cm,  B.  204  cm. 

Italienischer  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrhunderts 

439  Landschaft  mit  Schafen  und  Hirt. 

Öl  auf  Leinwand;  in  weiß-goldenem  Rahmen.  H.  43  cm, 
B.  61  cm. 

440  Desgleichen. 

Gegenstück  zum  vorigen. 

Carlo  Maratta 

geb.  1625  in  Camurano,  gest.  in  Rom  1713 

441  D  er  heilige  Lucas,  die  Madonna  malend. 

Öl  auf  Leinwand.  H.  (mit  Rahmen)  127  cm,  B.  150  cm. 

Italienischer  Meister 
um  1700 

442  Venus  und  Adonis 

Öl  auf  Leinwand;  in  altem,  rosa  getönten  Originalrahmen. 

H.  68  cm,  B.  88  cm. 

Englischer  Meister 
des  17.  Jahrhunderts 

443  Portrait  eines  Edelmannes  mit  Spitzenkragen  und  Orden. 

Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen.  H.  55  cm,  B.  47  cm. 

Deutscher  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrhunderts 

444  Cavalier  mit  gelber  Schärpe. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  65  cm,  B.  53  cm. 


ACHTZEHNTES  JAHRHUNDERT 

Italienischer  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 

445  Dekorative  Landschaft  mit  Figuren. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  66  cm,  B.  91  cm. 


—  147  — 


Nr.  441 


446  Dekorative  Landschaft  mit  Figuren. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  66  cm,  B.  90  cm 

447  Dekorative  Landschaft  mit  Figuren. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  68  cm,  B.  92  cm 


—  148 


J.  A.  C  a  s  s  a  n  i 
gest.  1720  in  Genua 


448  Stilleben  mit  Kaninchen, 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  64  cm,  B.  73  cm. 


Nr.  449 


Venezianischer  Meister 
der  Mitte  des  18.  Jahrhunderts 

449  Santa  Maria  della  Salute  in  Venedig,  mit  Prozession. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  77  cm,  B.  92  cm. 


149 


Pietro  Rotari 

geb.  1707  in  Verona,  gest.  1762  in  Petersburg 

450  Damenportrait. 

Pastell;  in  altem  Rokoko-Goldrahmen.  Aus  königlichem  Besitz. 
H.  44,5  cm,  B.  33,5  cm. 


Nr.  450 


451 


Joachim  Franz  Beich 
geb.  1666  in  Ravensberg,  gest.  1748  in  München 


Heroische  Landschaft  mit  biblischer  Staffage  (Das  kananäische  Weib). 

Bez.:  J.  F.  Beich.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  92  cm, 
B.  120  cm. 


—  150  — 


452  Gegenstück  zur  vorigen  Nummer  (Hauptmann  von  Kapernaum). 

Unbezeichnet.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  92  cm, 
B.  120  cm. 


Nr.  451 


Deutscher  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 
(bez.:  Pickhardt) 

453  Stilleben:  Früchte  und  Blumen. 

Bez.:  Pickhardt  1733.  Öl  auf  Leinwand.  H.  124  cm,  B.  110  cm. 

454  Stilleben:  Früchte  und  Blumen  mit  Papagei. 

Bez.:  Pickhardt  1733.  öl  auf  Leinwand.  H.  124  cm,  B.  110  cm. 


—  151  — 


Süddeutscher  Meister 
der  1.  Hälfte  18.  Jahrhundert 

455  Löwenjagd.  —  Allegorie  auf  Afrika. 

Öl  auf  Leinwand;  im  alten  Originalrahmen.  H.  68  cm,  B.  86  cm. 

456  Pantherjagd.  —  Allegorie  auf  Asien. 

Gegenstück  zum  vorigen. 


Nr.  453 


Deutscher  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 
in  der  Richtung  von  Nie.  Lancret 

457  Tanzender  Schäfer  in  Landschaft. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  29  cm,  B.  21  cm. 


152  — 


Süddeutscher  (Augsburger?)  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 

455  D  er  Heil.  Mauritius  in  der  Glorie. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  90  cm,  B.  55  cm. 


Nr.  456 


Deutscher  Meister 
der  2.  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts 

459  Lesendes  Mädchen. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  58,5  cm,  B.  50,5  cm. 


Wenzel  Ignaz  Brasch 
Prag  und  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1761 

460  Jagdstilleben  mit  Hase  und  Schnepfe. 

Bez.:  W.  J.  Brasch  F.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rah¬ 
men.  H.  65  cm,  B.  50  cm. 


—  153  — 


MM 


Nr.  458 


154 


Nr.  459 


—  155  — 


Joh.  Georg  Kraer 
Regensburg,  gest.  um  1772 

461  Flußlandschaft. 

Bez.:  J.  G.  Kraer.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  56  cm, 
B.  74  cm. 


Deutscher  Meister 
um  1780 

462  Damenportrait  mit  Kranz  am  Altar. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  42  cm,  B.  36  cm. 


Meister  des  18.  Jahrhunderts 

463  Raub  der  Proserpina. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  57  cm,  B.  41  cm. 

Unbekannter  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 

464  Landschaft  mit  Herde  in  der  Art  des  Rosa  da  Tivoli. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  80  cm,  B.  110  cm. 


Nr.  466 


—  156  — 


cm. 


465  Desgleichen.  Gegenstück. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  80  cm,  B.  110 

Joseph  S.  Duplessis 
geh.  1725  in  Carpentras,  gest.  1802  in  Versailles 

466  Herr  mit  weißer  Perrücke.  (Vielleicht  Ausschnitt  auS  einem  größeren  Bilde.! 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H  43  cm,  B.  31  cm. 


Nr.  467 


CesarvanLoo 

geb.  1743  in  Paris,  gest.  1821  daselbst. 

467  Italienische  Landschaft  mit  reicher  Staffage. 

Bez.:  Cesar  Van  Loo  1788,  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  100  cm,  B.  140  cm. 


—  157  — 


Französischer  Meister 
des  18.  Jahrhunderts 

468  Damenportrait  mit  Vogel. 

Pastell;  in  Goldrahmen.  H.  47  cm.  B.  60  cm. 


Nr.  468 


Meister  des  18.  Jahrhunderts 
(dem  Antoine  Pesne  (1683 — 1757)  zugeschrieben) 

469  Damenportrait. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Rahmen.  H.  77  cm,  B.  60  cm. 


—  158  — 


Nr.  469 


Richard  Wilson 

geb.  1714  in  Pinegas,  gest.  1782  in  Llanberris 
470  Der  Albaner  See. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Rahmen.  H.  62  cm,  B.  85  cm. 


Nr.  470 


Le  Duc 

vielleicht  identisch  mit  Joseph  Franz  Ducq  (1762 — 1829) 

471  Damenportrait. 

Oval.  Öl  auf  Leinwand  ;in  Goldrahmen.  H.  52  cm,  B.  46  cm. 

Deutscher  Maler 
um  1800 

472  Leda  und  die  Bauern  von  Delos. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  54  cm,  B.  60  cm. 


—  160  — 


Nr.  475 

Christian  Heinrich  Hanson 
geb.  1791  in  Altona,  gest.  in  Hamburg 
473  Christus  am  Ölberg,  vom  Engel  gestützt. 

Bezeichnet.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  88  cm,  B.  73  cm. 


—  161  — 


Nr.  476 


474 


Landschaft 


Englischer  Meister 
um  1800 

mit  Staffage. 

Pastell;  in  braunem  Rahmen.  H.  60  cm, 


B. 


75  cm. 


162 


Nr.  477 

Englischer  Meister 
vom  Anfang  des  19.  Jahrhunderts 

475  Bildnis  eines  älteren  Herrn  in  Amtstracht. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  122  cm,  B.  95,5  cm. 


163 


Nr.  478 

Sir  William  Beechey 
(1783—1838) 

476  Portrait  der  Prinzessin  Sophie  von  England,  Tochter  Königs  Georg  III. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  74  cm,  B.  60  cm.  Ehe 
mals  im  Besitz  der  Landgrafen  von  Hessen  in  Schloß  Hom 
bürg  v.  d.  H. 


—  164  — 


477  Portrait  der  Prinzessin  Auguste  von  England,  Tochter  Königs  Georg  III. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  74  cm,  B.  60  cm.  Ehe¬ 
mals  im  Besitz  der  Landgrafen  von  Hessen  in  Schloß  Hom¬ 
burg  v.  d.  H. 

Deutscher  Meister 
vom  Anfang  des  19.  Jahrhunderts 

478  Portrait  dreier  Kinder. 

Die  Signatur  ausgeschnitten.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  88  cm,  B.  73  cm. 


Nr.  479 


Miniaturen 

Deutscher  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrhunderts 

479  Bildnis  des  Kurfürsten  Johann  Wilhelm  von  der  Pfalz  (1695  1718),  in 

Panzer,  mit  Purpurmantel  und  hoher  Perrücke. 

Aquarell  auf  Pergament.  Oval  11X8  cm.  In  altem  vergolde¬ 
tem,  holzgeschnitzten  Rahmen  (24,5X21  cm). 


165  — 


Englischer  Meister 
vom  Ende  des  17.  Jahrhunderts 
(in  der  A.rt  Sam.  Coopers) 

480  Bildnis  eines  Herrn  in  Panzer  und  weißem  Kragen  auf  blauem  Grund. 

Aquarell  auf  Pergament,  Oval  4, 8X3, 9  cm.  In  Medaillon. 


Nr.  481 


Nr.  482 


Englischer  Meister 
um  1770 

484  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid  mit  weißem  Einsatz. 

Aquarell  auf  Elfenbein,  Oval  5, 9X4, 7  cm.  In  Goldmedaillon; 
auf  der  Rückseite  in  violettem,  transluzidem  Rahmen  ein  Oval¬ 
medaillon  mit  Gehängen  aus  Haar  und  Perlen,  sowie  Email¬ 
inschrift:  E.A.G.I.F. 

Prov.:  Sammlung  Leo  Lehmann,  Frankfurt. 

Deutscher  Meister 
um  1780 

482.  Bildnis  eines  Herrn  mit  Zopf,  in  blauem,  goldgesticktem  Rock. 

Aquarell  auf  Elfenbein.  Oval  5, 7X4, 5  cm.  In  vergoldetem 
Reifen. 


166  — 


Sebastian  Heimle 

geb.  1799  zu  Breitnau  (Schwarzwald),  gest.  nach  1841  in  Frankfurt  a.  M, 

483  Bildnis  einer  Dame  mit  Goldkette. 

Bez.:  Heimle  1836.  Aquarell  auf  Elfenbein,  Oval  9X7  cm.  In 
dunklem  Rahmen. 


Deutscher  Meister 
um  1830 

484  Bildnis  einer  Dame  in  weißem  Kleid. 

Aquarell.  H.  13  cm,  B.  10  cm.  Im  alten,  gepreßten  Leder- 

Klappetui. 


167 


V. 

GEMÄLDE 

MODERNER  MEISTER 


(Nr.  485  -  649) 


FRANKFURTER  MALER 
DES  NEUNZEHNTEN  JAHRHUNDERTS 

(Nr.  485-528) 


485 


,,Die  Alte“. 


E  u  g  e  n  i  e  Bandell 
Frankfurt  am  Main  f  1918 

Öl  auf  Leinwand,  in  Goldrahmen.  H.  108  cm,  B.  108  cm. 


Nr.  491 

Ferdinand  Balzer 
geb.  1872  zu  Frankfurt  a.  M.,  gest.  daselbst 
486  Kinder  am  Main. 

Aquarell,  bez.  In  schwarzem  Rahmen.  H.  12  cm,  B.  14  cm. 


—  170  — 


487  Dorfstraße. 


H.  18 


Aquarell,  bez.  und  datiert  02.  In  schwarzem  Rahmen, 
cm,  B.  16  cm. 


488  Gebirgslandschaft. 

Aquarell,  bez.  und  datiert  02.  In  schwarzem  Rahmen.  H.  24 
cm,  B.  19  cm. 


Nr.  495 


Peter  Becker 

geb.  1828  zu  Frankfurt  a.  M„  gest.  1904  in  Soest 

48Q  Sachsenhausen  im  16.  Jahrhundert. 

Bez.:  Peter  Becker  1889.  Aquarell,  in  schwarzem 

H.  29  cm,  B.  102  cm. 


Rahmen. 


490  Frankfurt  im  16.  Jahrhundert. 

Bez.-  P.  B.  1887.  Aquarell,  in  schwarzem  Kähmen 

B.  102  cm. 


H.  29  cm, 


—  171  — 


491  Eppstein. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  58  cm,  B.  76  cm. 

Wilh.  Amandus  Beer 
geb.  1837  zu  Frankfurt  a.  M.,  gest.  daselbst  1907 

492  Russische  Jäger  mit  Fuchs. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H,  20  cm,  B.  27  cm. 

Leopold  Bode 

geb.  1831  in  Offenbach,  gest.  1906  in  Frankfurt  a.  M. 

493  An  der  Engelswand. 

Dat.:  1886.  Aquarell;  in  schwarzem  Rahmen,  H.  80  cm, 

B.  44  cm. 

494  Die  Selig  en  Jungfrauen  im  Ötztal. 

Dat.:  1886.  Aquarell;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  80  cm, 

B.  44  cm. 

Fritz  Boehle 

geb.  1873  in  Emmendingen,  gest.  1916  in  Frankfurt  a.  M. 

495  Eremit  mit  Hirsch. 

Bez.  F.  Boehle  1902.  Öl  auf  Pappe;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  37  cm,  B.  62  ein. 

496  Bildnis  eines  Sachsenhäuser  Fischers  in  holländischer  Tracht. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  97  cm,  B.  73  cm. 

497  Kinderkopf. 

Bez.  F.  Boehle  1885.  Kohlezeichnung;  in  Goldrahmen.  H.  27  cm, 
B  20  cm. 

Ferdinand  Brütt 
geb.  1849  in  Hamburg 

498  Foyer  im  Frankfurter  Opernhaus. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  87  cm,  B.  94  cm. 

Anton  Burger 

£eb-  1824  in  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1905  in  Cronberg 

499  Jäger  im  Wald. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  37  cm,  B.  30  cm. 


—  172  — 


Nr.  496 


—  173  — 


500  Waldinneres  mit  Jäger. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  78  cm,  B.  109  cm. 

501  Volksleb  en  in  Rom. 

Bez.:  A.  Burger  1881.  Öl  auf  Leinwand.  In  Goldrahmen. 
H.  67  cm,  B.  56  cm. 

Karl  Peter  Burnitz 
geb.  1824  in  Frankfurt  a  M.,  gest.  1886  daselbst 

502  Waldwi  ese. 

Bez.  Öl  auf  Pappe;  in  Birnbaum-Rahmen.  H.  23  cm,  B.  31  cm. 

Adolf  Dreßler 
1833 — 1881;  Breslau-Frankfurt  a.  M. 

503  Landschaft  mit  Wagen  im  Schnee. 

Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  23,5  cm,  B.  24,5  cm. 

504  Landschaft  mit  Kühen. 

Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  23,5  cm,  B.  24,5  cm. 


Heinrich  Gottselig 
Frankfurt  a.  M. 

505  Porträt  des  Dichters  Gerhart  Hauptmann. 

Mit  eigenhändiger  Unterschrift  des  Dichters.  Kreidezeichnung 
in  Holzrahmen.  Bez. 

506  Porträt  des  Schauspielers  Moissi. 

Mit  eigenhändiger  Unterschrift  Moissis.  Kreidezeichnung;  in 
Holzrahmen.  Bez. 

507  Porträt  des  Komponisten  Schreker. 

Mit  eigenhändiger  Unterschrift  des  Komponisten.  Kreidezeich¬ 
nung;  in  Holzrahmen.  Bez. 

Philipp  H.  G.  Heyl 
Frankfurt  a.  M.  geb.  1864 

50Ö  Blumenstück. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  55X47  cm. 


—  174  — 


Adolf  Höffier 

geb.  1825  zu  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1898  daselbst. 

509  Landschaft. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  46  cm,  B.  71  cm. 


510  Landschaft. 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  40  cm,  B.  34  cm. 


Nr.  509 


Heinrich  Hoffmann 
geb.  1809  in  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1894  daselbst. 

511  Mainstädtchen. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  58  cm,  B.  74  cm. 
Eugen  Klimsch 

geb.  1839  in  Frankfurt  a.  M.,  gest.  1896  daselbst 

512  Dame  mit  Hund. 

Öl  auf  Leinwand;  in  braunem  Rahmen.  H.  65  cm,  B.  55  cm. 


—  176  — 


cm. 


513  Heilige  Elisabeth. 

Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  28  cm;  B.  19 

Paul  Klimsch 
Frankfurt  a.  M.  1868—1917 

514  St.  Märgen  im  Schwarzwald. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  81  cm,  B.  61  cm. 


Nr.  511 

515  Papageienwärter. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  91  cm,  B.  61  cm. 

516  Landungstriicke  bei  Schachen  am  Bodensee. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  61  cm,  B.  91  cm. 


—  177  — 


Carl  Morgenstern 

517  Hafen  im  Morgennebel. 

Frankfurt  a.  M.  1812 — 1893 

Bez.:  Carl  Morgenstern.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  42  cm, 
B.  62  cm. 


Fried  r.  Ernst  Morgenstern 
(1853—1919) 

518  Englische  Küste. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  62  cm,  B.  99  cm. 


—  178  — 


Nr.  515 


179 


Anton  Radi 

1774 — 1852  Wien — Frankfurt  a.  M. 

519  Waldmühle. 

Bez.:  A.  Radi.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
B.  43  cm. 


H.  31  cm. 


520  Landschaft. 

Bez.:  A.  Radi  1844;  (hinten  Widmung  an  „seinen  treuen 
Freund  C.  Max  Meyer").  Öl  auf  Kupfer;  in  Goldrahmen. 
H.  38  cm,  B.  28  cm. 


Nr.  518 


Wilh.  Eduard  Pose 
1812 — 78,  Düsseldorf-  Frankfurt 

521  Paestum. 

Bez.:  E.  W.  Pose  73.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  59  cm,  B.  95  cm. 

—  180  — 


Teutwart  Smitson 
1830 — 1863,  Frankfurt,  Wien 
522  Auffahrende  Oesterreichische  Artillerie. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  55  cm,  B.  98  cm. 


Eduard  von  Steinle 
geb.  1810  in  Wien,  gest.  1886  in  Frankfurt  a.  M. 

523  Müllers  Radlauf. 

Aquarell;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  32  cm,  B.  55  cm. 


Nr.  522 


524 


Ernst  Töpfer 
Idstein 


Am  Apfelbaum. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 


H.  93  cm,  B.  80  cm. 


Hermann  Treuner 
Frankfurt  a.  M.,  geb.  zu  Weisenau  1876 
525  Blick  ins  Tal  bei  Berkersheim. 

Bez.  1916.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  62  cm,  B.  70  cm. 


—  181  — 


Wilhelm  Trübner 

geb.  1851  in  Heidelberg,  gest.  1916  in  Karlsruhe. 

526  Junger  Kürassier. 

Nachlaßstempel.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  25  cm, 
B.  16  cm. 


Nr.  523 


521  Landschaft  mit  zwei  Knaben. 

Bez.:  W.  T.  (aus  den  1870  er  Jahren).  Öl  auf  Leinwand;  in 
schwarzem  Rahmen.  H.  28  cm,  B.  43  cm. 

526  Dampfer  auf  dem  Bodensee. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  65  cm,  B.  52  cm. 


—  182  — 


Nr.  526 


MÜNCHENER  MALER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 

(Nr.  529-604) 


Theodor  Alt 

geb.  1846  in  Dölau  bei  Hof,  Schüler  W.  Leibis 
529  Fruchtstilleben. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  35  cm,  B.  45  cm. 


Fritz  Baer 

geb.  1850  in  München,  tätig  daselbst 

530  Abendrot. 

Bez.  Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  25  cm,  B.  32  cm. 


—  183  — 


Hans  von  Bartels 
geb.  1856  in  Hamburg,  gest.  1913  in  München 

531  Marine. 

Bez.:  Hans  Bartels.  Öl  auf  Malpappe;  in  Rahmen.  H.  34  cm 
B.  48  cm. 


Nr.  529 


532  Holländisches  Interieur  mit  zwei  Figuren. 

Bez.:  Hans  Bartels  06.  Aquarell  auf  Malpappe,  in  dunklem 
Rahmen.  H.  46  cm,  B.  33  cm. 

W  ilhelm  Busch 

geb.  1832  in  Wiedensahl,  gest.  1908  in  Mechtshausen 

533  Im  Schlachterladen. 

Bez.:  W.  Busch.  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  26  cm 
B.  38  cm. 


534  Stilleben  mit  gerupftem  Hahn. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  82  cm,  B.  57  cm 


—  184  — 


Nr.  533 


Bernhard  Buttersack 
geb.  1858  in  Liebenzell,  lebt  in  Schleißheim 

535  Landschaft  mit  Abendröte. 

Bez.:  B.  Buttersack.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen. 
H.  27  cm,  B.  37  cm. 


536 


Eduard  Cucuel 
München,  gest.  in  Paris 


Herbstwetter. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  87  cm,  B.  97  cm. 


Wilhelm  von  Diez 
geb.  1839  in  Bayreuth,  gest.  1907  in  München 
537  Jägerbursche  mit  Hunden.  Skizze. 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  40  cm,  B.  28  cm. 


533 


Ludwig  Dill 
geb.  1848  in  Gernsbach 


Bei  Dachau. 

Bez.:  L.  Dill.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen.  H.  32  cm, 
B.  48  cm. 


Paul  Erhardt 
München 


539  Interieur  mit  drei  Fauteuils. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  71  cm,  B.  55  cm. 


540 


541 

542 


Fischerfrau. 


Georg  Rieh.  Falkenberg 
geb.  1850  in  Berlin,  tätig  in  München 


Bez.  Öl  auf  Pappe;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  71  cm,  B.  56  cm. 


T  rauer. 


Hugo  Frhr.  von  Habermann 
geb.  1849  in  Dinglingen,  tätig  in  München 


Bez.  Kohle  und  Pastell;  in  Silberrahmen.  H.  52  cm,  B.  44  cm. 
Dame  mit  Boa. 

Dat.:  1897.  Öl  auf  Leinwand;  in  braunem  Rahmen.  H.  58  cm, 
B.  46  cm. 


—  186  — 


Ludwig  Hartmann 
geb.  1835  in  München 

543  Pferde  vor  der  Schmiede.  (Die  Figuren  von  Anton  Seitz.) 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen  .  H.  36  cm,  B.  60  cm. 


H.  Hei  der 
tätig  in  München 

544  Allgäuer  Dorf  im  Schnee. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  70  cm,  B.  80  cm. 


Nr.  546 


545 


Sonniger  Schnee. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen. 


H.  60  cm,  B.  80  cm. 


546 


Adolf  L  i  e  r 

geb.  1826  in  Herrnhut,  gest.  1882  in  Vahrn  bei  Brixen 

Ernte  auf  der  Fraueninsel  im  Chiemsee. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  97  cm,  B.  146  cm, 


—  187  — 


Otto  Lindemann 

tätig  in  München,  Schüler  Franz  von  Stucks 

547  An  die  Kunst. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  104  cm,  B.  146  cm 


F,  Halberg-Krauss 
tätig  in  München 

548  Hohlweg. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  28  cm 
B.  38  cm. 


549  An  der  Amper 

Bez.:  F.  Halberg-Krauss,  Mchn.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen. 
H.  15  cm,  B.  37  cm. 


559  Hafenbild. 


Karl  Heffner 
geb.  1849  in  Würzburg 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  80  cm,  B.  100  cm 


551  Landschaft  mit  Abendröte. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  70  cm,  B.  95  cm 

552  Mecklenburgische  Landschaft. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen.  H.  20  cm 
B.  31  cm. 


553  Am  Meeresstrand. 

Bez.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen,  H.  38  cm 
B.  31  cm. 


Hugo  Kauffmann 
geb.  1844  in  Hamburg 

554  Der  Herr  Wirt. 

Bez.:  Hugo  Kauffmann  98.  Öl  auf  Holz;  in  dunklem  Rahmen 
H.  10  cm,  B.  6  cm. 


Fritz  Aug.  von  Kaulbach 
geb.  1850  in  München,  gest.  1920  in  Ohlstadt 

555  Nymphenraub. 

Auf  der  Rückseite  Notiz  des  Münchener  Malers  Philips:  ,, Ge¬ 
malt  von  Fritz  Kaulbach,  geschenkt  an  den  Kunstmaler  Herrn. 
Philips  1875  “.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  19  cm,  B.  9  cm. 

Albert  von  Keller 
geb.  1844  in  Gais,  gest.  1920  in  München 

556  Anna  Fuchs  mit  Perlenkette. 

Bez.:  Albert  Keller.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  61  cm, 
B.  41  cm. 

557  Dame  in  Rot. 

Bez.:  Albert  Keller  1894.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  82  cm,  B.  42  cm. 

Albert  Emil  Kirchner 
geb.  1813  in  Leipzig,  gest.  1885  in  München 

558  Venezianische  Ansicht. 

Bez.:  A.  Kirchner,  München  1863  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen. 
H.  29  cm,  B.  49  cm. 

Karl  Kronberger 

geb.  1841  in  Freystadt  i.  Oberösterreich,  lebt  in  München 

559  Die  drei  Vagabunden. 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  21  cm,  B.  16  cm. 

Wilhelm  Lindenschmit 
geb.  1829  in  München,  gest.  1895  daselbst 

560  Großmutter  und  Kind. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  39  cm,  B.  50  cm. 


Carl  von  Marr 

geb.  1858  in  Milwaukee,  tätig  in  München 

561  Der  Jüngling  zu  Nain. 

Öl  auf  Leinwand,  ohne  Rahmen.  400X200  cm. 


—  189  — 


Ernst  Adolf  Meißner 
geb.  1837  in  Dresden 


562  Holzsammlerin. 

Bez.:  Ernst  Meißner.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen. 
H.  26  cm,  B.  30  cm. 

Adolf  Münzer 
tätig  in  München 

563  Frau  im  Fenster. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Altsilberrahmen.  H.  70  cm,  B.  60  cm. 


564 


Henri  Niestle 
Seeshaupt 


Stilleben  mit  Amarillen. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Altsilberrahmen. 


H.  60  cm,  B.  80  cm 


Joh.  Nep.  Ott 

geb.  1804  in  München,  gest.  1870  in  München 
565  Schiffbruch  an  der  italienischen  Küste. 

Bez.:  Joh.  Ott  1837.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  69  cm,  B.  90  cm. 


Rieh.  Pietzsch 
geb.  1872  in  München,  lebt  in  Tölz 
566  Ziegel  ei  an  der  Rönne. 

Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen.  H.  85  cm,  B.  72  cm. 


Philipp  Röth 

567  Landschaft  mit  hohem  Himmel. 

Bez.:  Ph.  Röth.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen. 
H.  16  cm,  B.  22  cm. 


568  Susanna. 


Hermann  Philips 
geb.  1845,  lebt  in  München 

Bez.:  H.  Philips.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  85  cm, 
B.  55  cm. 


—  190  — 


Eduard  Schleich  d.  Ä. 
geb.  1812  in  Harbach,  gest.  1874  in  München 

569  In  der  oberbayrischen  Ebene. 

Bez.  Öl  auf  Holz:  in  Goldrahmen.  H.  14  cm,  B.  33  cm. 

570  Landschaft  bei  Dachau  mit  Gewitter. 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  39  cm,  B.  75  cm. 

571  Abziehendes  Gewitter  am  See. 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  16  cm,  B.  39  cm. 


Nr.  570 

Heinrich  Schrötter-München 

572  Audienz. 

Bez.:  Schrötter  1886.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  30  cm, 
B.  25  cm. 


Charles  Schuch 
geb.  1846  in  Wien,  gest.  daselbst  1903 

573  Bauernhaus. 

Bez.:  Schuch.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen. 

H.  60  cm,  B.  77  cm. 

/ 


—  191 


Nr.  572 


Carl  Schultheiß 
geb.  1853  in  München,  tätig  in  München 

574  Aus  S.  Zeno  in  Verona, 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  60  cm,  B,  39  cm. 


Nr.  573 


575  Alter  Dorfbrunnen. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  33  cm,  B.  48  cm. 


576  Waldwildnis  auf  der  Herreninsel  im  Chiemsee, 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  34  cm,  B.  54  cm. 


577  Aus  der  Johanneskirche  in  München. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  66  cm,  B.  48  cm. 


193  — 


Moritz  von  Schwind 
geb.  1804  in  Wien,  gest.  1871  in  München 

528  Christus  und  Maria. 

Zeichnung;  gerahmt.  H.  86  cm,  B.  41  cm. 

529  Frauengestalt  im  Kostüm  des  16.  Jahrhunderts. 

Zeichnung;  gerahmt.  H.  86  cm,  B.  41  cm. 

August  Seidel 
München  1820 — 1904 

580  Schlauders  in  Südtirol. 

Bez.:  A.  S.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
B.  38  cm. 

Carl  Spitzweg 

geb.  1808  in  München,  gest.  daselbst  1885 

581  Der  Stadtsoldat. 

Mit  Monogramm  und  Datum  1856.  Öl  auf  Holz;  in 
H.  24,5  cm,  B.  21,5  cm. 

Adolf  Stademann 
1824 — 1895  München 

582  Winterlandschaft  mit  untergehender  Sonne. 

Bez.  Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  30  cm,  B. 

Toni  von  Stadler 

geb.  1850  in  Göllersdorf  in  Niederösterreich,  gest.  1917  in 

583  Trüber  Tag. 

Nachlaßstempel.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen. 
B.  69  cm. 


Franz  von  Stuck 

geb.  1863  in  Tettenweis,  tätig  in  München 

584  Saharet. 

Kniestück.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
B.  72  cm. 

585  Dionysosfest. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Silberrahmen.  H.  74  cm,  B. 


H.  30  cm, 

Goldrahmen. 

46  cm. 

München. 

H.  47  cm, 

H.  99  cm, 

64  cm. 
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Nr.  581 


586  Abendstern. 


Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  74  cm,  B.  70  cm. 


587  Die  Welle. 


Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  43  cm,  B.  47  cm. 
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588  Portrait  einer  Dame. 

Dat.:  1907.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  78  cm,  B.  67  cm. 


589  Abend. 


Hermann  T  erst  egen 
lebt  in  St.  Heinrich  am  Ammersee 

Öl  auf  Pappe;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  74,5  cm,  B,  65,5  cm. 


590  Verschleierte  Sonne. 

Öl  auf  Leinwand;  in  braunem  Rahmen.  H.  54  cm,  B.  74  cm. 


591 


Heinz  Theis 

Zwei  Kühe. 

Bez.:  H.  Theis.  Öl  auf  Holz;  in  dunklem  Rahmen. 
B.  21  cm. 


H.  27  cm, 


592  Das  Großmütterchen. 

Bez.:  H.  Theis  19.  Öl  auf  Holz;  in  dunklem  Rahmen.  H.  27  cm, 
B.  21  cm. 

593  Der  Großpapa. 

Bez.:  H.  Theis  19.  Öl  auf  Holz;  in  dunklem  Rahmen.  H.  27  cm, 
B.  21  cm. 


Friedrich  Voltz 

geb.  1817  in  Nördlingen,  gest.  1886  in  München 

594  Kühe  und  Schafe. 

Bez.  Zeichnung;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  44  cm,  B.  31  cm. 

595  Waldlandschaft. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  36  cm,  B.  44  cm. 
Ferdinand  Wagner 

geb.  1819  in  Schwabmünchen  in  Bayern,  gest.  1881  in  Augsburg 

596  Kanal  in  Venedig. 

Bez.:  Ferd.  Wagner,  Venedig  75.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen. 
H.  28  cm,  B.  16  cm. 

597  Gegenstück  zum  vorigen  Bilde. 

H.  28  cm,  B.  16  cm. 
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Nr.  588 
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Konrad  Wimmer 
München  1845 — 1912 

598  Wasserburg  am  Inn. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  64  cm,  B.  125  cm. 


Nr.  604 


Joseph  Wenglein  j 
geb.  1845  in  München 

599  Moorlandschaft. 

Öl  auf  Pappe;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  26  cm,  B.  34  cm. 


600  Landschaft. 


Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  30  cm,  B.  44  cm. 
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Josef  Wopfner  f 
geb.  1843  in  Schwaz  (Tirol) 

601  Gewitterbildung  am  Chiemsee. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  54  cm,  B.  75  cm. 

602  Gewitterwolken  überm  Chiemsee. 

Bez.:  J.  Wopfner.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen. 

H.  34  cm,  B.  41  cm. 

603  Am  Chiemsee. 

Bez  :  J.  Wopfner.  Öl  auf  Malpappe;  in  dunklem  Rahmen. 

H.  30  cm,  B.  37  cm. 

Heinrich  von  Zügel 
geb.  1850  in  Murrhardt,  lebt  in  München 

604  Schweinestall  im  Sonnenschein. 

Bez.:  H.  Zügel  99.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen. 

H.  60  cm,  B.  80  cm. 

MALER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 
VERSCHIEDENER  SCHULEN 

(Nr.  605-632) 

Andreas  Achenbach 
geb.  1815  in  Kassel,  gest.  1910  in  Düsseldorf 

605  Landschaft  mit  Baum. 

Sig  :  1834.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  50  cm 

B.  76  cm. 

Stephan  Alexandrowski 
geb.  1841  in  Riga,  gest.  1906  in  Petersburg 

606  Brustbild  eines  Kuban-Kosaken. 

Bez.:  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  62  cm 
B.  52  cm. 


Alfred  Bachmann 
geb.  1863  in  Dirschau 

607  Aprilabend  am  Wattenmeer. 

Gouache  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  50  cm,  B.  62  cm. 
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Gilbert  von  Canal 
geb.  1849  in  Laibach 

608  Holländerin  im  Sand  sitzend. 

Bez.:  Canal  1892.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen. 
H.  31  cm,  B.  24  cm. 


Nr.  605 


609  Sommerlicher  Weiher. 

Bez.:  Canal  1880.  Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen. 
H.  32  cm,  B.  43  cm. 


Deutsche  Meister  um  1830  (Schwab?) 
610  Portrait  eines  alten  Mannes. 

Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  12,5,  B.  10  cm. 
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Nr.  614 


Deutscher  Meister  um  1840 

611  Herr  in  Hoftracht,  mit  rotem  Ordensband. 

Aquarell;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  19  cm,  B.  17  cm. 

Alexander  Joseph  Daiwaille  f 
geb.  1818  zu  Amsterdam,  Schüler  seines  Schwagers  B.  C.  Koekkoek 

612  Gebirgslandschaft. 

Öl  auf  Leinwand;  in  dunklem  Rahmen.  H.  95  cm,  B.  78,5  cm. 


613  Hafen. 


614  Apostelkopf. 


W.  H.  Eickelberg 
Amsterdam 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  22  cm,  B.  32  cm. 

Eduard  von  Gebhardt 
geb.  1838  in  St.  Johann 

Bez.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  37  cm,  B.  27  cm. 


G.  G  e  d  1  e  k 
Wien 

615  Drei  Kosaken  auf  einem  Erkundungsritt. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  86  cm,  B.  74  cm. 


616  Waldinneres 


Theodor  Josef  Hagen  f 
geb.  1842  in  Düsseldorf 

Bez.  Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  64  cm,  B.  87  cm. 


61 7  Marine. 


Jean  Antoine  Theodore  Gudin 
(1802—80) 

Sign.:  1848.  Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  52  cm,  B.  65  cm. 


Hubert  von  Herkomer 
geb.  1849  in  Waal,  gest.  1914  in  Budleigh  Salterton 
618  Altar  der  Treue. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  99  cm,  B.  73  cm. 


Nr.  618 
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Jenö  von  Kemendy 
geb.  1860  in  Broos  (Siebenbürgen) 

619  Der  erste  eheliche  Zwist. 

Dat.:  1883.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  18,5  cm,  B.  23  cm 


Heinrich  Leitner 
geb.  1842  in  Wien 

620  Seestück  mit  Dampfschiff. 

Gouache  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen. 
B.  71  cm. 


H.  51  cm, 


621  Desgleichen,  mit  Segelschiff. 

Gouache  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  51  cm 
B.  71  cm. 


Heinrich  Ludwig 
geb.  1829  in  Hanau,  gest.  1898  in  Rom 

622  Italienische  Landschaft  mit  Bogenbrücke. 

Bez.:  H.  Ludwig  1849.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 

H.  51  cm,  B.  41  cm. 

Fried  r.  von  Nehrlich,  gen.  Nerly 
geb.  1807  in  Erfurt,  gest.  1878  in  Venedig 

623  Sonnenuntergang  an  der  italienischen  Küste. 

Öl  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  28,5  cm,  B.  35,5  cm. 

624  Terracina. 

Ölstudie  auf  Pappe;  in  Goldrahmen.  H.  42,5  cm;  B.  57  cm. 

625  Die  Tempel  von  Pästum  bei  Mondschein. 

Dat.:  1834.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  36  cm 
B.  55,5  cm. 


Carl  Österley  jun.  f 
Blankenese  bei  Hamburg 
626  Mitternachtssonne  an  einem  norwegischen  Fjord. 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  106  cm,  B.  163  cm 
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622 


Aus  der  Kirche. 

Dat.: 


Hendrik  Frans  Schaefels  f 
geb.  1827  in  Antwerpen 

1861.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  48  cm,  B.  37  cm. 


Joh.  Wilh.  Schirmer 
geb.  1807  in  Jülich,  gest.  1863  in  Karlsruhe 

628  Abhangstudie  bei  Grafenberg. 

Mit  Nachlaßstempel.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  16  cm,  B.  21  cm. 


Nr.  630 

L.  Schönchen 


629  Strandidyll. 


Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  57  cm,  B.  72  cm. 


Gustav  Schönleber 
geb.  1851  in  Bietigheim,  gest.  1917  in  Karlsruhe 

630  Große  Werft. 

Sign.:  1899.  Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  33  cm,  B.  55  cm. 


—  205  — 


531  Bei  Hof. 


Carl  Wilh.  Anton  Seiler 
geb.  1846  in  Wiesbaden 


Bez.:  C.  Seiler  1908.  Öl  auf  Holz;  in  dunklem  Rahmen. 

H.  20  cm,  B.  15  cm. 

Englischer  Meister 
1.  Hälfte  19.  Jahrh. 

632  Morgen  an  der  englischen  Küste. 

Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen.  H.  41  cm,  B.  62  cm. 


Nr,  633 
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MALER  DES  20.  JAHRHUNDERTS 


6.33  Das  Lachen. 

Bez. 


Umberto  Boccioni 
Mailand,  f  1916 

Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  112  cm,  B.  146  cm. 


Nr.  638 


634 


H.  Campendonk 
Seeshaupt 


Springendes  Pferd. 

Bez.:  Campendonk  1914.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rah¬ 
men.  H.  96  cm,  B.  132  cm. 
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635  Tierbild, 

Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  51  cm,  B.  74  cm. 

636  Blauer  Mann. 

Bez.:  C,  17.  Öl  auf  Holz;  gerahmt.  H,  50  cm,  B.  48  cm. 


Nr.  642 


637 


Interieur  II. 


Marc  Chagall 

Bez.:  M.  Chagall,  Paris.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen. 
H.  100  cm,  B.  177  cm. 
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638  Die  Sitzende. 

Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  96  cm,  B.  108  cm. 

Josef  Eberz 

639  Burg. 

Bez.:  J.  Eberz  16.  Öl  auf  Pappe;  in  versilb.  Rahmen.  H.  42  cm, 
B.  34  cm. 


Nr.  645 


640  Blumenstilleben. 

Bez.:  J.  Eberz  18.  Öl  auf  Leinwand;  in  schwarzem  Rahmen. 
H.  56  cm,  B.  58  cm. 


Reinhold  Ewald 
geb.  1892  in  Hanau 

641  Kaffeehausszene. 

Öl  auf  Pappe;  in  grauem  Holzrahmen.  H.  107  cm,  B.  81  cm. 
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Alb.  G  1  e  i  z  e  s 
Paris 

642  L'homme  au  l'hamac  (Der  Mann  in  der  Hängematte). 

Bez.:  Alb.  Gleizes  13.  Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  130  cm, 
B.  154  cm. 


Nr.  646 


643  Bild  51. 


Jacoba  van  Heemskerck 
Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  43  cm.  B.  57  cm. 


644  Jagd. 


Ludwig  Kainer 

Dat.:  1917.  Öl  auf  Holz;  in  Goldrahmen.  H.  48  cm,  B.  45  cm. 
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Wassily  Kandinsky 
Moskau 

645  Improvisation.  28. 

Bez,:  Kandinsky  1912.  Öl  auf  Leinwand;  in  versilb.  Rahmen. 
H.  112  cm,  B.  163  cm. 

646  Herbstlandschaft. 

Bez.:  Kandinsky  1911.  Öl  auf  Leinwand;  in  weißem  Rahmen. 
H.  72  cm,  B.  100  cm. 

Cesar  Klein 

642  Pferde  im  Walde. 

Dat.:  1918.  Öl  auf  Leinwand;  gerahmt.  H.  80  cm,  B.  70  cm. 
Ottokar  Kubin 

648  Tod  des  Hermes. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  Goldrahmen.  H.  116  cm,  B.  70  cm. 


Karl  Mense 

649  Fluß  mit  Segelbooten. 

Bez.  Öl  auf  Leinwand;  in  weißem  Rahmen.  H.  80  cm,  B.  90  cm. 


/ 
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VI. 

SPÄTEMPIRE 

ZIMMER 

(Nr.  650-730) 


Mobiliar  (Kirchholz  poliert  mit  schwarzen  Einlagen)  und  Ausstattung 

Nr.  650  bis  729  werden  zuerst  einzeln,  dann  zusammen  mit  Übergebot 

versteigert.) 

650  Sofa,  mit  neuem  Bezug. 

H.  95  cm,  B.  142  cm,  T.  67  cm. 

651-652  Zwei  Ärmst  ü  hie,  Sitz  und  Rücken  gepolstert.  Bezug  neu. 

H.  100  cm,  B.  56  cm. 

653-658  Sechs  Stühle,  ebenso. 

H,  87  cm,  B.  50  cm. 

659  Tisch,  rund,  auf  Säule  mit  dreiseitigem  Fuß. 

H.  77  cm,  Durchm,  93  cm. 

660  Schreibsekretär  mit  schwarzen  Halbfiguren  und  Klauenfüßen. 

H.  140  cm,  B.  120  cm,  T.  52  cm. 

661  Kommode  mit  schwarzen  Halbsäulen  und  drei  Schubladen. 

H.  82  cm,  B.  93  cm,  *T.  56  cm. 

662  Tischchen,  rund,  auf  3  Beinen. 

H.  75  cm,  Durchm.  43  cm. 

663  Nähtisch,  rund,  Trommelform,  auf  drei  geschweiften  Füßen. 

H,  81  cm,  Durchm.  46  cm. 

664  Fisch  mit  Vitrinenaufsatz;  schwarze  Einlagen.  (Aufgearbeitet.) 

H.  165  cm,  B.  77  cm,  T.  55  cm. 

665  p  u  ß  b  a  n  k,  oval,  mit  alter  Stickerei  (Blumenkorb) 

35X32  cm. 


666  Standuhr  in  Lyraform,  Kirschholz  mit  schwarzem  Aufsatz. 

H.  58  cm. 

667  Standuhr  auf  4  Säulen.  Wien,  um  1825. 

H.  44  cm. 
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668  Lichtschirm,  Kirschholzgestell  und  Stickerei  (Edeldame  mit  Falke). 

669  Desgleichen  mit  gedrehtem  Fuß  und  Stickerei  in  Lederrahmen. 

670  Wandspiegel  mit  eingelegter  Straminstickerei. 

H.  60  cm,  B.  27  cm. 


671  Schildpatt-Schatulle;  innen  Perlmutt-Näheinrichtung. 

H.  10  cm,  B.  22  cm. 

672  K  1  i  n  g  e  1  z  u  g,  neuere  Perlstickerei. 

673-676  Vier  alte  P  e  r  1  b  e  u  t  e  1. 

677-678  Zwei  Glaspokale  mit  rotem  Überfang.  Böhmisch. 

H.  23  bezw,  12  cm. 

679-680  Zwei  desgleichen,  mit  gelbem  Überfang  bezw.  mit  Schliff  und 
Deckel. 

H.  17  bezw.  22  cm. 

681-682  Zwei  desgleichen,  mit  weißem  Überfang  und  Hirsch  auf  rotem 
Grund. 

H,  14  cm. 

683-685  Drei  Biedermeier-Porzellan-Figürchen:  Musikanten, 
bemalt. 

686  Zuckerdose,  Zinn  in  Urnenform. 

H.  15  cm. 

687-688  Zwei  Porzellanvasen,  in  Form  roter  Blumen  in  Korallen;  von 
Jean-Petit. 

Frankreich,  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  H.  19  cm. 

689-690  Zwei  Leuchter,  Wedgwood,  gelb  in  Säulenform,  mit  Lichtman¬ 
schetten  aus  Perlenstickerei. 

H.  24  cm. 

691-694  Vier  verschiedene  Biedermeiertassen  nebst  Unter¬ 
tassen. 
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695  Flasche  aus  Milchglas  mit  Blumenmalerei. 
H.  24  cm. 


696  Kle  ine  kupfervergoldete  Dose,  rechteckig  mit  Vase. 

2, 5X6X3  cm. 

697  Tischglocke  in  Form  einer  Dame  mit  Bronzereifrock;  dabei  Lampen¬ 

untersatz  aus  Perlen. 

698  Buch  „Stillings  Schatzkästlein“,  Nürnberg  1816. 

699  Kruzifix,  Bronze  mit  2  Blumenvasen. 

H.  41  cm. 

700  Leuchter,  Messing  und  Porzellan. 


H.  27  cm. 


701  -702  Zwei  M  i  1  c  h  g  1  a  s  k  r  ü  g  e, 
Spruch;  mit  Zinndeckel. 

H.  18  cm. 


rosafarben  mit  buntem  Bild  und 


703-704  Zwei  Porzellanvasen,  reich  vergoldet,  mit  farbigen  Bildern. 
H.  32  cm. 


705  Sofakissen  mit  alter  Straminstickerei  (Affe  und  Katze);  neu  montiert. 

706  Desgleichen  mit  Blumen-  und  Perlstickerei. 

707  Visitenkartentäschchen  mit  Perlstrickerei. 

708-709  Zwei  alte  Stickereien,  Läufer  mit  Blumenkränzen  (65X12 
cm)  und  Mustertuch  von  1828, 

710-711  Zwei  desgleichen:  Blumenstück,  oval  in  neuem  Rahmen 
(16XH  cm)  und  Landschaft  (23X14  cm). 


712  Buchzeichen,  gestickt:  Chinesen  in  Ranken,  auf  Seide. 
Lg  52  cm. 


71 3  Bayrisches  Goldhäubchen. 
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714-715  Z  w  e  i  Ketten  m  i  t  Münzen. 
716  Fächer,  Pailletten  auf  braunem  Stoff. 
717-718  Zwei  eiserne  Ringe  von  1813. 


719  Hochzeitszug,  Aquarell  von  A.  Doll,  München,  1856. 

Gerahmt.  H,  21  cm,  B.  27  cm. 

720  Blumenstück  von  A.  Umpfenbach,  Frankfurt  a.  M.  (1820 — 92.)  Bez. 

Öl  auf  Holz;  gerahmt.  H.  20  cm,  B.  15  cm. 

721  -722  ,,D  er  Pferde  markt''  und  ,,A  m  Wirtshau  s“.  Gouachebilder 

von  J.  C.  Pforr,  das  letztere  bez.:  J.  C.  Pforr  1780. 

Gerahmt.  H.  26  cm,  B.  23  cm. 

723  Herrenportrait,  Pastell, 

Gerahmt.  H.  33  cm,  B.  27  cm. 

724  Silhouette:  Frankfurter  Ratsherr  in  ganzer  Figur. 

Gerahmt.  H.  21  cm,  B.  15  cm. 

725  Desgleichen:  Herrenbrustbild,  in  schwarzem  Rahmen. 

Durchm.  6  cm. 

726  — 727  Zwei  desgleichen:  Tiere  in  Landschaft;  gerahmt. 

728  Unterglasmalerei:  Knabensilhouette.  Von  Moritz  Henze  1832. 

Gerahmt.  Durchm.  8,5  cm. 

729  Silhouette:  Offizier,  sehr  klein,  in  ovalem  Goldrahmen. 


730  G.  E.  Pazaurek,  Biedermeierwünsche,  Verlag  Jul.  Hoffmann,  Numerier¬ 
tes  Exemplar  62. 
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VII. 

ASIATISCHES 

KUNSTGEWERBE 


<Nr.  731-771) 


731  Löwe,  weißes  Porzellan. 

China,  Mingperiode. 

732  P  orzellanfigur.  Sitzender  Priester,  blau-weiß. 

China,  Ming-Dynastie.  H.  33,5  cm. 


Nr.  732 


733  Porzellanfigur  der  Göttin 
China,  Kanghi-Periode. 


K  w  a  n  n  o  n. 

H.  36,5  cm. 


Creme  de  Chine. 


734  Porzellanfigur  der  Göttin  Kwannon.  Blanc  de  Chine. 
China.  Kanghi-Periode.  H.  40  cm. 
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735  Seladonschale. 

China,  Sung-  oder  frühe  Ming-Periode. 

P  orzellantopf.  Bemalt  in  Eisenrot,  Grün  und  trübem  Gelb. 
China,  Ming-Dynastie.  H.  15,5  cm. 


Nr.  734  Nr.  756  Nr.  733 


737  Porzellanschüssel  mit  Famille-verte-Dekor.  (Foho-Vögel  und  Pä¬ 
onien.) 

China,  Ende  17.  Jahrh.  Durchm.  27  cm. 

738-739  Zwei  Porzellanvasen,  blau-weiß,  mit  engem  Hals. 

China,  um  1700  Eine  gekittet.  H.  38  cm. 

740  Porzellantopf,  blau-weiß  mit  geschnitztem  Holzdeckel  und  Sockel. 
China,  17. — 18.  Jahrhundert.  H.  33  cm. 
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741  P  orzellanvase,  blau-weiß,  mit  Deckel  und  geschnitztem  Holzsockel. 

China,  18.  Jahrh.  Deckel  nicht  zugehörig.  H.  48  cm. 

742-743  Zwei  Porzellanvasen  mit  Deckel  Bunter  Dekor  der  sog. 
famille  rose. 

China,  18.  Jahrh.  H.  27  cm. 


Nr.  738  Nr.  741  Nr.  739 

744-749  6  Teller  mit  Famille  -rose-Dekor. 


China,  18.  Jahrh. 

Durchm.  23 

cm. 

750 

P 

orzellanschiissel  mit 

Famille-rose- 

Dekor. 

China,  18.  Jahrh. 

Durchm.  31 

cm. 

751 

P 

orzellanteller. 

China,  18.  Jahrh. 

Durchm.  ca. 

20  cm 
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752  Teile  eines  Porzellanservices.  (4  Schüsseln,  10  Teller,  2  Idu- 

iliers  mit  je  4  Kännchen.)  Bemalt  mit  Füllhorn  und  Behangmustern. 
China,  für  Europa  gemalt,  1.  Hälfte  19.  Jahrh.  Schüsseln 
Durchm.  41  bis  25  cm,  Teller  Durchm.  23  cm.  Kanne  hoch  13 
cm.  Einzelne  Teile  defekt. 

753  T  e  e  s  c  h  a  1  e,  Becherform,  glasiert. 

Japan,  18.  Jahrh. 


Nr.  742  Nr.  740  Nr.  743 

754  Kleine  Buddhafigur,  bemalte  Terrakotta.  Im  Innern  gerolltes  Band 
mit  Sanskrit-Gebeten. 

Ostasien,  18. — 19.  Jahrh.  H.  10  cm,  B.  7,5  cm. 


755  Sitzende  Göttin  (K  wanno  n).  Bronze  vergoldet  und  bemalt. 
China,  Tang-  oder  Sung-Dynastie.  H.  46  cm. 


756  Sitzende  Göttin  (K  wanno  n)  mit  kleiner  Buddhafigur  im  Kopf¬ 
schmuck.  Bronze  mit  Bemalung. 

China,  Ming-Dynastie,  H.  38  cm. 
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Nr.  755 


757  Bronze-Koro  (Räuchergefäß)  mit  Holzdeckel  und  Bronzeknauf. 

China,  16. — 17.  Jahrh.  H.  33  cm. 

758  Br  onze-Kcro  (Räuchergefäß)  auf  Holzsockel. 

China,  16. — 17.  Jahrh.  H.  mit  Sockel  27  cm. 

759  Br  onzestatuette  eines  sitzenden  Heiligen. 

China,  wohl  17.  Jahrh.  H.  36,5  cm. 


Nr.  757 


Nr.  /60 


760  Bronzevase  mit  Löwenköpfen,  auf  sechseckigem  Fuß. 

China,  17.— 18.  Jahrh.  H.  42  cm. 

761  Bronze-Koro  (Räuchergefäß)  auf  Holzsockel. 

China,  17. — 18.  Jahrh.  H.  60  cm. 

762  Bronzefigur:  Sitzender  Buddha.  Vergoldet. 

Ostasien,  17. — 18.  Jahrh.  H.  21  cm. 
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Nr.  758 


Nr.  763 


Nr.  761 


763  Bronze-Henkelvase  in  Balusterform. 

China,  18.  Jahrh.  H.  27  cm. 

764  Bronzefigur:  Sitzender  Hase. 

Japan,  18. — 19.  Jahrh.  H.  20  cm. 

765-766  Zwei  holzgeschnitzte  Füllungen:  Fabeltiere  in  Päonien; 
bemalt  und  vergoldet. 

Japan,  18  —  19.  Jahrh.  H.  100  cm,  B.  50  cm. 

767  Elfenbeinstatuette  eines  Mannes  mit  Fächer  und  Stricken.  Auf 

schwarzlackiertem  Holzsockei. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  H.  (ohne  Sockel)  25,5  cm. 

768  Chinesisches  Kake  mono.  Götterszene. 

China,  18.— 19.  Jahrh.  Auf  Seide  gemalt.  H.  155  cm,  B.  58  cm 


769  Großer  Bidjar-Teppich,  braune  Rocaillemotive  und  bunte  Blumen¬ 

muster  auf  schwarzem  Fond. 

1.  Hälfte  19.  Jahrh.  215X575  cm. 

770  Pallas-Senne-Teppich,  12  Nischen  auf  rotem  Grund. 

350X320  cm. 


771 


Dreiteiliger  Vorsetzschirm.  Reiches,  holzgeschnitztes 
Die  Füllungen  gestickt  mit  Irisblumen  auf  schwarzer  Seide. 
Japan,  19.  Jahrh.  H.  196  cm,  B.  225  cm. 


Nr.  765 


Nr.  766 


Gestell. 
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VIII. 

JAPANISCHE 
HANDZEICHNUNGEN 
UND  HOLZSCHNITTE 


(Nr.  772-839> 


772 

773 

774 

775 

776 

777 

773 

779 

730 

734 

732 


JAPANISCHE  HANDZEICHNUNGEN 

(Nr.  772  —  787) 

1  Blatt  mit  2  farbigen  Vögelstudien. 

1)  H.  14  cm,  B.  18,5  cm. 

2)  H.  17  cm,  B.  18,5  cm. 

1  Blatt  mit  farbigen  Vogelstudien. 

H.  24  cm,  B.  39  cm. 

1  Blatt  mit  2  farbigen  Rosenstudien. 

1)  H.  13  cm,  B.  15,5  cm. 

2)  H.  15  cm,  B.  23  cm. 

1  Blatt  mit  farbigen  Blumenstudien. 

H.  25  cm,  B.  32  cm. 

Drei  Schauspieler  auf  der  Bühne,  schwarze  Tuschzeichnung. 

H.  16  cm,  B,  23  cm. 

Schauspieler  in  Kriegertracht,  schwarze  Tuschzeichnung. 

H.  16  cm,  B.  23  cm. 

Zwei  Schauspieler,  farbige  Tuschzeichnung. 

H.  15  cm,  B.  23  cm. 

Drei  sitzende  Schauspieler,  farbige  Tuschzeiclmung. 

H.  16  cm,  B.  23  cm. 

1  Blatt  mit  2  färb.  Zeichnungen. 

1)  Reisfink  H.  8,5  cm,  B.  14  cm. 

2)  Specht  H.  23  cm,  B.  9,5  cm. 

1  Blatt  mit  2  färb.  Entwürfen. 

1)  Äpfel  H.  12  cm,  B.  19  cm. 

2)  Äpfel  mit  Reisfink  H.  19,5  cm,  B.  13  cm. 

Färb.  Handzeichnung,  Reiher  mit  Nest  in  Kiefer. 

H.  16  cm,  B.  28  cm. 
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783  Entwurf  für  einen  4-teiligen  Setzschirm  mit  Fischern  und  Reihern,  schwarz 

Tuschzeichnung. 

H.  20  cm,  B.  36  cm 

784  1  Blatt  mit  1  Holzschnitt,  färb.,  Reiher  in  Kiefer  von  Schüler  Utamaros. 

H.  28  cm,  B.  7,5  cm. 

785  Handzeichnung,  Reiter  im  Wasser. 

H.  22  cm,  B.  17  cm. 

786  1  Blatt  mit  3  Handzeichnungen,  davon  die  mittlere  koloriert. 

Kakadu  H.  10.5  cm,  B.  11  cm. 

Affenkopf  H  8  cm,  B.  9,5  cm. 

Bärenkopf  H.  15  cm,  B.  15  cm. 

787  1  Vogel-  und  1  Käferstudie. 

H.  28  cm,  B.  20  cm. 


FARBIGE  JAPANISCHE  HOLZSCHNITTE 

(Nr.  788  —  8301 

Hokusai  (Katsushika) 

(1760—1849) 

788  Der  Fujiyama  (aus  der  Fujiyama-Serie) 

Id.  25  cm,  B.  37  cm. 

Utamaro  (Kitagawa) 

(1754-1806) 

789  Kurtisane,  spazierengehend. 

H.  32  cm,  B.  22  cm. 

Yeisen  (Keisai) 

(1789—1848) 

790  Mädchen  in  reichem  Gewand. 

H.  70  cm,  B.  22,5  cm. 

791  Mädchen  im  Wind. 

H  70  cm,  B.  23  cm. 
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792 

793 

794 

795 

796 

797 

795 

799 

800 

801 

802 

803 


Toyokuni  II  Kunisada 

(1785—1864) 


Schauspieler  als  Frau. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 


Junger  Mann  mit  Fächer. 

H.  69  cm,  B.  22 


Kunisada 

cm. 


Toyokuni  II  Kunisada 
Brustbild  eines  Schauspielers. 

H.  30  cm,  B.  25  cm. 

Toyokuni  II 

Schauspieler  in  einem  Gewand  mit  Kranichen. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler  in  Frauenrolle  mit  kl.  Knaben. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler  mit  zwei  Schwertern. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler,  hockend  in  hellila  Gewand. 

H.  51  cm  ,B.  28  cm. 

Schauspieler  in  schwarz-  und  blaugestreiftem  Obergewand. 
H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler,  ein  Bild  betrachtend. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler  mit  Spiegel. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler  mit  Handtrommel 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Schauspieler  in  braunem  Obergewand 
H.  37  cm,  B.  25  cm. 
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804  Mädchen  am  Fenster  im  Spiegel  sich  beschauend  zur  Winterzeit. 

H  3S  cm,  B.  25  cm. 

805  Schauspieler  in  blau-weiß-kariertem  Rock. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

806  Schauspieler  mit  zwei  Schwertern. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

807  Schauspieler  in  Nachtszene. 

H.  39  cm,  B.  25  cm. 

808  Schauspieler,  ein  Gewand  haltend. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

809  Mädchen  vor  einem  Spiegel  sitzend. 

H.  38  cm,  B.  26  cm. 

810  Sitzendes  Mädchen  mit  langer  Pfeife  und  Spiegel. 

H.  38  cm,  B.  26  cm. 

811  Schauspiel  er  unter  einem  Zweig. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

812  Gespenst  einer  Mutter. 

H.  36  cm,  B  24  cm. 

Toyokuni  II  Kunisada 

813  Knieendes  Mädchen  an  einem  Geländer. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

Kuniyoshi  (Utagawa) 

(1797—1861) 

814  Mädchen  in  reichem  Gewand  mit  großer,  gelber  Schärpe. 

H.  67  cm,  B.  22  cm. 

Kuniyoshi 

815  Halbfigur  eines  Mädchens,  das  sich  in  einem  Spiegel  betrachtet. 

H.  36  cm,  B.  25  cm. 
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Shuncho  (Katsugawa) 
arbeitete  1770 — 1790 

816  Fünf  Mädchen  in  einem  Teehause. 

H.  35  cm,  B.  24  cm. 

Hiroshige  (Ichiryusai) 

1796—1856  (um  1834) 

817  Aus  der  Tokaido-Serie,  Lastträger,  eine  Brücke  bei  Regen  überschreitend. 

H.  37  cm,  B.  25  cm. 

818  Fischflagge,  im  Hintergrund  der  Fuji-yama. 

H.  33  cm,  B.  22  cm. 

819  Fischnetze  unter  einer  Kiefer. 

H.  37  cm,  B.  25,5  cm. 

820  Mädchen  auf  einem  Balkon  mit  Ausblick  auf  die  See  mit  Barken. 

H.  35  cm,  B.  24  cm. 

821  Morgendämmerung  am  Eingang  des  Yoshiwara. 

H.  36  cm,  B.  24  cm. 

822  Picknick  bei  Mondaufgang. 

H.  33  cm,  B.  23  cm. 


823  Zwei  Tänzer. 


Schüler  von  Toyokuni  I  (Magawa) 
(1769—1828) 


H.  37  cm,  B.  25,5  cm. 

Yeishi  (Hosoda) 
arbeitete  ungefähr  1780 — 1805 

824  Sitzende  Kurtisane. 

H.  37  cm,  B.  24  cm. 


Hokuyu  (Shotei) 

825  Küstenlandschaft. 

H.  24  cm,  B.  37  cm. 


—  234  — 


826  Schauspieler  in  Frauenrolle,  sitzend. 

H.  36  cm,  B.  25  cm. 

827  Schauspieler  in  Frauenrolle  mit  Diener. 

H.  36  cm,  B.  24  cm. 

Suyakudo 
Mitte  des  19.  Jahrh. 

828  4  Blatt  japanische  Holzschnitte  aus  dem  farbigen  Werk:  Vögel  und  Blumen. 

H.  36  cm,  B.  24  cm. 

Unbekannter  Meister  des  19.  Jahrhunderts 

829  Weißer  Falke  auf  einer  Kiefer. 

H.  31  cm,  B.  19,5  cm. 


830  Riesenschildkröte  in  der  Brandung 
H.  25  cm,  B.  33  cm. 
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IX. 

HANDZEICHNUNGEN 
UND  GRAPHIK 

(Nr.  831-989) 


HANDZEICHNÜNGEN 

(Nr.  831  -  862) 


Giovanni  Lorenzo  Bernini 

(1598—1680)  - 

831  Allegorisches  Blatt  mit  Tod.  Feder-  und  Rötelzeichnung. 
14,2  :  10,2  cm. 


Luca  Cambiaso 

(1527—1585) 

832  Leda  mit  dem  Schwan.  Federzeichnung. 

20,3  :  26  cm. 

Lodovico  Caracci 

(1555—1619) 

833  Amor  in  Landschaft.  Federzeichnung. 

19,5  :  16,5  cm. 

Michel  Angelo  Merisi  genannt  Caravaggio 

(1569—1609) 

834  Die  Wahrsagerin.  Rötel-  und  Pinselzeichnung,  quadriert. 

20,2  :  28,5  cm. 

Alessandro  Casolani 

(1552—1606) 

835  Die  büßende  Magdalena.  Feder-  und  Pinselzeichnung. 

15  :  13,5  cm. 

Carlo  Cignani 

(1628—1719) 

836  Martyrium  eines  Heiligen.  Schwarze  Kreidezeichnung,  weiß  gehöht. 

20  :  28,5  cm. 


C  i  s  o 

837  Heilige  Familie  mit  dem  Johannesknaben.  Federzeichnung. 
29  :  21  cm. 
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Nr.  834 


I  ... ...  i'  ■  '• 

Nr.  849 
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Hyacinthe  Colin  de  Vermont 
(1695—1761) 

838  Tod  Alexanders  des  Großen.  Getuschte  Federzeichnung,  in  Rahmen. 

29.5  :  46,5  cm. 

G  u  e  r  c  i  n  o 

eigentlich  Giov.  Franc.  Barbieri,  1591 — 1666 

839  Kopf  eines  langbärtigen  Mannes.  Federzeichnung. 

10.2  :  13  cm. 

Englische  Schule 
um  1790 

840-841  Zwei  Damenbildnisse.  Feder-  u.  Pinselzeichnungen,  monogrammiert 
H.  D.  P.  1790. 

Oval,  je  20  :  16,5  cm.  In  zwei  Rahmen. 

Joh.  Corn.  Haccou 
(1798—1839) 

842  Meeresbucht  mit  großem  Segelschiff.  Aquarell,  bezeichnet  und  datiert  1819. 

17.3  :  23,5  cm. 

Alt-Kölnische  Schule 
um  1450 

843  Planetendarstellung  mit  thronendem  Christus  und  Maria,  Engeln  und  Hei¬ 

ligenchören.  Federzeichnung  auf  Ochsenkopfpapier. 

40.5  :  29  cm. 

Nicola  Marcole 

844-845  Zwei  Zeichnungen  mit  bacchischen  Szenen. 

Je  12,5  :  19  cm. 

Jacopo  Palma  d.  J. 

(1544—1628) 

84  Ö  Ausgießung  des  heiligen  Geistes.  Breite  Pinselzeichnung. 

37  :  20  cm. 


Carl  Pelzer 

847  Reiterkampf  an  einer  Brücke.  Federzeichnung  mit  Rötel  und  Pinsel. 
Bezeichnet.  24,7  :  41  cm. 
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Camillo  Procaccino 
(1546—1626) 

848  Zwei  Ringende.  Rötelzeichnung. 

28  :  24  cm. 


Rafael 

(1483—1520) 

849  Genius  mit  Laterne.  Federzeichnung  auf  braunem  Papier.  Aus  Sammlung 
Graf  Sternberg-Manderscheid. 

18  :  9,8  cm. 


Niederdeutsch 

um  1540 

850  Kopf  des  dornengekrönten  Christus.  Leichtlavierte  Graphit-  und  Feder¬ 
zeichnung,  dem  Joos  van  Cleve  nahestehend. 

16  :  16  cm. 


Nach  Raphael 

854  Puttenreigen.  Federzeichnung  auf  fraunem  Papier,  aufgezogen  und  defekt. 

11  :  16  cm.  Dabei  ein  Stich:  presso  Carlo  Losi  1774. 

Rembrandt-Schule 

852  Studienblatt  mit  Mutter  und  Kind. 

14  :  9  cm. 


Guido  R  e  n  i 
(1575—1642) 

553  Cupido  mit  Bogen  und  zwei  Figuren  in  Landschaft.  Federzeichnung  mit 
etwas  Rötel  (Sammlung  P.  Hone). 

22  :  28  cm. 


Salvator  Rosa 
(1615—1673) 

554  Studie  mit  fünf  Kriegern.  Feder-  und  Pinselzeichnung,  monogrammiert. 
14,3  :  30  cm. 
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Christoph  Schwarz 

(1550—1597) 

855  Das  letzte  Gericht.  Feder-  und  Pinselzeichnung. 
32  :  39  cm. 


Nr.  856 

Bartholomäus  Spranger 

(1546—1625) 

856  Vier  Musizierende.  Wieiß  gehöhte  Feder-  und  Pinselzeichnung,  bezeichnet. 

35.5  :  21,8  cm. 

857  Religiöse  Darstellung  mit  Johannes  dem  Täufer.  Monogrammiert  und  da¬ 

tiert  1615,  Feder-,  Tusch-  und  Rötelzeichnung. 

18.5  :  31  cm. 

Pawel  de  Vos 
(1592—1678) 

858  Hirsch  von  Hunden  gehetzt.  Getuschte  Ölkreidezeichnung. 

22,2 . 36  cm. 
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Italienischer  Meister 
des  17.  Jahrhunderts 

859  Mythologische  Darstellung.  Weißgehöhte  Feder-  und  Pinselzeichnung  auf 
blauem  Papier. 

21,5  :  27,5 


Deutscher  Meister 
um  1830 

860  Männliches  Bildnis.  Kreidezeichnung  mit  Rötel  und  weiß  gehöht. 
53  :  38  cm. 


Carl  Spitzweg 
(1808—1885) 

861  Liebespaar  auf  einer  Bank  sitzend.  Bleistiftzeichnung  mit  Nachlaßstempel. 
26  :  21,5  cm 


Wilhelm  T  rübner 
(1851—1916) 

862  Lady  Macbeth  (I).  Kohlenzeichnung  (aus  dem  Nachlaß),  voll  signiert. 
Papiergröße  60  :  42  cm. 


ALTE  GRAPHIK 

(Nr.  863  -  920) 


Hans  Sebald  Beham 
863  Moses  und  Aaron.  Pauli  9. 


J.  M.  Bernigeroth 

864  Bildnis  einer  Freifrau  von  Veltheim  (1709—1760).  1761.  Nach  van  der 

Smissen.  Altkolorierter  Kupferstich,  gr.  fol.  In  Goldrahmen. 


Agostino  Carracci 

865  Die  Beweinung  Christi.  B.  101. 

Annibale  Carracci 

866  Madonna  mit  Kind  und  Anna  mit  Johannesknaben.  B.  9. 

Le  Coeur 

867  The  Grandfather.  Farbstich  nach  J.  R.  Smith,  gr.  fol. 
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Deutsche  Schule 
Ende  des  16.  Jahrh. 

868  Zwei  Apostelköpfe.  Kupferstiche.  8". 

C.  W.  E.  Dietrich 

869  Die  Flucht  nach  Egypten  in  Hochformat.  Linck  13. 


Nr.  871 

Albrecht  Dürer 
Kupferstiche 

870  Der  verlorene  Sohn.  B.  28. 

Alter,  guter  Abdruck  auf  vergilbtem  Papier,  aufgezogen,  etwas 
unrein  im  Papier. 

871  Maria,  das  Kind  stillend.  B.  36. 

Vorzüglicher  alter  Abdruck. 

872  Die  Melancholie.  B.  74. 

Ausgezeichneter  Abdruck  von  bester  Qualität,  links  eine  kleine 
Fehlstelle. 


—  244  — 


Nr.  872 


873  Die  Gerechtigkeit.  B.  79. 

Vorzüglicher  alter  Abdruck,  mit  kleinen  Schäden  im 
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Papier. 


874  Philipp  Melanchthon.  B.  105. 

Guter  alter  Abdruck  mit  kleinen  Ausbesserungen. 

Holzschnitte 

875  Das  letzte  Abendmahl.  B.  5.  Aus  der  großen  Passion. 

Schöner  alter  Abdruck  mit  lateinischem  Text  auf  der  Rück¬ 
seite. 

876  Christus  in  der  Vorhölle.  B.  14.  Aus  der  großen  Passion. 

Ebenso. 

877  Die  Auferstehung.  B.  15.  Aus  der  großen  Passion. 

Ebenso. 

878  Verkündigung  an  Maria.  B.  19.  Aus  der  kleinen  Passion. 

Vorzüglicher,  früher  Abdruck. 

879  Die  heilige  Dreifaltigkeit.  B.  122. 

Vorzüglicher  alter  Abdruck. 

880  Das  Männerbad.  B.  128. 

Nach  Antonysz  van  Dyck 

881  Der  Maler  Paulus  de  Vos.  S.  v.  Boiswert  sc.  Wib.  16,  V. 

882  Der  Maler  Adrian  Brouwer.  S.  v.  Boiswert  sc.  Wib.  21,  VI. 

883  Der  Maler  Palamedes.  P.  Pontius  sc.  Wib.  58,  III. 

884  Der  Künstler  selbst.  L.  Vorsterman  sc.  Wib.  79,  IV. 

885  Maria  Gräfin  Arenberg.  P.  Pontius  sc.  Wib.  146,  II. 

Gerard  Edelinck? 

886  Bildnis  eines  vornehmen  Mannes. 

Bis  an  die  Darstellung  beschnitten,  rechts  verschnitten. 

J.  J.  Haid  et  fils  exc. 

887  Zwei  Modedamen  (Coeffure  au  Colisee  und  Gegenstück).  Schabkunst¬ 

blätter.  gr.  fol. 
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888  Initialen-Sammlung  aus  vier  Jahrhunderten. 

Die  reiche  Sammlung  ist  keine  Duplettensammlung,  sondern 
vereinigt  die  Arbeit  dreier  Sammler  (darunter  Hasselmann). 
Sie  gibt  ein  lückenloses  Bild  über  die  Buchkultur  von  1480  bis 
beinahe  1800.  Ihr  Wert  liegt  in  der  Vollständigkeit  ihrer  Früh¬ 
drucke.  Beinahe  lückenlos  ist  das  Werk  H.  Holbein  d.  J.  und 
seines  Kreises  vertreten,  ferner  Dürer,  Urs  Graf,  Cranachkreis, 
die  Hagenauer  Initialen,  die  seltenen  Drucke  Ostendorfers,  A. 
v.  Worms  etc.  Eigene  Abteilungen  sind  den  kostbaren  Incu- 
nabeln,  sowie  dem  Ausland,  besonders  mit  frühen  Italienern 
und  Frankreich  Vorbehalten. 


P.  F.  Legrand 

889-890  Zwei  Fruchtstilleben.  Farbstiche  in  Punktiermanier  nach  de  Heem 
und  Mme  Poigne.  In  Passepartout,  gr.  qu.  fol. 

Lucas  van  Leyden 

.  ..  i  .  ,  _  \ 

891  Die  V  erstoßung  der  Hagar.  B.  18. 

Etwas  fleckig  im  Papier. 

892  Die  beiden  Alten  und  Susanna  im  Bade.  B.  33. 

Im  untern  Teil  gebräunt. 


893  Versuchung  des  heiligen  Antonius.  B.  117. 

Fleckig  und  mit  kleinen  Schäden  im  Papier. 

Artus  Quellinus? 

894  Karyatide.  Kupferstich.  Schmal-folio. 


895 


896 

897 


Rembrandt 

Selbstbildnis  des  zeichnenden  Künstlers.  Rov.  22. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  interessanten 
(5.)  Abdruck. 

Selbstbildnis  in  Pelzmütze  und  Pelzrock.  Rov.  24,  V 
Der  "zwölfjährige  Jesusknabe  disputierend  im  Tempel. 


Blattes  in  früherem 


Rov.  37,  III. 


898  Die  Verkündigung  an  die  Hirten.  Rov.  44  III. 

Vorzüglicher  Abdruck  dieses  frühen  Zustandes 
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Nr.  898 
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899  Die  Darstellung  im  Tempel.  Breitformat.  Rov.  49,  III. 


900  Die  große  Aulerweckung  des  Lazarus.  Rov.  73,  X. 

hervorragender  Abdruck  des  frühen  Blattes. 


901  Das  19.  Kapitel  des  Evangeliums  Matthaei,  bekannt  unter  dem  Namen:  Das 

Hundertguldenblatt.  Rov.  74,  II. 

Etwas  beriebener  Druck  des  berühmten  Blattes. 

902  Die  Landschaft  mit  der  saufenden  Kuh.  Rov.  237,  IV. 

903  Der  Prediger  Janus  Sylvius.  Rov.  266,  II. 

Schöner  alter  Druck.  Doublette  des  Berliner  K. -Kabinetts. 

904  Bildnis  des  Goldschmieds  J.  Lutma.  Rov.  276,  III. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  gesuchten  Blattes. 

905  Greis  mit  wirrem  Haupthaar  und  Bart.  Rov.  291. 

906  Kahlköpfiger  Mann,  nach  rechts  gewandt.  Büste.  Rov.  292,  III. 

907  Bartloser  Mann  mit  Pelzkappe  und  Pelz.  Rov.  307,  III. 

908  Die  Mutter  des  Künstlers,  sitzend,  mit  dunklen  Handschuhen.  Rov.  344,  II. 

909  Bildnis  der  Mutter  des  Künstlers.  Rov.  349,  II. 

910  Studienblatt  mit  sechs  weiblichen  Köpfen,  darunter  Saskia.  Rov.  365,  II. 

Etwas  unrein  im  Papier. 

Rembrandt-Schüler 

911  Bildnis  eines  nach  rechts  gewandten  Greises  mit  langem  Bart  und  Mutze. 

Nach  Alfred  Rethel 

912  Ein  Totentanz  aus  dem  Jahre  1848.  6  Blätter.  In  Holz  geschnitten  von 

A.  Gaber. 

Schönes  Exemplar  der  berühmten  und  seltenen  folge. 
Salvator  Rosa 

913  Jason  mit  dem  Drachen.  Radierung.  B.  18. 

Ohne  Grund  aufgezogen. 

Egidius  Sadeler 

914  Büste  des  Christusknaben.  Kupferstich  nach  A.  Dürer,  gr.  fol. 
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J.  R.  Smith 

915  Vornehmer  Mann  spricht  mit  einem  Kriegsinvaliden.  Schabkunstblatt,  teil¬ 
weise  koloriert.  Oval.  folio. 

Berieben  und  im  Außenrand  fleckig. 


Nr.  904 
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Adrian  van  de  Velde 

916  Weidende  Kuh  und  Schafe  in  Landschaft.  Radierung.  B.  11. 

917  Weidende  Kuh  (nach  links)  und  drei  Schafe  in  Landschaft.  Radierung. 

B.  12. 

Vorzüglicher  Abdruck  auf  japan.  Papier. 

918  Zwei  Schafe  in  Landschaft.  Radierung.  B.  15. 

Vorzüglicher  alter  Abdruck. 

J.  G.  van  V  1  i  e  t 

919  Bildnis  eines  nach  rechts  gewandten  Mannes  mit  Barett  (Rembrandts  \a 

ter?).  Nach  Rembrandt.  Rov.  24. 

920  Französischer  Kupferstich  um  1780:  Trauerndes  Mädchen,  in  Crayon-Manier 

rot  und  schwarz  gedruckt,  folio.  In  Rahmen. 


MODERNE  GRAPHIK 

(Nr.  921  —  989) 

Max  Beckmann 
tätig  in  Frankfurt 

921  „Badeszene",  1911,  Lithographie  (32X33) 

922  ,, Familienszene  ”,  Probehanddruck  (31)4X26) 

923  „Susanne  im  Bade",  Lithographie  (31X23 )4) 

924  „Neumann”,  1920,  Probedruck  (21)4X17)4) 

925  „Tauenzienstraße“,  1912,  nur  8  Exempl.  (30X  33) 

926  „Frauenporträt"  (liegend),  Handzeichnung,  gez.  B.  17.  (14X22) 

927  „Cassierer”,  Lithographie  1913,  nur  3  Exempl.  (21XX14X) 

928  „Heiliger  Antonius”,  Lithographie  (34X28) 

929  „Musterung",  Radierung,  Kaltnadel  (29)4X23) 
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930  „Konzertkaffee",  Kaltnadel,  Probedruck  1918  (31X  23) 

931  „Porträt  D.  S.",  Kaltnadel,  Handprobedruck  (17)4X13) 

932  „Gesellschaft",  1916,  Kaltnadel  (mit  persönlicher  Widmung  des  Künstlers), 

Probedruck  (52)4  X32) 

933  ,,Die  Granate",  Kaltnadel  1915  (Probedruck  1.  Zustand,  nur  2  Abzüge) 

(43  XX  29) 

Fritz  Boehle  f 
1873 — 1916,  Frankfurt  a.  M, 

934  Alte  Frau  (Frau  Lang).  Signierter  Druck  auf  Japanpapier.  Schrey  27 

935  Bauernstube.  Druck  auf  Japan,  Sch.  38. 

Außerhalb  der  Darstellung  berieben. 

936  Markt.  Signiert  er  Druck  auf  Japanpapier.  Sch.  42. 

937  Holländische  Flußland  Schaft  mit  Frachtschiffen.  Signierter  Druck  auf 

Japanpapier.  Sch.  44. 

938  Pferd  im  Stall  und  Dengler.  Signierter  Druck  auf  Japanpapier. 

Erich  Heckei 

939  „Wärter  1917",  Holzschnitt  (35X26)4) 

940  „Nächtliche  Straße“,  Radierung  (24X15) 

941  „Irre  beim  Essen",  Kaltnadel  (20X14)4) 

942  „Berlin  13"  (17X20) 

943  „Ostende  1915/16",  Pfleger  C.,  Holzschnitt,  Handdruck  (36X26)4) 

944  „Mädchenkopf",  Radierung,  Kaltnadel  (30X20) 

945  „Porträt",  Holzschnitt  (36X29)4) 

946  „Männerporträt",  Steindruck  (37)4X32) 
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947  „Der  Irre“,  Steindruck  (26)4X21) 

948  „Pfleger  B.“  Holzschnitt  (37)4X29) 

949  „Matrosen“,  Holzschnitt  (35)4X28)4) 

950  „Hafenbild“,  Kaltnadel  (15X1934) 

954  „Frauen  am  Meer“,  Holzschnitt  1913  (28)4X22) 

95 2  „Die  Wartenden“,  Holzschnitt  1913  (42X27)4) 

953  „Schlafende“,  Steindruck  (47)4X35) 

Ludwig  Kirchner 

954  „Kranker  im  Lehnstuhl“.  Lithographie  (50X59). 

Paul  Klee 

955  „Jungfrau  im  Baum",  Radierung  (sign.)  (23)4X29)4) 

956  „Held  mit  dem  Flügel“  (sign.)  1905  (25X16) 

957  „Komiker"  1904  (sign.)  (15X16)4) 

958  „Perseus“  1904  (sign.)  (12)4X14) 

959  „Restaurant  im  Freien",  lithogr.  Versuch,  nur  3  Abzüge,  dies  der  1.  Abzug 

(12)4X14) 

960  „Greiser  Phönix“  1905  (27X19X) 

964  „Der  Untertan"  1904  (s.gn  )  (15)4X16) 

962  „Sitzender  Akt“  1911  (sign.)  Handzeichnung  (Feder  mit  Tusche)  (17X8) 

963  „Die  drei  Orientalen"  1914,  Federzeichnung  (sign.)  (10)4X9)4) 

964  „Bob“,  Aquarell  1920  (37)4X24j  (gerahmt) 


-  253  — 


Oskar  Kokoschka 

965  „Kinderbildnis“,  Lithographie  (72X44) 

966  „Herrenbildnis“  (Japan)  (70X5554) 

967  „Coronna  II",  Rötelsteinzeichnung  (57X41) 

966  „Katja“,  Steinzeichnung,  blau  (72X52) 

Otto  Kopp 
tätig  in  München 

969  „Potiphar",  Radierung  (2154X24) 

Wilhelm  Lehmbruck 
Keine  Nachlaßdrucke 

970  „Geneigter  Mädchenkopf,,  (sign.)  (28X2254) 

971  „Paolo  u.  Francesco"  (sign.)  (2954X20) 

972  „Das  einsame  Weib“  (sign.)  3.  Probedruck  (4954X25) 

973  „Frauenkopf“  Frau  B.,  Probedruck  (sign.)  (3554X28) 

974  „Sitzendes  Mädchen“,  (sign.)  Kopf  geneigt  (29X26) 

875  „Knieende“  (groß)  (sign.)  (35X25) 

Ludwig  Meidner 

976  „Porträt"  (Bleistift)  1915  (63X4854) 

977  „Straßenbild“,  Federzeichnung  (3154X44) 

978  „Selbstbildnis“,  Federzeichnung,  Bleistift  1914  (3154X44) 

979  „Hoch  die  Phrase!",  1916,  Federzeichnung  (3754X50) 

M.  Kessler 

tätig  in  Wolfisheim  bei  Straßburg  (Elsaß) 

980  „Madonna“,  Lithographie  (24X17) 
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981  „Vision",  Lithographie  (31X20) 

982  „Zweige"  Lithographie  (26,5X14) 

983  „Die  Schreitende“,  Lithographie  (26X17) 

984  „Klage“,  Lithographie  (21,5X21) 

985  „Zwei  Köpfe",  Lithographie  (28X40) 

986  „Flammentod“,  Lithographie  (35,5X25) 

987  „Sturz“,  Lithographie  (39X14) 

988  „Gefangennahme  Christi“,  Lithographie  (25,5X17,5) 

989  „Gethsemane“,  Lithographie  (26X17,5) 
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